
Seite | 1  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 Stand: Juni 2022 
 

  

Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) der  

Gemeinde Teutschenthal 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 2 

 
Gemeinde Teutschenthal 

 
 

Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) der  

Gemeinde Teutschenthal 

 

 

  

Stand: Juni 2022 

 

 

Im Auftrag der 

Gemeinde Teutschenthal 

Am Busch 19 

06179 Teutschenthal 

 

 

Erarbeitung durch 

KEWOG Städtebau GmbH 

Schlossgasse 6  

06667 Weißenfels  

  
 
 
Die Erarbeitung des IGEK Teutschenthal erfolgte mit Unterstützung durch das Bundesministerium für Ernährung 

und Landwirtschaft sowie das Land Sachsen-Anhalt mit aƛǘǘŜƭƴ ŀǳǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎŀǳŦƎŀōŜ ŘŜǎ .ǳƴŘŜǎ α±ŜǊπ

ōŜǎǎŜǊǳƴƎ ŘŜǊ !ƎǊŀǊǎǘǊǳƪǘǳǊ ǳƴŘ ŘŜǎ YǸǎǘŜƴǎŎƘǳǘȊŜǎά όD!YύΦ   

 

 

Sonstige Hinweise 

Die Urheberschaft und das Urheberrecht aller Fotos, Abbildungen, Tabellen liegt bei der KEWOG Städtebau 

GmbH. Sonstige Urheberrechte z.B. bei Karten werden unter den jeweiligen Materialien verzeichnet. 

Personen- und Funktionsbezeichnungen im vorliegenden Entwicklungskonzept gelten in jeglicher Form (m/w/d).   



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 3  

Inhalt 

1 Einleitung, Anlass und Ziel ................................................................................................................ 5 

2 Beteiligungsverfahren ...................................................................................................................... 6 

Teil A ς Bestandsaufnahme & Status Quo .................................................................................................... 9 

3 Rahmenbedingungen der Gemeinde Teutschenthal .......................................................................... 9 

4 Demografische Entwicklung und Prognose ...................................................................................... 15 

5 Grundversorgung und soziale Infrastruktur ..................................................................................... 21 

6 Bildung, Erziehung, Jugend ............................................................................................................. 31 

7 Sport, Freizeit & Kultur ................................................................................................................... 36 

8 Vereinswesen ................................................................................................................................ 42 

9 Bedarfsgerechte Infrastruktur ........................................................................................................ 44 

10 Bauliche Entwicklung, Städtebau und Wohnen ............................................................................... 56 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 4 

11 Wirtschaft, Gewerbe & Landwirtschaft, Tourismus ......................................................................... 74 

12 Natur, Umwelt & Klimaschutz ........................................................................................................ 81 

13 Stärken-Schwächen-Chancen-Risiken-Analyse (SWOT-Analyse) ....................................................... 92 

Teil B - Handlungs- & Entwicklungskonzeption ........................................................................................... 96 

14 Gesamträumliche Entwicklungskonzeption der Gemeinde Teutschenthal........................................ 96 

15 Entwicklungsziele nach Ortschaften - Ortschaftsprofile ................................................................. 110 

16 Maßnahmenkonzeptionen ........................................................................................................... 130 

17 Monitoring & Erfolgskontrolle ...................................................................................................... 142 

 

 

  



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 5  

1 Einleitung, Anlass und Ziel 

Die heutige Einheitsgemeinde Teutschenthal besteht seit dem Jahr 2010 aus den Ortschaften Angersdorf, 

Dornstedt, Holleben, Langenbogen, Steuden, Teutschenthal und Zscherben. In der Einheitsgemeinde Teut-

schenthal leben gegenwärtig 13.313 Menschen unterschiedlichster Altersgruppen (Stand: 31.12.2020).  

Der demografische Wandel, die Bereitstellung von Wohnbauplätzen und gewerblichen Flächen zur Ansiedlung 

von Unternehmen, die langfristige Sicherung der Daseinsvorsorge, die Grundversorgung und die soziale Infra-

struktur der Bildungs- und Betreuungsangebote sowie der Erhalt von Kultur, Freizeit und Erholung aber auch 

nachhaltige Gestaltung von Verkehr und Mobilität oder Infrastruktur, Digitalisierung oder Maßnahmen zum 

Klimaschutzes und Anpassung an den Klimawandel sind vielfältige Aspekte, die die Gemeinde Teutschenthal 

vor große Herausforderungen stellt.  

Im Rahmen der nachhaltigen Gemeindeentwicklung muss das Ziel sein, die Funktion der Gemeinde als Lebens, 

Arbeits- und Versorgungsort zu stärken und die Zukunftsfähigkeit sowie Attraktivität der Ortschaften für alle 

Generationen und insbesondere für Familien weiter auszubauen und zu steigern. Die Gemeinde Teutschenthal 

zeichnet sich durch positive Standortfaktoren wie die räumliche Nähe zum Oberzentrum Halle/Saale mit sehr 

guter Verkehrsanbindung, aber auch dem hohen Gewerbebestand mit entsprechendem Arbeitsplatzangebot 

und potenziellen Wohnbaustandorten für den Eigenheimbau aus. Zudem besteht eine recht gute Ausstattung 

mit kommunalen Einrichtungen (u.a. Kitas, Sportstätten, Dorfgemeindehäuser, etc.), welche die Funktionen der 

Daseinsvorsorge sichern und einen wichtigen Beitrag zum Gemeinschafts- und Vereinsleben leisten. Dabei kon-

zentrieren sich diese Einrichtungen nicht nur auf das Grundzentrum Teutschenthal, sondern sind verhältnismä-

ßig ausgewogen in allen Ortschaften vorhanden. Hierbei zeigt sich die starke Eigenentwicklung der einzelnen 

Ortschaften in der Vergangenheit, die bis heute spürbar ist.  

Vor diesem Hintergrund stehen nunmehr die Fragen: Wie soll sich die Gemeinde zukünftig weiterentwickeln? 

Wo bestehen städtebauliche Missstände bzw. Handlungsbedarf und wo liegen die größten Defizite? Welche 

Potenziale sollen gefördert bzw. gestärkt werden? Welche prioritären Schwerpunkte sind innerhalb der Ge-

meinde zu entwickeln? Diesen Fragen stellt sich das gesamträumliche Integrierte Gemeindliche Entwicklungs-

konzept (IGEK). Das IGEK formuliert Leitbild, Entwicklungsziele und Handlungsempfehlungen für die zukünftige 

Entwicklung der Gemeinde Teutschenthal und leitet entsprechende Maßnahmen ab. Mit dem IGEK gibt sich die 

Gemeinde selber eine Orientierungshilfe und einen Handlungsleitfaden für die langfristige Entwicklung geben 

(Zeithorizont 10-15 Jahre). Es soll gleichfalls die Aufgabe eines Steuerungs- und Kontrollinstruments erfüllen, 

mit dessen Hilfe überprüft werden kann, in welchem Umfang die gesetzten Ziele der Gemeindeentwicklung 

tatsächlich erreicht wurden. 

Die Erarbeitung einer nachhaltigen Entwicklungsstrategie erfordert auch die Beteiligung der Bürger*innen, die 

hier leben. Im Rahmen einer Bürgerumfrage zum IGEK wurden über 700 Fragebögen ausgefüllt, was das hohe 

Interesse der Bevölkerung an der Entwicklung der Gemeinde deutlich machte. Ebenso zeigte sich, das obgleich 

in vielen Bereichen die Notwendigkeit nach Veränderung und Verbesserung gesehen wird, die überwiegende 

Mehrheit gern in der Gemeinde Teutschenthal und ihrer jeweiligen Ortschaft lebt. Die Themen, die sich im 

Fragebogen als Schwerpunkte herauskristallisierten, wie z.B. Ausbau von Radwegen, die Sanierung von Straßen 

und Gehwegen, Schaffung von Freizeitangeboten vor allem für Kinder- und Jugend, Pflege von Grün- und Frei-

flächen oder die Wiederbelebung des Pappelgrundes, finden sich auch in der zukünftigen Entwicklungsstrategie 

wieder.  

Die Umsetzung des IGEK soll mit der Einbindung wesentlicher Akteure und Interessengruppen, Träger öffentli-

cher Belange, Vereine, Eigentümer sowie die Öffentlichkeit einher gehen, Kooperationen und Netzwerke för-

dern und so auch das Bewusstsein als Einheitsgemeinde in allen Ortschaften stärken.  
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2 Beteiligungsverfahren 

Arbeits- und Beteiligungsprozess 

Der Arbeits- und Beteiligungsprozess zur Erstellung des IGEK Teutschenthal gestaltete sich wie folgt:  

- März 2021 Anlaufberatung zum IGEK 

- März/April 2021 Frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und relevanter Akteure   

- April/Mai 2021 Bürgerbeteiligung - Bürgerumfrage (Fragebogenaktion) 

- Mai-Juni 2021  Vor-Ort-Begehungen in den Ortsteilen der Gemeinde Teutschenthal  

- Juni 2021 2. Lenkungsgruppensitzung Verwaltung   

- Juli 2021 Bilaterale Gespräche mit den Ortschaftsbürgermeistern/ -innen  

- 31.08.2021 Gemeinderat ς Vorstellung Arbeitsstand IGEK 

- 07.10.2021 Thematischer Arbeitskreis zum Leitbild/Leitziele 

- IV. Quartal 2021 Beteiligung der Ortschaften zum Arbeitsstand / Entwicklungsstrategie  

 (Leitbild/Leitziele, Ortschaftsprofile)  

- 01.02.2022 Gemeinderat ς Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur 

 Entwurfsfassung IGEK  

- Februar-April 2022  TöB-Beteiligung & Bürgerbeteiligung - Auslegung des Konzeptentwurfs,  

 Veröffentlichung im Internet   

- 16.08.2022 Gemeinderat ς Abwägung TöB-Beteiligung und Beschluss der 

 Endfassung zum IGEK  

Öffentlichkeit/Beteiligung 

Bei der Erstellung des IGEK der Gemeinde Teutschenthal wurden eine Vielzahl an Akteuren beteiligt. Im Rahmen 

der regelmäßigen verwaltungsinternen Lenkungsgruppen, eines größeren Arbeitskreises mit lokalen Akteuren 

und bilateralen Gesprächen (z.B. mit Ortsbürgermeistern) wurden Handlungsbedarf sowie Ziele und Maßnah-

men zur zukünftigen Entwicklung der Gemeinde bzw. einzelner Ortschaften erörtert und diskutiert. Auch wur-

den die Bürger frühzeitig mit in den Erarbeitungsprozess einbezogen Die Ergebnisse des öffentlichen Beteili-

gungsverfahrens sind in die vorliegende Konzeptfassung des IGEK eingeflossen. 

Ortsbürgermeistergespräche 

Im Zuge von bilateralen Gesprächen mit den einzelnen Ortschaftsbürgermeistern/-innen erfolgte die Erörterung 
aktueller Problemlagen der jeweiligen Ortschaft. Ebenso wurde die Vorstellungen und Ziele hinsichtlich der zu-
künftigen Entwicklung auf Ortsteilebene erörtert und konkrete Maßnahmen festgelegt. 
 
Arbeitskreissitzung  

Im Rahmen einer größeren Arbeitskreissitzung am 07.10.2021 im Kultur- und Gemeindezentrum Teutschenthal 
wurden die Vertreter/-innen der Ortschaften sowie weitere lokale Akteure und Vereine gemeinsam zu einer 
Präsenzveranstaltung eingeladen. Dabei wurden Entwicklungsziele für verschiedene Themenfelder der zukünf-
tigen gesamtgemeindlichen Entwicklung der Gemeinde Teutschenthal erörtert. Abschließend wurden durch die 
anwesenden Akteure die Leitziele, d.h. die prioritären Zielstellungen für Teutschenthal, ausgewählt. 
 
Beteiligung Träger öffentlicher Belange 

Im Rahmen der frühzeitigen TÖB-Beteiligung wurden die Träger öffentlicher Belange, d. h. Fachämter des Land-

kreises Saalekreis bzw. des Landes Sachsen-Anhalt, sonstige Träger der Ver- und Entsorgung sowie die umlie-

genden Kommunen um eine schriftliche Stellungnahme hinsichtlich ihrer zu berücksichtigenden Belange und 

geplanter Maßnahmen gebeten. Nach Entwurfsbeschluss zum IGEK Teutschenthal erfolgte eine erneute TÖB-

Beteiligung. Die Auswertung der Stellungnahmen zum IGEK liegt im Anhang bei.  
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Bürgerbeteiligung  

Die Bevölkerung wurde im Zeitraum April bis Mai 2021 zur Bürgerumfrage aufgerufen, was reges Interesse 

weckte. Insgesamt wurden 737 Fragebögen von Bürgerinnen und Bürgern aus nahezu allen Ortschaften der 

Einheitsgemeinde ausgefüllt. Dank des regen Interesses an der Fragebogenaktion zeigen die Auswertungsergeb-

nisse einen Einblick in die aktuellen Schwerpunkte und Problemfelder der Gemeinde Teutschenthal, stellen je-

doch keine repräsentative Umfrage dar.  

     

Bei der Auswertung der Fragebögen ist positiv hervorzuheben, dass die überwiegende Mehrheit der Befragten 

(73%) gern in der Gemeinde Teutschenthal lebt. So zeigt diese Aussage die Attraktivität als ländlicher Wohn-

standort vor den Toren der Großstadt Halle/Saale. Dies bestätigt auch die Angabe zur Wohndauer der Befragten. 

Viele leben teilweise seit über 30 Jahren oder länger bzw. teilweise sogar seit ihrer Geburt in der Gemeinde. 

Etwa ein VierǘŜƭ ŘŜǊ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ όнп҈ύ ƪǊŜǳȊǘŜ ƘƛŜǊōŜƛ αƎŜƘǘ ǎƻά ŀƴΣ ǿƻōŜƛ ŘƛŜǎŜ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ ŘǳǊŎƘŀǳǎ ±ŜǊōŜǎπ

serungsvorschläge bzw. Entwicklungspotenziale sehen.  Lediglich 2 % der Teilnehmer gaben an, nicht gern in der 

Gemeinde Teutschenthal zu leben.  

     

Die Bewertung der Gemeinde nach den verschiedenen Bewertungskriterien ergab folgende Ergebnisse:  
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Für die weitere Entwicklung der Gemeinde lassen sich wesentliche Ziele und Wünsche zusammenfassen: 

- Verbesserung Zustand von Straßen und Gehwegen innerorts 

- Ausbau Radwege innerorts und zwischen den Ortschaften 

- Schaffung/Verbesserung von Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 

- Verkehrsberuhigungen / Erhöhung der Verkehrssicherheit 

- Verbesserung Nahverkehrsanbindung (Bus) & Anbindung Ortsteile Bahnhof / Langenbogen nach Teut-

schenthal  

- Sanierung/Abbruch baufälliger Häuser Ą u.a. Nachnutzung ehem. LPG Teutschenthal  

- mehr Baum-/Grünanpflanzungen, Blühwiesen, Grünpflege innerorts 

- Verbesserung von Ordnung und Sauberkeit, mehr Mülleimer  

- Schaffung von Versorgungsmöglichkeiten für Lebensmittel (fußläufig erreichbar) in einzelnen Ortstei-

len & Schaffung Einkaufsmöglichkeiten für erweiterten Bedarf (z.B. Bekleidung, Schuhe, Drogerie) 

- Schaffung von Spiel- und Freizeitmöglichkeiten für Kinder/Jugend (Spielplätze, Jugendclub) 

- Naherholungsmöglichkeiten Ą Wiederbelebung Strandbad Pappelgrund   
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Teil A ς Bestandsaufnahme & Status Quo 

3 Rahmenbedingungen der Gemeinde Teutschenthal 

 Lage im Raum 

Die Gemeinde Teutschenthal liegt mit ihrer weithin sichtbaren Kalihalde im Landkreis Saalekreis (Land Sachsen-

Anhalt) und grenzt im Osten direkt an das Oberzentrum Stadt Halle (Saale).  

Nachbargemeinden sind Salzatal im Norden, Schkopau 

sowie die kreisfreie Stadt Halle (Saale) im Osten, Bad 

Lauchstädt im Süden und Obhausen, sowie die im 

Landkreis Mansfeld-Südharz liegende Gemeinde See-

gebiet Mansfelder Land im Westen.  

Die Gemeinde verfügt über eine Anschlussstelle der A 

143, welche westlich von Halle die A 14 mit der A 38 

verbinden wird. Teutschenthal liegt zudem südlich der 

Bundesstraße 80 von Halle (Saale) nach Lutherstadt 

Eisleben. Somit besteht eine sehr gute überregionale 

Verkehrsanbindung zu benachbarten Verflechtungs-

räumen der Region Halle/Leipzig.  

 

Zum 01.01.2010 wurde die Einheitsgemeinde Teut-

schenthal zunächst mit den Ortschaften Dornstedt, 

Holleben, Langenbogen, Steuden, Teutschenthal und 

Zscherben gebildet. Seit 01.09.2010 gehört auch die 

Ortschaft Angersdorf zur Einheitsgemeinde Teut-

schenthal. Der Verwaltungssitz der Einheitsgemeinde 

befindet sich in Teutschenthal (Grundzentrum).  

Das heutige Territorium der Einheitsgemeinde Teut-

schenthal umfasst auf einer Fläche von 90,6 km² sie-

ben Ortschaften mit insgesamt 15 Ortsteilen. 

 

 

Tab. 1: Übersicht der Ortschaften und Ortsteile 

Ortschaft Ortsteile (OTs) 

Angersdorf Angersdorf, Schlettau 

Dornstedt Asendorf, Dornstedt 

Holleben Beuchlitz, Benkendorf, Holleben 

Langenbogen Langenbogen 

Steuden Etzdorf, Steuden 

Teutschenthal Eisdorf, Köchstedt, Teutschenthal-Bahnhof, Teutschenthal 

Zscherben Zscherben 

  

Saalekreis 

Quelle: Wikipedia.de, 2021 

Quelle: Wikipedia.de, 2021 

Einheitsgemeinde Teutschenthal 

Sachsen- 

Anhalt 

Landkreis Saalekreis 
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Flächennutzung und Siedlungsstruktur 

Die Gemeinde Teutschenthal erstreckt sich auf einer Gesamtfläche von 90,63 km² (Ą Tab. 2).  

Die Siedlungs- und Verkehrsflächen nehmen zusammen rund 17,8 % der Bodenfläche der Gemeinde ein. Die 

Siedlungsfläche wird dabei zum einen durch den größeren Hauptort und Sitz der Gemeinde Teutschenthal sowie 

durch zahlreiche kleinere ländlich geprägte Ortsteile bestimmt. Neben Wohnbauflächen und Erholungsflächen, 

kommen zur beanspruchten Siedlungsfläche noch diverse Industrie- und Gewerbeflächen sowie Betriebsflä-

chen, Halden bzw. Abbaugebiete im Gemeindegebiet hinzu. 

Tab. 2: Bodenfläche & Flächennutzung in ha (2020)1 

Flächennutzung  
Gemeinde 
Teutschenthal 

Bodenfläche 
gesamt  

Siedlungs- 
fläche 

darunter  Vegetation 

Wasser-
fläche 

Wohnbau-

fläche 

Industrie-/ 

Gewerbe-

fläche 

Verkehrs-
fläche 

Landwirt-
schafts- 
fläche 

Wald-/  
Gehölz- 
fläche 

Sonstiges* 

Fläche in ha  9.063 1.137 305 253 480 6.773 538 32 103 

Flächenanteil in % 100 % 12,5% - - 5,3% 74,7% 5,9% 0,4 % 1,1% 

*u.a. Heide, Sumpf, Unland, vegetationslose Fläche  

Außerhalb der Siedlungs- und Verkehrsfläche verfügt Teutschenthal über 6.773 ha landwirtschaftlich genutzte 

(Acker-)Flächen, was rund 75 % der Flächen umfasst. Wald- und Gehölzflächen nehmen knapp 6 % der Gesamt-

fläche in Anspruch. Gewässerflächen nehmen mit lediglich 1,1 % der Gesamtfläche einen eher geringen Anteil 

ein. Bedeutsame Gewässer sind die Saale (1. Ordnung), der Würdebach, der Hollebener Mühlgraben, der Roß-

graben, die Salza (1. Ordnung) sowie der Salzige See bei Langenbogen. Der nördliche Teil der Ortschaft Langen-

bogen wird vom Naturpark Unteres Saaletal berührt. 

 
Karte 1: Siedlungsstruktur  

  

 
1 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt - Fläche am 31.12.2020 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 

Langenbogen 

Köchstedt 

T.-Bahnhof 

Angersdorf Eisdorf 

Asendorf 

Dornstedt 

Steuden 

Etzdorf 
Benkendorf 

Teutschenhtal 

Zscherben 

Beuchlitz 

Schlettau 

Holleben 
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 Übergeordnete räumliche Planungen und Entwicklungskonzepte 

Landesentwicklungsplan 2010 des Landes Sachsen-Anhalt2 

Gemäß dem Landesentwicklungsplan 2010 des Landes Sachsen-Anhalt (LEP LSA 2010) liegt das Gemeindegebiet 

Teutschenthal weitestgehend im αden Verdichtungsraum Halle ǳƳƎŜōŜƴŘŜƴ wŀǳƳά. Einzelne im Westen gele-

gene Ortschaften sind dem ländlichen Raum zugehörig.  

Für das Gemeindegebiet sind demnach folgende Ziele und Grundsätze von Belang: 

Raumstrukturen3 

Der den Verdichtungsraum umgebende Raum weist einen zu seinen Gunsten verlaufenden Suburbanisierungs-

prozess und daraus entstandene enge Verflechtungen zum Verdichtungsraum auf und ist neben seiner Zuord-

nung zum Ordnungsraum auch dem ländlichen Raum zuzuordnen. Die aus dem Suburbanisierungsprozess resul-

tierende veränderte Bevölkerungsverteilung hat Auswirkungen auf die Verkehrsinfrastruktur, insbesondere den 

Straßenverkehr und den ÖPNV. 

Die Standortvorteile, über die diese Räume aufgrund ihrer Nähe zum Oberzentrum verfügen, sind durch abge-

stimmte Planungen weiter zu entwickeln und zu stärken. Die interkommunale Abstimmung und Kooperation 

sind auf folgende Schwerpunkte auszurichten: 

- Stärkung der Zentralen Orte, 

- Bündelung regionaler Wirtschaftskompetenzen und Entwicklung gemeinsamer Gewerbestandorte, 

- Abstimmung regionaler Siedlungsentwicklungen mit regionalen Planungen des ÖPNV, 

- Sicherung und Weiterentwicklung regionaler Landschafts- und Freiräume (Z11). 

Die Gemeinden dieses Raumes sind durch eine integrierte Verkehrsentwicklung, die auch die Einrichtung von 

Verbundstrukturen im ÖPNV umfasst, mit dem Verdichtungsraum zu verbinden (Z12). 

Darüber hinaus ist der ländliche Raum als eigenständiger und gleichwertiger Lebens-, Arbeits-, Wirtschafts- und 

Kulturraum zu bewahren und im Sinne einer nachhaltigen Raumentwicklung weiter zu entwickeln όΧύ (Z13). Die 

für die Versorgung der Bevölkerung notwendigen Infrastruktureinrichtungen und Verkehrsangebote sind unter 

Beachtung des Demografischen Wandels, (..) auszubauen (Z14).  

.ŜǎƻƴŘŜǊƘŜƛǘŜƴ ǎƛƴŘ ŘŀōŜƛ ƛƳ αLändlichen Raum im Einzugsbereich von Verdichtungsräumen - die die Verdich-

tungsräume umgebenden Räumeά Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΥ  

Die Entwicklungsimpulse aus diesen Räumen sollen so genutzt, entwickelt und gelenkt werden, dass die außer-

landwirtschaftliche Arbeitsplatzstruktur weiter gestärkt wird. Darüber hinaus sind sie vorwiegend ordnungspo-

litisch zu entwickeln. Dies betrifft insbesondere Konfliktlösungsstrategien zwischen Neuinanspruchnahme von 

Flächen für Wohn- und Gewerbezwecke und dem Freiraumschutz. Die Sicherung von Freiräumen hat hier eine 

besondere Bedeutung. (G8) 

Zentrale Orte & Sicherung und Entwicklung der Daseinsvorsorge4  

Die Entwicklung und die Sicherung von Zentralen Orten dienen der Gewährleistung der öffentlichen Daseinsvor-

sorge. Sie sind als Mittelpunkte des gesellschaftlichen Lebens im Sinne einer nachhaltigen Raumentwicklung zu 

stärken (Z24). Die Zentralen Orte sind so zu entwickeln, dass sie ihre überörtlichen Versorgungsaufgaben für 

ihren Verflechtungsbereich erfüllen können. Zentrale Einrichtungen der Versorgungsinfrastruktur sind entspre-

chend der jeweiligen zentralörtlichen Funktionen zu sichern (Z25).  

 
2 Die Verordnung über den Landesentwicklungsplan 2010 des Landes Sachsen-Anhalt vom 16.02.2011 trat am 12.03.2011 in Kraft. 
3 MLV (Hrsg.): LEP LSA 2010 Kap. 1.3 & Kap. 1.4, Z13ff, Kap. 2.1 Z24ff; Kap.2.2, Z40f, G18 
4 MLV (Hrsg.): LEP LSA 2010 Kap.2.2, Z40f, G18 
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In den übrigen Orten ist die städtebauliche Entwicklung auf die Eigenentwicklung auszurichten. Dabei sind die 

Versorgungseinrichtungen dieser Orte unter Beachtung der Bevölkerungsentwicklung und ihrer Lage im Raum 

den örtlichen Bedürfnissen anzupassen (Z26).  

Für gleichwertige Lebensverhältnisse ist die Daseinsvorsorge unter Beachtung des Demografischen Wandels ge-

nerationenübergreifend langfristig sicherzustellen. Es sind insbesondere die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 

einer immer älter werdenden Bevölkerung gesellschaftliche Teilhabe zu gewährleisten (Z40). Eine in Umfang 

und Qualität angemessene Versorgung mit Infrastrukturangeboten und Dienstleistungen der Daseinsvorsorge 

ist in den Zentralen Orten zu sichern und zu entwickeln (Z41). Hierbei sollen die besonderen Anforderungen von 

jungen Familien und der unterschiedlich mobilen Bevölkerungsgruppen, insbesondere älterer Menschen und 

Menschen mit Behinderungen, bedarfsgerecht in allen Teilräumen gesichert werden (G18). 

Darüber hinaus sind nachfolgende Vorrang- & Vorbehaltsgebiete und überregional bedeutsame Verkehrsach-

sen gemäß LEP LSA 2010 zu beachten: 

Vorrang-/ Vorbehaltsgebiete, Merkmale Ausprägung 

Vorranggebiete Natur und Landschaft 
- XIII - Salzatal 

- XIV - Salziger See 

Vorranggebiete Hochwasserschutz  - Saale 

Vorranggebiete Rohstoffgewinnung (untertägig) 
- VI. Speicherfeld Teutschenthal-Bad Lauchstädt  

(Steinsalz, Sole, behälterlose Speicherung) 

Vorbehaltsgebiete für Landwirtschaft - Teile der Querfurter Platte (Nr. 9) 

Autobahn und autobahnähnliche Fernstraße  - A38, A143, B80 

Überregionale Schienenverbindung  - Halle ς Eisleben - Sangerhausen 

Regionaler Entwicklungsplan für die Planungsregion Halle5 

Nachfolgende Erläuterungen zur regionalen Entwicklungsplanung beziehen sich auf den aktuell rechtskräftigen 

REP Halle 2010 und werden mit Änderungen aus dem 2. Entwurf der Fortschreibung zum Regionalplan Halle 

(RepH-Plae2017) sowie dem genehmigten und rechtskräftigen Sachlichen TeilǇƭŀƴ α½ŜƴǘǊŀƭŜ hǊǘŜΣ {ƛŎƘŜǊǳƴƎ ǳƴŘ 

9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǊ 5ŀǎŜƛƴǎǾƻǊǎƻǊƎŜ ǎƻǿƛŜ ƎǊƻǖŦƭŅŎƘƛƎŜǊ 9ƛƴȊŜƭƘŀƴŘŜƭά ό{¢Ǉ ½h нлм9) ergänzt.  

Raumstruktur und Zentralörtliche Gliederung6 

Gemäß aktuell rechtskräftigen Regionalplan (REP Halle 2010) befindet sich die Gemeinde Teutschenthal in dem 

αŘŜƴ ±ŜǊŘƛŎƘǘǳƴƎǎǊŀǳƳ ǳƳƎŜōŜƴŜƴ wŀǳƳά (Halle). In ihm ist unter Beachtung der ökologischen und sozialen 

Belange sowie des demografischen Faktors deine differenzierte Weiterentwicklung des baulichen Verdichtungs-

prozesses anzustreben.7 Einzig die Ortschaft Dornstedt ist dem αLändlichen Raum mit günstigen Produktions-

bedingungen für Landwirtschaft u./o. Potenzialen im Tourismusά zugeordnet.  

Gemäß 2. Entwurf der Fortschreibung zum Regionalplan Halle (2017) wird für die Entwicklung des Ländlichen 

Raumes im Einzugsbereich des Verdichtungsraums Halle - der den Verdichtungsraum umgebende Raum - fol-

ƎŜƴŘŜǎ ŦŜǎǘƎŜƭŜƎǘΥ α5ŜǊ ƭŅƴŘƭƛŎƘŜ wŀǳƳ ƛƳ 9ƛƴȊǳƎǎōŜǊŜƛŎƘ ŘŜǎ ±ŜǊŘƛŎƘǘǳƴƎǎǊŀǳƳǎ IŀƭƭŜ ƛǎǘ ƻǊŘƴǳƴƎǎǇƻƭƛǘƛǎŎƘ Ȋǳ 

entwickeln. Dies betrifft insbesondere Konfliktlösungsstrategien in der Flächennutzung bzw. bei der Neuinan-

spruchnahme von Wohn- und Gewerbebauland. Der Freiraumsicherung ist hier ein hoher Stellenwert einzuräu-

ƳŜƴΦά ό½мύ αLƳ hǊŘƴǳƴƎǎǊŀǳƳ ǎƻƭƭŜƴ ŘƛŜ ½ŜƴǘǊŀƭŜƴ hǊǘŜ ŀƭǎ ¢ǊŅƎŜǊ der Entwicklung wirken. Dabei sind ordnende 

 
5 Stellungnahme Regionale Planungsgemeinschaft Halle vom 10.09.2019; Stellungnahme Landkreis Saalekreis vom 08.12.2020 
6 RPG Halle (Hrsg.): REP Halle 2010, Karte 2 ς Raumstruktur; Kap. 5.1.3.2, S.15f; Kap. 5.2.18 Zf, S.19 
7 Stellungnahme RPG Halle vom 26.04.2021 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 13  

Maßnahmen im Sinne einer stärkeren planerischen Steuerung der räumlichen Nutzung sowie einer verstärkten 

ƛƴǘŜǊƪƻƳƳǳƴŀƭŜƴ !ōǎǘƛƳƳǳƴƎ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘΦά όDмύ 

Für die Entwicklung des Ländlichen Raumes außerhalb des Verdichtungsraumes gelten insbesondere die Grunds-

ŅǘȊŜ Dм ōƛǎ DоΥ α5ƛŜ ƎŜǿŜǊōƭƛŎƘŜ ²ƛǊǘǎŎƘŀŦǘ όΧύ ǎƻƭƭ ƛƴ ƛƘǊŜǊ ǊŜƎƛƻƴŀƭŜƴ ǳƴŘ ǎŜƪǘƻǊŀƭŜƴ {ǘǊǳƪǘǳǊ ǎƻ ƎŜŦǀǊŘŜǊǘ 

werden, dass die Wirtschaftskraft insbesondere auch unter der Berücksichtigung für kleine und mittlere Unter-

nehmen entwickelt wird und dass die Grundlagen sowie die Versorgung der Bevölkerung gesichert werden. όΧύ 

Touristische Potenziale sollen durch den Ausbau der touristischen Infrastruktur für bestimmte Urlauberzielgrup-

pen unter Beachtung der örtlichen Gegebenheiten gefördert werden (G1-G3).ά8 

Im rechtskräftigen Regionalen Entwicklungsplan (2010) wird die Ortslage Teutschenthal als Grundzentrum aus-

gewiesen. Grundzentren sind als Standorte zur Konzentration von Einrichtungen der überörtlichen Grundver-

sorgung mit Gütern und Dienstleistungen sowie der gewerblichen Wirtschaft zu sichern und zu entwickeln. Ge-

mäß dem Sachlichen Teilplans zum Regionalplan (STp ZO 2019) wird diese zentralörtliche Funktion als Grund-

zentrum (Stufe 1) beibehalten. Wesentliche Grundsätze und Ziele zur Sicherung und Entwicklung der Daseins-

vorsorge werden im Sachlichen Teilplan (2019) definiert und sind zu beachten.  

Regional bedeutsame Standorte, Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 

Folgende reg. Bedeutsame Standorte sowie Vorrang- und Vorbehaltsgebiete sind gemäß dem gültigen Regional-

plan der Planungsregion Halle (2010) zu berücksichtigen bzw. werden im 2. Entwurf zur Fortschreibung des Re-

gionalplanes (2017) ergänzend erfasst bzw. räumlich erweitert festgelegt: 9   

regional bedeutsame Standorte Ausprägungen 

für großflächige Freizeitanlagen - Teutschenthal 5.5.4. (Motorcross-Strecke). 

für Industrie und Gewerbe - Z-I. (Industriestandort) (2 Teilflächen Amsdorf & Etzdorf) 

Vorranggebiete Ausprägungen 

für Natur und Landschaft - XXVI. Muschelkalklandschaft bei Köllme und Salzatal  

(um OT Langenbogen) 

- XIX. Asendorfer Kippe (nördlich Asendorf) 

für Landwirtschaft - II. Gebiete der Querfurter Platte (mit Erweiterung) 

für Hochwasserschutz - II. Saale 

für Rohstoffgewinnung                      - II. Amsdorf (Braunkohle)  

- XXVIII. Stedten-Etzdorfer Feld (Kaolin) 

- XXXl. Holleben-Bad Lauchstädt-Teutschenthal (Sole) 

Unterirdische Gasspeicher - II. Speicherfeld Teutschenthal / Bad Lauchstädt 

für die Nutzung der Windenergie mit Wir-

kung von Eignungsgebieten  

- XVl. Wansleben a. S. 

- XV. Obhausen 

Eignungsgebiete für Windenergie - 1. Teutschenthal 

Vorbehaltsgebiete  Ausprägungen 

für Landwirtschaft - 6. Gebiete der Querfurter Platte 

für den Aufbau eines ökologischen  

Verbundsystems   

- 2. Gebiete Süßer und Salziger See 

- 4. Tongruben bei Wansleben 

für Hochwasserschutz - 7. Saale 

 
8 Fortschreibung zum Regionalen Entwicklungsplan Halle - Entwurf 2017, S. 10f - Es gelten die Grundsätze G1 bis G3 
9 Fortschreibung zum Regionalen Entwicklungsplan Halle - Entwurf (2017) 
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Gebiete zur Sanierung und Entwicklung von Raumfunktionen ς Braunkohleplanung (TEP Amsdorf) 

Hinzu kommen Gebiete zur Sanierung und Entwicklung von Raumfunktionen im Umfeld des Braunkohlentage-

bau Amsdorf (Nr. 4.6 gemäß REP 2010). Dies betrifft im die Ortschaften Dornstedt und Steuden sowie Bereiche 

westlich der Ortslage Teutschenthal. Diesbezüglich ist das Regionale Teilgebietsentwicklungsprogramm für den 

Planungsraum Amsdorf von 03.12.1996 (TEP Amsdorf), mit 1. Änderung vom 06.09.2006 zu beachten. Dabei 

wurden zwei regional bedeutsame Standorte für Gewerbe festgelegt: Amsdorf & Industrie- und Gewerbestand-

ort Etzdorf. 

Demnach werden folgende Vorsorge-/ Vorbehaltsgebiete konkretisiert: 

Vorbehaltsgebiete  Ausprägungen 

für Wiederbewaldung  - Teilbereiche ehem. Bergbauflächen zwischen Stedten und Etzdorf  

- Aufforstungen Bergbaufolgelandschaft Amsdorf-Röblingen 

für Natur und Landschaft  - Teilfläche der Kippen ehemaligen Tagebau Etzdorf  

- Teilfläche der Halde Asendorf & der Amsdorfer und Etzdorfer Seen  

- Talauen, Würdebach, Graben aus Etzdorf (Vorsorgegebiete) 

 Lokale Aktionsgruppe α¦ƴǘŜǊŜǎ {ŀŀƭŜǘŀƭ ǳƴŘ tŜǘŜǊǎōŜǊƎά (LEADER/CLLD)10 

Abb. 1: LEADER-Region  

  
© 2020 LAG Unteres Saaletal und Petersberg 

(http://leader-saale-petersberg.de/region/) 

Die Gemeinde Teutschenthal ist in der LEADER-wŜƎƛƻƴ α¦ƴǘŜǊŜǎ 

{ŀŀƭŜǘŀƭ ǳƴŘ tŜǘŜǊǎōŜǊƎά eingebunden, was einen Schwerpunkt der 

regionalen ländlichen Entwicklung darstellt.  

Das Gebiet der LEADER-Region erstreckt sich auf einer Fläche von 

1.043 km² über die beiden Landkreise Saalekreis und Salzlandkreis. 

Zu den Mitgliedsgemeinden zählen die neun Einheitsgemeinden Pe-

tersberg, Salzatal, Wettin-Löbejün, Landsberg, Kabelsketal und 

Teutschenthal, Nienburg, Bernburg und Könnern sowie die Ver-

bandsgemeinde Saale-Wipper.  

Für die vergangene LEADER-Förderphase 2014-2020 wurde durch 

die LAG Unteres Saaletal und Petersberg die Lokale Entwicklungs-

strategie unter dem Leitbild "Unteres Saaletal und Petersberg - Un-

sere Schätze Produzieren, Profilieren und Präsentieren" erarbeitet. 

In der alten Förderperiode 2014-2020 wurden Projekte ausgewählt, welche im Sinne der Lokalen Entwicklungs-

strategie zur Entwicklung der LEADER-Region zu einem attraktiven Lebens-, Arbeits- und Erholungsraum beitru-

gen. In der Gemeinde Teutschenthal wurden in der Förderphase 2014-2020 keine LEADER-Projekte umgesetzt.  

Im Rahmen des Projektaufrufs 2021 wurden drei Projekte aus der Gemeinde bei der Lokalen Aktionsgruppe 

(LAG) eingereicht. Dies umfasst zwei Projekte des Feuerwehr Fördervereins Eisdorf e.V. zur Gestaltung und Ein-

friedung des Kirchgartens der Kirche St. Johannis in Eisdorf. Die Gemeinde selbst hat die Sanierung des Dorfge-

meinschaftshauses in Zscherben beantragt.  

Aktuell wird die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) erarbeitet, die auch für die neue Förderperiode 2021-2027 

einen inhaltlichen und strukturellen Leitfaden für die Arbeit der LAG darstellen wird. Die Gemeinde Teutschent-

hal ist Mitglied in der Interessengruppe, welche die Erarbeitung der Lokalen Entwicklungsstrategie begleitet. Die 

Gemeinde wird auch weiterhin Mitglied der Lokalen Aktionsgruppe sein.   

 
10 https://leader-saale-petersberg.de; Stellungnahmen LEADER-aŀƴŀƎŜƳŜƴǘ [!D α¦ƴǘŜǊŜǎ {ŀŀƭŜǘŀƭ ǳƴŘ tŜǘŜǊǎōŜǊƎά ǾƻƳ олΦлпΦнлнм ϧ 
vom 29.03.2022 

Unteres Saaletal 

und Petersberg 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 15  

4 Demografische Entwicklung und Prognose 

 Bevölkerungsentwicklung  

Die Darstellung der bisherigen demografischen Entwicklungen, der Altersstruktur und die zu erwartende Bevöl-

kerungsprognose bis zum Jahr 2030 bzw. bis 2035 stellen eine wesentliche Basis zur Betrachtung der zukünftigen 

Entwicklung der Einheitsgemeinde Teutschenthal dar.  

Nachfolgend werden die offiziellen Bevölkerungsdaten des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt sowie 

Daten des Demografie-Monitorings des Landkreises Saalekreis dargelegt.  

Der Landkreis Saalekreis baut seit 2018 ein kleinräumiges Demografie-Monitoring auf. Der Aufbau einer eigenen 

Bevölkerungsdatenerhebung und -analyse soll dabei mehr Transparenz über die konkreten, örtlichen Entwick-

lungen geben und somit eine Entscheidungsgrundlage für künftige Daseinsvorsorge- und Infrastrukturplanun-

gen liefern.  

Das sogenannte Demografie-Monitoring verfügt für alle kreiszugehörigen Gemeinden aktuell über ortsteilbezo-

gene Bevölkerungsbestandsdaten ab 2015 bis zum 31.12.2020. Ab 2021 sollen regelmäßig Bevölkerungsbe-

standsdaten für alle Gemeinden (z.T. bis auf Ortsteilebene) zur Verfügung stehen. Neben den Bestandsdaten 

enthält das Monitoring auch eigene Prognosen/Vorausberechnungen, die auf Realwerten beruhen, jährlich ak-

tualisiert werden und die sich bis auf Ortsteilzusammenstellungen (mit mind. 600 Einwohnern) beziehen.  

Absolute Bevölkerungsentwicklung bis 2020  

Gemäß offizieller Bevölkerungsstatistik des Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt (StaLA LSA) lebten zum 

Stichtag 31.12.2011 gut 13.386 Einwohner in der Einheitsgemeinde Teutschenthal. Zum letzten verfügbaren 

Stichtag am 31.12.2020 waren es 12.826 Einwohner. Dies entspricht einem Einwohnerrückgang von -4,2 % (-

560 Personen) seit 2011.11 

Deutlich erkennbar ist aber auch eine leichte Stabilisierung der Bevölkerungsentwicklung ab dem Jahr 2015. Im 

Vergleich mit dem Landkreis Saalekreis und dem Land Sachsen-Anhalt weist die Gemeinde Teutschenthal (-4,2 

%) hierbei einen deutlich abgebremsten Bevölkerungsrückgang auf.  

Abb. 2: Bevölkerungsentwicklung 2011-2020 Abb. 3: Bevölkerungsentwicklung im Vergleich 

 
2020 zum Stichtag 31.12.; Quelle: StaLA LSA, 2021 

 
Quelle: StaLA LSA, 2021 

 

 

 
11 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt (2021): Bevölkerungsstand, Stand: jeweils zum 31.12. 
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Das Demografie-Monitoring des Landkreises Saalekreis verfügt über Bevölkerungsdaten ab dem Jahr 2015 bis 

zum 31.12.2020, zum Teil auf Ortsteilebene, wie nachfolgende Tab. 3 aufzeigt. Demnach liegen die Bevölke-

rungszahlen der Gemeinde ab 2015 deutlich über den statistischen Daten des StaLa LSA. Auch hier ist eine Sta-

bilisierung der Bevölkerungsentwicklung seit 2015 erkennbar.  

Zum 31.12.2020 lebten 13.313 Personen in der Gemeinde Teutschenthal. Dabei verteilt sich die Bevölkerung 

schwerpunktmäßig auf das Grundzentrum Teutschenthal und den Ortsteil Langenbogen (Abb.4). Darüber hinaus 

verteilt sich die Bevölkerung weitestgehend ausgeglichen auf die übrigen Ortschaften. 

Tab. 3: Bevölkerungsentwicklung nach Ortschaften (2015-2020) 

Ortschaft/Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
Veränderung 

(absolut) 
Veränderung 

 (in %) 

Angersdorf 1.158 1.142 1.157 1.163 1.176 1.182 +24 +2,1% 

Dornstedt 629 637 634 646 638 643 +14 +2,2% 

Holleben 1.588 1.593 1.576 1.562 1.577 1.584 -4 -0,26% 

Langenbogen 2.287 2.279 2.268 2.289 2.258 2.255 -32 -1,4% 

Steuden 797 791 805 774 776 774 -23 -2,9% 

Teutschenthal 5.570 5.574 5.586 5.587 5.595 5.568 -2 -0,04% 

Zscherben 1.376 1.353 1.348 1.316 1.317 1.307 -69 -5,0% 

gesamt 13.405 13.369 13.374 13.337 13.337 13.313 -92 -0,7% 

Vergleich StaLA LSA 12.956 12.893 12.888 12.850 12.849 12.826 -130 -1,0% 

Quelle: Daten des Demografie-Monitoring Saalekreis 2021 

Die Bevölkerungsentwicklung in den einzelnen Ortschaften gestaltet sich unterschiedlich. Die beiden Ortschaf-

ten Angersdorf und Dornstedt verzeichnen seit 2015 einen leichten Bevölkerungsanstieg. Während die Ortschaf-

ten Holleben und Teutschenthal weitestgehend konstante Bevölkerungszahlen aufweisen, verzeichnen die Ort-

schaften Langenbogen, Steuden und vor allem Zscherben einen Bevölkerungsrückgang.  

Abb. 4: Bevölkerungsverteilung nach Ortsteilen 2020 Abb. 5: Bevölkerungsentwicklung nach Ortschaften 2015-2020 

 
Quelle: Daten des Demografie-Monitoring Saalekreis 2021 

 
Quelle: Daten des Demografie-Monitoring Saalekreis 2021 
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Natürliche und räumliche Bevölkerungsbewegungen12 

Abb. 6: Geburten und Sterbefälle, Saldo 2011-2020  

 
2020 zum Stichtag 31.12.2020.; Quelle: StaLA LSA, 2021 

Die natürliche Bevölkerungsentwicklung (Ge-

burten/Sterbefälle) ist seit 2011 insbesondere 

durch relativ konstante Geburtenzahlen (zw. 80 

bis 90), bei gleichzeitig konstant höheren Ster-

bezahlen (zw. 130 bis 180) und damit einem ne-

gativen Saldo gekennzeichnet (2020: -99).  

Aufgrund der Altersstruktur (12,5% über 75 

Jahren) kann perspektivisch weiterhin von ho-

hen Sterbezahlen ausgegangen werden.  

Abb. 7: Zuzüge und Fortzüge, Saldo 2011-2020   

 
2020 zum Stichtag 31.12.2020.; Quelle: StaLA LSA, 2021 

Die räumliche Wanderungsbilanz (Zuzüge/ 

Wegzüge) gestaltete sich zwischen 2011 und 

2015 überwiegend ausgeglichen. Seit 2016 ist 

die Wanderungsbilanz sogar konstant positiv, 

d.h. dass die Zuzüge die Fortzüge überstiegen 

(2019: +82). Insgesamt ist seit 2017 jedoch wie-

der ein leichter Rückgang der Zuzugs- und der 

Fortzugszahlen zu verzeichnen.  

Als Ursache können hier u.a. fehlende Wohn-

bauflächen für den Bau von Eigenheimen be-

nannt werden.  

Altersstruktur13 

Die voranschreitende Alterung der Bevölkerung ist durch den leichten Anstieg des Durchschnittsalters und der 

Zunahme der älteren Bevölkerung, bei gleichzeitiger Abnahme jüngerer Bevölkerungsgruppen im berufsfähigen 

Alter gekennzeichnet (Tab. 4).  

Tab. 4: Altersstruktur im Vergleich 2011 & 2020 

Jahre 
 unter 6 J. 6 bis  

14 J. 
15 bis 17 

J.  
18 bis 24 

J. 
25 bis 44 

J. 
45 bis 64 

J. 
65 bis 74 

J.  
ab 75 J. gesamt 

2011 absolut 485 864 260 767 3.067 5.057 1.722 1.164 13.386 

 in % 3,6% 6,5% 1,9% 5,7% 22,9% 37,8% 12,9% 8,7% 100,0% 

2020 absolut 582 936 302 525 2.475 4.314 2.109 1.583 12.826 

 in % 4,5% 7,3% 2,4% 4,1% 19,3% 33,6% 16,4% 12,3% 100,0% 

Veränderung 

2020 zu 2011 

absolut +97 +72 +42 -242 -592 -743 +387 +419 -560 

In % +0,9% +0,8% +0,5% -1,6% -3,6% -4,2% +3,5% +3,6% x 

Quelle: Quelle: StaLA LSA, 2021  

 
12 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt (2021) (Stand: 31.12.2020) 
13 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt (2021) (Stand: 31.12.2020, Genesis-Online) 
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Im Jahr 2020 waren gut 62 % der in der Gemeinde Teutschenthal lebenden Bevölkerung über 45 Jahre alt, knapp 

29 % der Einwohner waren bereits über 65 Jahre. Der Anteil der Bevölkerung im berufsfähigen Alter (zw. 25-65 

Jahre) lag bei 53 %. Der Anteil der Kinder und Jugendlichen unter 15 Jahren lag bei knapp 12 %.  

Im Vergleich der Alterststruktur von 2011 und 2020 zeigt sich ein leichter Anstieg des Anteils von Kindern und 

Jugendlichen unter 18 Jahren, was die stabile Geburtenentwicklung der letzten Jahre bestätigt. Ebenso zeigt sich 

der bereits erwähnte Anstieg der älteren Bevölkerung ab 65 Jahren und gleichzeitiger Abnahme der berufsfähi-

gen Bevölkerungsgruppen zwischen 18 bis 64 Jahren. Im Jahr 2020 lag die Jugendquote bei 28,1 (2011: 19,8) 

und die Altenquote bei 51,8 (2011: 32,1).14 

Abb. 8: Altersstruktur Gemeinde Teutschenthal (2020) Abb. 9: Alterspyramide Gemeinde Teutschenthal (2020) 

 
Quelle: StaLA LSA, 2021 

 
Quelle: StaLA LSA, 2021 

Das Durchschnittsalter in der Gemeinde Teutschenthal lag im Jahr 2019 bei 49,5 Jahren und damit über dem 

Durchschnittsalter vom Landkreis Saalekreis (47,8 J.) bzw. des Landes Sachsen-Anhalt (47,9 J.). Im Vergleich 

hierzu lag das Durchschnittsalter in der Gemeinde im Jahr 2011 noch bei 47,4 Jahren (LK SK: 46,6J., LSA: 46,9J).  

Auf Ortschaftsebene liefert das Demografie-Monitoring des Saalekreises konkrete Daten zur Altersgruppenver-

teilung mit Stand zum 31.12.2020 (Tab. 5). Bei der Altersgruppenverteilung nach Ortschaften zeigt sich, dass der 

Anteil junger Menschen (d.h. unter 25 Jahren) in den Ortschaften Holleben, Angersdorf und Teutschenthal am 

höchsten ist. Dabei leben die meisten Kinder unter 6 Jahren in den Ortschaften Teutschenthal, Langenbogen 

und Holleben. Der Anteil älterer Personen über 65 Jahre ist hingegen neben Teutschenthal in den Ortschaften 

Holleben, Langenbogen und Zscherben am höchsten. Die meisten hochbetagten Personen (ab 85 Jahre) leben 

in Teutschenthal, u.a. aufgrund des Vorhandenseins von stationären Pflegeeinrichtungen.   

Tab. 5: Altersstruktur nach Ortschaften (2020) 

Ortschaft unter 6 J. 
5 bis 
14 J. 

15 bis 
17 J. 

18 bis 
24 J. 

25 bis 
44 J. 

45 bis 
64 J. 

65 bis 
74 J. 

75 bis 
84 J. 

ab 85 J. gesamt 

Angersdorf 63 93 17 49 259 346 195 137 23 1.182 

Dornstedt 29 49 11 21 136 238 79 53 27 643 

Holleben 69 136 40 82 333 513 236 128 47 1.584 

Langenbogen 83 155 45 83 443 740 412 247 47 2.255 

Steuden 28 38 24 23 138 310 108 79 26 774 

Teutschenthal 254 403 134 244 1.129 1.857 851 524 172 5.568 

Zscherben 56 74 41 44 220 456 269 122 25 1.307 

Quelle: Daten des Demografie-Monitoring Saalekreis 2021 

 
14 Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt, Datenblatt Demografie-Monitor LSA, Stand:07/2021; Ju-
gendquote: Kinder und Jugendlichen (unter 20 Jahre) je 100 Personen im Alter zwischen 20 und 65 Jahre; Altenquote: ältere Menschen 
(65 Jahre und älter) je 100 Personen im Alter zwischen 20 und 65 Jahre 
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 Bevölkerungsprognosen bis 203515 

Die Basis für die Bevölkerungsprognose bis zum Jahr 2035 stellt die 7. Regionalisierte Bevölkerungsprognose 

des Landes Sachsen-Anhalt des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalts dar (2019-2035). Gemäß dieser of-

fiziellen Bevölkerungsprognose wird im Jahr 2030 für Teutschenthal eine Bevölkerung von 11.872 Einwohner/-

innen und im Jahr 2035 eine Bevölkerung von 11.264 Personen prognostiziert. Ausgehend vom Jahr 2020 wird 

die Bevölkerung bis zum Jahr 2035 um -12,2 % schrumpfen (d.h. 1.562 EW weniger).  

Tab. 6: 7. Bevölkerungsprognose nach Altersgruppen bis 2035 Gemeinde Teutschenthal  

Altersgruppen 2020 (Ist) 
Bevölkerung gemäß Prognose Veränderung 2020 zu 2035 

2025 2030 2035 absolut in % 

0 - 3 257 225 208 205 -52 -20,2% 

3 - 6 325 280 254 241 -84 -25,8% 

6 - 10 434 417 367 338 -96 -22,1% 

10 - 16 583 619 614 552 -31 -5,3% 

16 - 19 314 328 328 323 9 2,9% 

19 - 25 432 443 472 478 46 10,6% 

25 - 55 4 327 3 913 3 693 3 457 -870 -20,1% 

55 - 67 2 954 2 848 2 401 2 083 -871 -29,5% 

67 und mehr 3 200 3 355 3 535 3 589 389 12,2% 

Summe 12.826 12.428 11.872 11.264 -1.562 -12,2% 
 

Abb. 10: 7. Bevölkerungsprognose bis 2035 im Vergleich Abb. 11: Prognose der Altersstruktur 

  

Die Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Teutschenthal verlief in den letzten Jahren negativ, mit gegenwär-

tig leichten Tendenzen der Stabilisierung. Dies lässt einen in abgeschwächter Form verlaufenden Rückgang für 

die kommenden Jahre erwarten. Die neue 7. Bevölkerungsprognose bis 2035 zeigt jedoch auch zukünftig eine 

rückläufige Bevölkerungsentwicklung, die mit der Altersstruktur zu begründen ist.  

Bei der Altersstruktur wird bis zum Jahr 2035 eine weitere Zunahme der älteren Bevölkerung erwartet. Dabei 

wird die Anteil der Älteren und Hochbetagten (ab 67 J.) auf 31,9 % der Gesamtbevölkerung der Gemeinde Teut-

schenthal ansteigen. Der Anteil der berufstätigen Altersgruppe zwischen 20 und 67 Jahren sinkt hingegen bis 

zum Jahr 2035 auf 53,4 % weiter ab. Der Anteil der unter 20-Jährigen bleibt mit 14,7 % weitestgehend konstant 

(Ą Abb. 11). Der ansteigende Anteil der älteren Bevölkerung bedingt perspektivisch eine Anpassung im Hinblick 

auf Barrierefreiheit im öffentlichen Raum sowie die Bereitstellung einer bedarfs- und generationengerechten 

Daseinsvorsorge und altersgerechter Wohnmöglichkeiten.  

 
15 Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt (2021): 7. Regionalisierte Bevölkerungsprognose Sachsen-Anhalt 2019-2035 
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Bevölkerungsvorausberechnung auf Ortsteilebene 203516 

Für die Ebene der Ortschaften liegen seitens des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt keine Prognosezah-

len gemäß 7. regionalisierter Bevölkerungsprognose 2035 vor. Das Demografie-Monitoring Landkreis Saalekreis 

verfügt für kreiszugehörige Gemeinden über ortsteilbezogene Bevölkerungsbestandsdaten bis zum Stand 

31.12.2020. Neben den Bestandsdaten enthält das Monitoring auch eigene Prognosen/Vorausberechnungen 

(Basisjahr 2019), die auf Realwerten beruhen, jährlich aktualisiert werden und die sich bis auf Ortsteilzusam-

menstellungen (mit mind. 600 Einwohnern) beziehen.17 

Nachfolgend werden die Ergebnisse zur Bevölkerungsvorausberechnung bis zum Jahr 2035 des Demografie-

Monitoring des Saalekreises für die Gemeinde Teutschenthal bzw. die einzelnen Ortschaftszusammenhänge 

nachrichtlich dargelegt. Es ist jedoch anzumerken, dass für (raum-)planerische Entwicklungen stets die offiziellen 

Statistiken des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt als einheitliche Grundlage heranzogen werden (siehe 

Kap. 4.2).  

Abb. 12: Bevölkerungsvorausberechnung bis 2035  

 

Gemäß dem Demografie-Monitoring des Saa-

lekreises werden im Jahr 2030 voraussichtlich 

noch 13.090 Personen leben, im Jahr 2035 

noch 12.861. Demnach wird erwartet, dass der 

tatsächliche Bevölkerungsrückgang in der Ge-

meinde Teutschenthal bis zum Jahr 2030/2035 

deutlich geringer ausfällt, als mit der 7. Regio-

nalisierten Bevölkerungsprognose des StaLA 

LSA vorausberechnet wird.  Dies bietet neue 

Entwicklungspotenziale für die kommunale 

Infrastruktur als auch für die Ausweisung von 

Flächen für Wohnen und Gewerbe. 

Auf Ebene der Ortsteile wurde gemäß des Demografie-Monitorings des Saalekreises folgende Bevölkerungsvo-

rausberechnung bis 2035 erstellt:   

Tab. 7: Bevölkerungsprognose bis 2035 nach Ortsteilen   

Ortsteile* 2020 (Ist) 2025 2030 2035 
Veränderung  

bis 2030 bis 2035 

Angersdorf 1.182 1.225 1.277 1.381 +95 +199 

Dornstedt 643 695 734 748 +91 +105 

Holleben 1.584 1.585 1.554 1.553 -30 -31 

Langenbogen 2.255 2.211 2.113 2.020 -142 -235 

Steuden 774 745 700 658 -74 -116 

Teutschenthal 5.568 5.615 5.568 5.466 0 -102 

Zscherben 1.307 1.239 1.144 1.035 -163 -272 

gesamt  13.313 13.315 13.090 12.861 -223 -452 

 
16 Landkreis Saalekreis ς Demografiebeauftragter: Datengrundlage des Demografie-Monitorings des Saalekreises Zuarbeit vom 
10.02.2021 & 02.03.2021 
17 DŜƳŅǖ !ǳǎǎŀƎŜƴ ŘŜǎ [Y {ŀŀƭŜƪǊŜƛǎΥ αDie Prognoseerstellung wurde Corona-bedingt (d.h. durch die zu erwartende Verzerrung der 
Sterbezahlen) mit dem Stichtag 31.12.2020 erstmal nicht erneut errechnet.ά 
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5 Grundversorgung und soziale Infrastruktur 

Eine bedarfsgerechte und räumliche ausgewogene Verteilung von Angeboten bzw. Einrichtungen der öffentli-

chen Daseinsvorsorge stellen wesentliche Aspekte der Gemeindeentwicklung im ländlichen Raum dar. Gemäß 

Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt stellen die Kommunen in den Grenzen ihrer Leistungs-

fähigkeit für ihre Einwohner die erforderlichen sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen öffentlichen Einrich-

tungen bereit.18 Hierzu zählen u.a. Verwaltungseinrichtungen, Feuerwehren, Bauhöfe, Kindertagesstätten und 

Schulen sowie Sport- und Freizeiteinrichtungen.  

Im weiteren Sinne zählen aber auch Einrichtungen des Gesundheitswesens, Betreuungs- und Pflegeeinrichtun-

gen oder Versorgungseinrichtungen für Waren des täglichen Bedarfs zu einer qualifizierten Daseinsvorsorge. 

Nachfolgendes Kapitel gibt einen Überblick über bestehende Einrichtungen innerhalb der Gemeinde Teut-

schenthal sowie dem erforderlichen Handlungsbedarf bzw. zukünftigen (Entwicklungs-) Perspektiven.  

 Öffentliche Verwaltung und kommunale Dienstleistungen  

Verwaltungseinrichtungen 

Der Verwaltungssitz der Einheitsgemeinde Teutschenthal befindet sich in der Gemeindeverwaltung Teutschent-

hal, Am Busch 19. Am Standort befinden sich neben dem Büro des Bürgermeisters, der Bürgerservice sowie alle 

relevanten Fachbereiche der Gemeinde.  

Am Verwaltungsgebäude Teutschenthal wurden bisher die Fenster ausgetaucht, sodass am Gebäude insbeson-

dere in energetischer Hinsicht erheblicher Handlungsbedarf besteht. Auch ist die barrierefreie Zugänglichkeit 

zur Einrichtung nur bedingt gegeben. Es sind daher dringend Umbaumaßnahmen zur Erhöhung der Raumkapa-

zitäten und Maßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit erforderlich. 

Die Ortschaften selbst verfügen über Ortschaftsbüros, wo die ehrenamtlichen Ortschaftsbürgermeister/-innen 

Bürgersprechzeiten anbieten. In Zscherben fehlt bisher ein eigenständiges Ortschaftsbüro, dort übernimmt das 

Feuerwehrgerätehaus momentan diese Funktion. 

Bauhof  

Die Gemeinde Teutschenthal unterhält einen eigenen Bauhof als kommunale Dienstleistung. Er übernimmt viel-

fältige Aufgaben im Bereich der öffentlichen Infrastruktur, u.a. bei Pflege- und Instandhaltung kommunaler Lie-

genschaften, Pflege von Grün- und Sportanlagen, Gemeindereinigung oder Winterdienst.  

Bis zum Frühjahr 2020 wurden in allen 7 Ortschaften Bauhofstandorte vorgehalten. Diese Struktur war jedoch 

wirtschaftlich nicht tragbar, sodass der Bauhof neu organisiert und auf drei Standorte reduziert wurde. Seit April 

2020 agieren die Gemeindemitarbeiter von folgenden drei Standorten aus:  

¶ Standort Teutschenthal (versorgt OT Teutschenthal, OT Bahnhof, OT Eisdorf, OT Köchstedt) 

¶ Standort Holleben (versorgt OT Holleben, OT Benkendorf, OT Angersdorf, OT Zscherben) 

¶ Standort Langenbogen (versorgt OT Langenbogen, OT Steuden, OT Etzdorf, OT Dornstedt, OT Asendorf) 

Die drei zentralen Standorte wurden entsprechend den aktuell geltenden Vorschriften für Arbeitsstätten herge-

richtet. Die ehemaligen Standorte Angersdorf, Steuden und Zscherben wurden mittlerweile geschlossen und 

dienen z.T. noch als Lager. Die Standorte sollen perspektivisch beräumt und deren Liegenschaften der Verwer-

tung zugeführt werden. Beispielsweise bietet sich der Standort in Steuden für eine kleine innerörtliche Wohn-

bauflächenentwicklung an.  

 
18 Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. 
Juni 2018: Teil 1, §§4 
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 Brandschutz und Gefahrenabwehr 

Brandschutz19 

Die Gemeindefeuerwehr Teutschenthal ist eine Freiwillige Feuerwehr. Sie nimmt die Aufgaben nach dem Brand-

schutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt im Territorium der Gemeinde Teutschenthal zum 

Schutz der Bevölkerung und der Infrastruktur wahr.  

Die Freiwillige Feuerwehr verfügt insgesamt über 405 Mitglieder, wobei der Einsatzabteilung derzeit 177 aktive 

Kameradinnen und Kameraden angehören (Stand: 31.12.2020). Die Zahl der Mitglieder der Einsatzabteilung ist 

seit 2011 leicht rückläufig (2011: 204 Mitglieder, 2017: 183 Mitglieder). Hinzu kommt eine Alters- und Ehrenab-

teilung mit 76 Mitgliedern.  

Die Ortsfeuerwehren betreiben auch aktiv die Förderung des Feuerwehrnachwuchses. So sind in den Ortsfeuer-

wehren Angerdorf, Dornstedt, Holleben, Langenbogen und Teutschenthal Kinder- und Jugendfeuerwehren so-

wie in den Ortsfeuerwehren Eisdorf und Zscherben die Jugendfeuerwehren angegliedert. Die Mitgliederzahlen 

der Kinder- und Jugendfeuerwehren steigen seit 2011 kontinuierlich an (2011: 104 Mitglieder, 2020: 152 Mit-

glieder). 

Die Freiwillige Feuerwehr Teutschenthal besteht aus acht Ortsfeuerwehren (OF), von denen aktuell nur noch 

sieben aktiv sind:  

¶ OF Angersdorf 

¶ OF Dornstedt 

¶ OF Eisdorf 

¶ OF Holleben 

¶ OF Langenbogen 

¶ OF Steuden (nicht aktiv) 

¶ OF Teutschenthal  

¶ OF Zscherben 

  
Karte 2: Ortsfeuerwehren der Freiwilligen Feuerwehr  

 
 

 

 
19 Brandschutz Consult Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig: Risikoanalyse und Brandschutzbedarf der Gemeinde Teutschenthal (1. Fort-
schreibung, Stand: 16.05.2021) 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 
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Handlungsbedarf Feuerwehrhäuser & Feuerwehrtechnik 

Die Feuerwehrhäuser in Angersdorf, Holleben und Zscherben erfüllen die DIN-Vorschriften (DIN 14092-1) für 

Feuerwehrhäuser. Darüber hinaus existieren nicht DIN-gerechte Feuerwehrhäuser. Hinsichtlich der Dringlichkeit 

von Maßnahmen sind die Gerätehäuser in Dornstedt, Eisdorf, Langenbogen und Teutschenthal zu priorisieren. 

In Dornstedt ist ein Ersatzneubau für das bestehende Feuerwehrgebäude erforderlich. Bei den Objekten in Eis-

dorf, Langenbogen und Teutschenthal ist die Wirtschaftlichkeit einer Sanierung oder eines Ersatzneubaus zu 

ermitteln. Die Feuerwehr Steuden ist derzeit nicht aktiv und soll perspektivisch aufgelöst werden. In diesem 

Zusammenhang ist auch die Nachnutzung des Gerätehauses in Steuden zu klären. 

Tab. 8: Handlungsbedarf Feuerwehrgebäude  

Ortsfeuerwehr 

Feuerwehrgebäude 

Sanierungs-/Handlungsbedarf 
Standort Baujahr/Umbau 

DIN-

gerecht 

Angersdorf An der Feuerwache 1 2002 ja Unterhaltung, ggf. Sanierung Treppenturm 

Dornstedt Asendorfer Str. 10 1983/2001 nein Sanierungsbedarf Ą Ersatzneubau nötig 

Eisdorf An der Würde 4 1935 nein 
Sanierungsbedarf am Objekt & Außenanlagen 
Ą Umbau mit Anbau o. Neubau nötig 

Holleben Weinbergstraße 1 a 2011 ja Unterhaltung 

Langenbogen Paul-Schmidt-Str.25 1976 nein 
Sanierungsbedarf Ą Sanierung o. Neubau nö-
tig 

Steuden  
(nicht aktiv) 

Rosa-Luxemburg-
Platz 20 

k.A. k.A. 
Keine Unterhaltung mehr Ą Nachnutzungs-
perspektive nach Auflösung OF nötig 

Teutschenthal Am Stadion 6 1997 k.A. 
Sanierungsbedarf Ą ggf. langfristig Kosten-
Nutzung-Vergleich für Neubau od. Sanierung 

Zscherben Angersdorfer Str. 9 2009 ja Unterhaltung  

*Zuarbeit Gemeinde, gemäß Risikoanalyse und Brandschutzbedarf Stand: 05/2021 

Aufgrund der Zusammenlegungen und historischen Entwicklung verfügt die Freiwillige Feuerwehr über eine 

große Anzahl an Fahrzeugen. Ein Problem stellt hierbei die z.T. veraltete Technik dar. Zahlreiche Einsatzfahr-

zeuge sowie Anhänger sind deutlich älter als 20 Jahre. Im Jahr 2020 wurden bereits drei neue Löschfahrzeuge 

als Ersatz für alte Fahrzeuge angeschafft. Auch die Uneinheitlichkeit der Einsatztechnik bedingt einen wesentlich 

höheren Ausbildungsbedarf und Mehraufwand bei der Unterhaltung, Wartung und Pflege. Daher bedarf es einer 

weiteren qualitativen Aufwertung der Fahrzeuge.  

Löschwasserversorgung20 

Die Löschwassersicherheit in der Gemeinde Teutschenthal ist derzeit nur bedingt gewährleistet. Es gibt mehrere 

Ortsteile und Bereiche von Ortsteilen, in denen auch der Grundschutz nicht durch das vorhandene Hydranten-

netz sichergestellt werden kann. Die beste Versorgung ist in den Kernbereichen von Teutschenthal, in Holleben, 

Angersdorf und teilweise in Langenbogen vorhanden.  

Jedoch bestehen in nahezu allen Ortsteilen Bereiche, die nicht oder nur unzureichend mit Löschwasser abge-

deckt werden bzw. wo die Hydrantenleistung unzureichend ist. Probleme hinsichtlich der Löschwassergrundsi-

cherung bestehen insbesondere in der Ortsteilen AǎŜƴŘƻǊŦΣ 5ƻǊƴǎǘŜŘǘΣ 9ƛǎŘƻǊŦΣ 9ǘȊŘƻǊŦΣ IƻƭƭŜōŜƴ α.ǳǊƎάΣ {ǘŜǳπ

den, Teile von Teutschenthal inbes. Bahnhof, Köchstedt und Zscherben. Im gesamten Gemeindegebiet besteht 

gemäß dem Löschwassergrundsicherungskonzept der Handlungsbedarf vereinzelte Löschwasserentnahmestel-

len zu prüfen bzw. ca. 20 neue Entnahmestellen in den Ortsteilen herzustellen. Zudem wird kurzfristig die Be-

schaffung von zwei Großtanklöschfahrzeugen empfohlen.   

 
20 Brandschutz Consult Ingenieurgesellschaft mbH Leipzig, Löschwassersicherungskonzept, Stand 16.11.2020, S.34 von 35  
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 Einzelhandel und Nahversorgung21  

Angebote mit Waren des täglichen Bedarfs  

Die Gemeinde Teutschenthal verfügt über drei zentrale Versorgungsschwerpunkte für Waren des täglichen Be-

darfs in den Ortsteilen Teutschenthal, Langenbogen und Angersdorf.  

Im Grundzentrum Teutschenthal hat sich ein bedarfsangepasstes Einzelhandelsangebot für den täglichen Be-

darf angesiedelt. Im Gewerbepark "EKZ an der Poststraße" sind ein Supermarkt (Edeka), ein Lebensmitteldis-

counter (Norma), ein asiatischer Imbiss, ein Verkauf von Textilien, ein Fitnesscenter und ein Optiker ansässig. 

Hinzu kommen in Teutschenthal zwei weitere Lebensmitteldiscounter (Penny, Netto), 2x Bäckereien, eine Filiale 

der Saalesparkasse, zwei Postannahmestellen im Einzelhandel (Deutsche Post) sowie diverse kleinteilige Einzel-

handels- und Dienstleistungsangebote. Zudem ist der Großmarkt (Selgros Cas & Carry) im Gewerbepark II Teut-

schenthal OT Eisdorf an der L173 zu erwähnen. Im Jahr 2021 entsteht in Teutschenthal-Eisdorf ein weiterer 

Netto-Marken-Discounter am Standort des ehem. Kondi-Marktes. 

Im Ortsteil Langenbogen existieren zwei Lebensmitteldiscounter (Penny, Netto), eine Bäckerei & Konditorei, 

zwei Fachmärkte (Getränke Quelle, Groschenmarkt), eine Filiale der Saalesparkasse und eine Postannahmestelle 

im Einzelhandel (Deutsche Post). LƳ DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ α!ƴƎŜǊǎŘƻǊŦŜǊ .ŀƘƴƘƻŦά sind zahlreiche Gewerbe- und 

Handelsbetriebe angesiedelt, u.a. auch ein Lebensmitteldiscounter (Aldi Nord) und ein Getränkefachmarkt. Wei-

tere vereinzelte Versorgungsmöglichkeiten befinden sich in Angersdorf (noch) im Einkaufszentrum in der 

Lauchstädter Straße (u.a. Fleischerei, Blumengeschäft, Friseur und Apotheke). Das aus den 1990er Jahren stam-

ƳŜƴŘŜ α9ƛƴƪŀǳŦǎȊŜƴǘǊǳƳά ƛǎǘ ƧŜŘƻŎƘ ŘǊƛƴƎŜƴŘ ǎŀƴƛŜǊǳƴƎǎōŜŘǸǊŦǘƛƎΦ 

Im Ortsteil Holleben existieren eine Bäckerei und eine Filiale der Saalesparkasse. Direkt am Kreisverkehr ent-

steht aktuell ein neuer Lebensmittel-Discounter (Netto) mit integriertem Steh-Café. Die Neuansiedlung ermög-

licht vor allem den älteren Einwohnern von Holleben eine fußläufige Erreichbarkeit von Waren des täglichen 

Bedarfes. Bäckereien existieren außerhalb der Einkaufsmärkte in Langenbogen und Teutschenthal-Bahnhof. Im 

Bauernladen des Hühnerhof Steuden werden neben frischen Eiern und Geflügelprodukten auch Produkte von 

anderen Bauern angeboten (u.a. Honig, Nudeln, Konfitüren, Wein).22 Im Gewerbegebiet Zscherben gibt es einen 

Werksverkauf der Fleischmanufaktur Dietzel, wo neben Wurst auch Käse und Brötchen verkauft werden.   

In den Ortsteilen Dornstedt, Steuden und Zscherben sind darüber hinaus keine Lebensmittelgeschäfte oder an-

derweitige Versorgungsmöglichkeiten vor Ort vorhanden.  

Angebote für den erweiterten Bedarf 

Im Gemeindegebiet Teutschenthal befinden sich zudem einzelne Handelseinrichtungen, die vorrangig dem mit-

tel- bzw. langfristigen Bedarf dienen. Im Gewerbepark II Teutschenthal OT Eisdorf, jedoch außerhalb der Ge-

meindegrenze, sind großflächige Fachmärkte wie Globus Baumarkt, Sconto Möbelmarkt SB und Lösch Depot 

(Getränke) vorhandenΦ LƳ DŜǿŜǊōŜƎŜōƛŜǘ α!ƴƎŜǊǎŘƻǊŦŜǊ .ŀƘƴƘƻŦά ǎƛƴŘ ǳΦŀΦ wƻƭƭŜǊ aǀōŜƭƘŀǳǎ ǳƴŘ ¢ƻƻƳ .ŀǳπ

markt (seit 2018) ansässig.  

 

 
21 Vor-Ort-Begehungen 2021, Internetrecherchen  
22 www.huehnerhof-steuden.de; www.marktplatz-sachsen-anhalt.com/de/ 

http://www.huehnerhof-steuden.de/
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Karte 3: Versorgungs- und Dienstleistungseinrichtungen  

Verkaufsfläche & Qualität der Nahversorgung23 

Gemäß IHK-Handelsatlas 2017 verfügte die Gemeinde Teutschenthal im Jahr 2016 über eine Gesamtverkaufs-

fläche von 19.340m², davon entfielen allein 7.865m² Verkaufsfläche auf den Bereich des kurzfristigen Bedarfs. 

Mit einer Pro-Kopf-Verkaufsfläche von 1,49m² je Einwohner entspricht Teutschenthal in etwa dem bundesdeut-

schen Durchschnitt (1,46m²), liegt jedoch unter der Pro-Kopf-Verkaufsfläche des Landeskreises Saalekreis 

(2,06m²).  

Im Gegensatz hierzu liegt die Pro- Kopf-Verkaufsfläche im Bereich Nahrungs- und Genussmittel in Teutschenthal 

mit 0,54m² leicht über der durchschnittlichen Pro-Kopf-Verkaufsfläche des Landeskreises Saalekreis (0,48m²). 

 
2009 2012 2016 

Veränderung 

2016 zu 2009 

überwiegend kurzfristiger Bedarf 5.635m² 5.505m² 7.865m² + 2.230m² 

   darunter Nahrungs- /Genussmittel  5.195m² 5.065m² 7.055m² + 1.860m² 

überwiegend mittelfristiger Bedarf 150m² 150m² 240m² + 90m² 

überwiegend langfristiger Bedarf 19.725m² 19.715m² 11.235m² - 8.490m² 

Verkaufsfläche gesamt 25.510m² 25.370m² 19.340m² - 6.170m² 

  davon großflächiger Einzelhandel*  18.920m² 18.910 9.920m² - 9.000m² 

*ab 800m² Verkaufsfläche 

Bei der Entwicklung der Verkaufsflächen zwischen 2009 bis 2016 ist ein deutlicher Rückgang der Verkaufsfläche 

im Bereich des langfristigen Bedarfs ersichtlich. Demgegenüber steht ein Anstieg der Verkaufsfläche im kurzfris-

tigen Bedarf (Nahrungs- und Genussmittel). Ursachen hierfür sind bspw. die Schließung des ehem. Praktiker-

Marktes in Angersdorf im Jahr 2013, welcher jedoch seit 2018 durch den Toom Baumarkt nachgenutzt wird 

sowie die Ansiedlung weiterer Lebensmitteldiscounter. 

 
23 IHK Halle Dessau ς IHK-Handelsatlas 2017 für den IHK-Bezirk Halle-Dessau 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 
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Hinsichtlich der Qualität der Nahversorgung wird Teutschenthal gemäß dem Regionalen Einzelhandelskonzept 

der Planungsregion Halle (2014) als Typ 2 (d.h. mind. 2 strukturprägende Anbieter) kategorisiert. Die Zentralität 

von Teutschenthal im Bereich Nahrungs- und Genussmittel (NuG) wird im Regionalen Einzelhandelskonzept der 

Planungsregion Halle (2014) daher auch mit 98% beziffert. Dies deutet darauf hin, dass die Mehrheit Bevölke-

rung sich weitestgehend vor Ort mit Lebensmitteln versorgt. Insbesondere bei den direkt an die Stadt 

Halle/Saale angrenzenden Ortschaften Zscherben, Angersdorf und Holleben ist ein erhöhter Kaufkraftabfluss zu 

erwarten. 

Als Fazit zur Nahversorgung ist festzuhalten, dass in der Gemeinde Teutschenthal eine bedarfsgerechte Grund-

versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs, aber auch die Versorgung mit Waren des überwiegend langfristi-

gen Bedarfs (Baumarkt, Möbel etc.) gewährleistet ist. Angebote für den mittelfristigen Bedarf (z.B. Bekleidung, 

Schuhe, etc.) sind hingegen eher gering ausgeprägt, der Bedarf wird hier mangels attraktiver Angebote vor Ort 

überwiegend im Oberzentrum Halle/Saale abgedeckt. Die Nahversorgung verbessert sich mit den geplanten 

Neubauten von Lebensmitteldiscountern in Teutschenthal und Holleben. Handlungsbedarf besteht daher vor 

allem in den Ortschaften Dornstedt, Steuden und Zscherben, wo keine fußläufige stationäre Einkaufsmöglichkeit 

vorhanden ist.  

 Gesundheit und Pflege 

Medizinische Versorgung24 

Zur Gewährleistung der hausärztlichen Grundversorgung sind in der Gemeinde Teutschenthal 13 Fachärzte für 

Allgemeinmedizin/Praktische Ärzte/Fachärzte für Innere Medizin (Hausärzte) tätig. Diese verteilen sich an ins-

gesamt acht Praxisstandorten in Teutschenthal (3x), Teutschenthal-Bahnhof, Holleben, Angersdorf, Langenbo-

gen und Zscherben. Hinzu kommen zahlreiche Fachärzte unterschiedlicher Fachgebiete, die sich schwerpunkt-

mäßig in Teutschenthal (11x FA) und Angersdorf (4x FA) konzentrieren. In den Ortschaften Dornstedt und Steu-

den sind keine Ärzte ansässig. 

Im Ärztehaus Teutschenthal (Karl-John-Straße 67) befindet sich ein Praxisstandort der Radiologie Saalekreis, 

wo mehrere Fachärzte für Radiologie, Radiologische Diagnostik/Diagnostische Radiologie tätig sind.25 Des Wei-

teren praktizieren im Ärztehaus Teutschenthal eine Fachärztin für Urologie sowie zwei Fachärzte für Orthopädie.  

Außerdem gibt es in Teutschenthal eine Augenarztpraxis mit zwei Fachärzten für Augenheilkunde, eine Fachärz-

tin für Kinderheilkunde und zwei Praxen für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, wovon sich eine Praxis in Teut-

schenthal-Bahnhof befindet.  

Im Ärztehaus Angersdorf (Lauchstädter Str. 47) befindet sich die MVZ-Praxis für Chirurgie des Carl-von-Base-

dow Klinikum Saalekreis gGmbH, mit Fachärzten der Bereiche Orthopädie und Unfallchirurgie und Gefäßchirur-

gie.26 Darüberhinaus sind im Ärztehaus Angersdorf ein Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe sowie ein 

Praktischer Arzt/Hausarzt tätig. Weiterhin gibt es in Angersdorf eine Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie 

(Lauchstädter Str. 10a). 

Die Zahnmedizinische Versorgung wird mit insgesamt fünf Zahnarztpraxen in Teutschenthal (2x), Eisdorf, Lan-

genbogen und Zscherben abgedeckt. Im Gemeindegebiet existieren zudem vier Apotheken in Teutschenthal 

(2x), Langenbogen und Angersdorf. 

 

 

 
24 Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt; Zahnärztekammer Sachsen-Anhalt (Stand: 02/2021, www.zaek-sa.de), Apothekerkammer 
Sachsen-Anhalt (Stand: 02/2021, www.ak-sa.de) 
25 www.radiologie-saalekreis.de 
26 www.klinikum-saalekreis.de/kliniken-zentren/medizinisches-versorgungszentrum/chirurgie-angersdorf/ 

http://www.zaek-sa.de/
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Weitere ergänzende Einrichtungen im Bereich Gesundheitsversorgung: 

Ortschaft Einrichtungen 

Teutschenthal 2x Physiotherapien, 1x Ergotherapie 

Teutschenthal-Bahnhof 1x Logopädie 

Langebogen  1x Physiotherapie, 1x Praxis Hypnose und Coaching 

Holleben 1x Logopädie, 1x Physiotherapie 

Aufgrund der räumlichen Nähe zum Oberzentrum Halle/Saale wird auch dort das umfangreiche medizinische 

Versorgungsangebot (u.a. an Fachärzten, Therapieangebote) in Anspruch genommen. Darüber hinaus sind im 

näheren Verflechtungsraum außerhalb der Gemeinde Teutschenthal weitere Ärzte, u.a. in Höhnstedt (2x Allge-

meinarzt), Schraplau (1x Allgemeinarzt), in Röblingen am See (1x FA für Augenheilkunde) oder in Bad Lauchstädt 

(1x FA Frauenheilkunde), ansässig.  

Die nächstgelegenen stationären Krankenhäuser befinden sich in Halle (Saale), Querfurt, Lutherstadt Eisleben 

bzw. Merseburg. Der Träger des bodengebundenen Rettungsdienstes ist die Stadt Halle (Saale), der auch den 

Teilrettungsdienstbereich Nördlicher Saalekreis versorgt.27 Die zuständige Rettungswache befindet sich im be-

nachbarten OT Bennstedt (Nr. 33). Der Leistungserbringer ist das Deutsches Rotes Kreuz -Kreisverband Halle-

Saalkreis-Mansfelder Land e.V. (DRK), der den westlichen Teil des nördlichen Saalekreises betreut.  

 
Karte 4: Medizinische Versorgung und Pflegeeinrichtungen   

 
Bedarfsplanung ς Hausärztliche Versorgung28 

Die medizinische Versorgung für die Bevölkerung in ländlich geprägten Regionen langfristig sicherzustellen, ist 

infolge fehlender oder aufgrund des Alters der (Haus-)Ärzte und der zunehmend alternden Gesellschaft eine 

große Herausforderung. Gemäß der Bedarf-Planungsrichtlinie des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) 

 
27 Zweckvereinbarung zur Durchführung des Rettungsdienstes zw. Stadt Halle (Saale) & Landkreis Saalekreis (ZVE RettD) vom 22.04.2009 
28 Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) (2021): Gesundheitsdaten-Medizinische Versorgung (https://gesundheitsda-
ten.kbv.de/cms/html/16417.php) 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 
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von 2019 wird für eine hausärztliche Vollversorgung eine Verhältniszahl von 1.609 Einwohner/-innen je Arzt 

angestrebt.29 Die Bedarfsplanung bei Hausärzten erfolgt auf Ebene der sog. Mittelbereiche, welche eine größere 

räumliche Ausdehnung über die Gemeindegrenzen hinweg besitzen.  

Der Landkreis Saalekreis unterteilt sich demnach in die Mittelbereiche Merseburg und Halle-Umland, zu dem 

auch die Gemeinde Teutschenthal zuzurechnen ist. Im Mittelbereich Halle-Umland kommen 1.902 Einwohner 

auf 1 Hausarzt (2019). Der Versorgungsgrad beträgt hier lediglich 84,4 %. Im Vergleich hierzu liegt der Versor-

gungsgrad in angrenzenden Mittelbereichen deutlich höher.  

Tab. 9: Anzahl Hausärzte und Versorgungsgrad 2019 

Mittelbereiche 
Anzahl Einwohner  

je Hausarzt 

Versorgungsgrad  

Hausärzte in % 

Halle-Umland (mit Teutschenthal) 1.902 84,4 

Halle-Stadt 1.492 107,4 

Sangerhausen 1.448 104,9 

Merseburg 1.603 97,5 

Die Bedarfsplanungsregion des Landkreises Saalekreis wird als Typ 4 (mitversorgt) definiert, wobei die Region 

u.a. durch die Stadt Halle/Saale mitversorgt wird. Die Arztdichte (Ärzte je 100.000 EW) bei Hausärzten im Saale-

kreis lag 2019 bei 59,3 %. Das Durchschnittsalter der Hausärzte im Saalekreis betrug 52,4 Jahre. Der Anteil an 

Ärzten über 65 Jahren lag bei 7,3 %.  

In Hinblick auf den geringen Versorgungsgrad und die Altersstruktur der Hausärzte wurde der Mittelbereich 

Halle-Umland im Jahr 2019 durch den [ŀƴŘŜǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ ŀƭǎ tƭŀƴǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ Ƴƛǘ αŘǊƻƘŜƴŘŜǊ ¦ƴǘŜǊǾŜǊǎƻǊƎǳƴƎά 

bei Hausärzten festgelegt. Demnach können besondere Fördermaßnahmen für diese Regionen vereinbart wer-

den. 

In Anbetracht der derzeitigen Anzahl an ansässigen Hausärzten in der Gemeinde Teutschenthal sowie der Nähe 

bzw. der guten Erreichbarkeit von Ärzten in Halle/Saale ist die medizinische Versorgung derzeit abgesichert. 

Neben der strategischen Bedarfsplanung zur langfristigen Absicherung Hausarztversorgung vor Ort, gilt es 

grundsätzlich auch die Erreichbarkeit der medizinischen Einrichtungen aus den Ortsteilen mit dem ÖPNV sowie 

via Straßen und Wegen (PKW, Rad) zu gewährleisten. 

Seniorenbetreuung/-pflege, Betreutes Wohnen 

Für pflege- und betreuungsbedürftige Bewohner/-innen existieren in der Gemeinde Teutschenthal folgende 

Pflege- und Betreuungseinrichtungen bzw. Seniorenwohnanlagen:  

¶ Betreuungszentrum Teutschenthal, OT Teutschenthal (89 Plätze, vollstationäre Pflege);  

Träger: Wörz + Helbig Gesellschaft für Soziale Einrichtungen mbH30 

¶ Seniorenresidenz Teutschenthal, Holleben/OT Benkendorf (78 Plätze, vollstationäre Pflege);  

Träger: Schirmergut GmbH 

¶ ¢ŀƎŜǎǇŦƭŜƎŜ α!Ƴ {ŎƘƭƻǎǎǘŜƛŎƘάΣ IƻƭƭŜōŜƴκh¢ .ŜƴƪŜƴŘƻǊŦΤ LƴƘŀōŜǊΥ ¦ƭŦ !ƴƎŜƭǎǘŜƛƴ 

¶ Tagespflege Steuden; Dorfanger 2, Inhaber: Mariane Wolf-Loewke 

¶ Würde Senioren Wohnpark, OT Teutschenthal (24 Seniorenwohnen & Tagespflege);  

Träger: Häusliche Krankenpflege Manuela Lichtenfeld, Salzatal 

 
29 vgl. Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) (Stand: 07/2019) (www.kbv.de/html/gesundheitsdaten.php) 
30 www.betreuungszentrum-teutschenthal.de 
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Die Seniorenresidenz Teutschenthal bietet auch einen Wohnbereich (2 Wohngruppen mit je 8 Plätzen) speziell 

für demenziell erkrankter Menschen.31 Der Würde Senioren Wohnpark bietet 24 Seniorenwohnungen, eine am-

bulant betreute (Senioren-)Wohngemeinschaft (10 Plätze) und eine Tagespflege in Teutschenthal an.32 Weitere 

(voll-)stationäre Pflegeeinrichtungen befinden sich in den umliegenden Kommunen, z.B. in Wansleben am See, 

Bennstedt, Schafstädt, Bad Lauchstädt sowie in Halle/Saale.  

Das stationäre Pflege- und Betreuungsangebot wird durch diverse mobile Pflegedienste ergänzt, die im Gemein-

degebiet sowie im Umland tätig sind. Folgende ambulante Pflegedienste sind in der Gemeinde aktiv: 

¶ Teutschenthal: Häusliche Krankenpflege Antje Aschenbach 

¶ Teutschenthal: Häusliche Krankenpflege Julitz Marlies 

¶ Dornstedt: Margarete Reichert und Erika Pluntke GbR Häusliche Kranken- und Altenpflege 

¶ Steuden: Ambulanter Pflegedienst Mariane Wolf  

¶ Holleben: Häuslicher Krankenpflegedienst 

¶ Holleben: Häusliche Krankenpflege Joyko 

¶ Angersdorf: Häusliche Kranken- und Seniorenpflege Schwester Cornelia Konradt 

¶ Zscherben: Senioren & Familienbetreuung Astrid Menzel 

Die Bedeutung mobiler Pflegeangebote nimmt vor allem im ländlichen Raum stetig zu. In Anbetracht der prog-

nostizierten demografischen Entwicklung (u. a. Anstieg der älteren Bevölkerung) wird der Pflegebedarf weiter 

ansteigen. Auch die Nachfrage nach Pflege- und Betreuungsangeboten wird wachsen, vor allem der Bedarf nach 

mobiler Pflege im Heimbereich wird sich zunehmend erhöhen.  

Die Volkssolidarität (RV Halle-Saalkreis) betrieb bis 2020 eine Senior-Junior-Begegnungsstätte in Teutschenthal-

Bahnhof, welche jedoch mittlerweile geschlossen ist.  

Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, Obdachlosenunterkünfte 

Darüber hinaus existiert im Gewerbepark Teutschenthal eine Werkstatt für Menschen mit Behinderung. Der 

KAMINHOLZHOF ist in Trägerschaft der Ev. Stadtmission Halle Eingliederungshilfe gGmbH, wo Brennholz verar-

beitet und verkauft wird.33 

Der Verein Lebenshilfe Halle e.V. betreibt im Ortsteil Holleben eine Außenstelle der SAALEWERKSTÄTTEN. In der 

Zweigwerkstatt 2 in Holleben, unter dem Dach des Ausbildungszentrums für Bauberufe, werden ca. 70 Beschäf-

tigte in fünf Montagegruppen zur Teilhabe am Arbeitsleben gefördert. 34 

Für die Obdachlosenunterbringung sind die Städte und Gemeinden im Rahmen der Gefahrenabwehr zuständig. 

Die Gemeinde Teutschenthal betreibt Obdachlosenunterkünfte, die der vorübergehenden Unterbringung Ob-

dachloser, von Obdachlosigkeit bedrohter Personen bzw. in Not geratener Personen. Die Unterbringung erfolgt 

im kommunalen Wohnungsbestand.35 

  

 
31 www.schirmergut.de 
32 http://haeusliche-krankenpflege-salzatal.de/seniorenwohnungen/ 
33 https://www.stadtmission-halle.de/werkstatt/ 
34 https://www.lag-wfbm-sachsen-anhalt.de/seite/197414/lebenshilfe-e.-v.-halle.html 
35 Obdachlosensatzung vom 21.12.2013; Beschlussnr.: 414/32/2013 vom 28.11.2013, 
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 Friedhöfe 36 

Die Gemeinde Teutschenthal unterhält zahlreiche Friedhöfe, diese verfügen teilweise über eine Trauerhalle bzw. 

kleine Kapellen. Hinzu kommen Friedhöfe in nicht kommunaler Trägerschaft, wie in Angersdorf, Asendorf und 

Dornstedt. Auf dem Friedhof Teutschenthal-Mitte wurde 2016 eine neue Grabanlage errichtet. Es handelt sich 

hierbei um eine Urnengemeinschaftsanlage ς αDǊǸƴŜ ²ƛŜǎŜάΦ !ǳŦ ŘŜƳ CǊƛŜŘƘƻŦ ½ǎŎƘŜǊōŜƴ ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ ōŜǎǘŜπ

ƘŜƴŘŜ αDǊǸƴŜ ²ƛŜǎŜά ό¦ǊƴŜƴƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘǎŀƴƭŀƎŜύ ƛƳ WŀƘǊ нлму ǳƳƎŜǎǘŀƭǘŜǘΦ 5ŀōŜƛ ŜƴǘǎǘŀƴŘ Ŝƛƴ ƎŜǇŦƭŀǎǘŜǊǘŜǊ 

²ŜƎ Ǿƻƴ ŘŜǊ ¢ǊŀǳŜǊƘŀƭƭŜ ōƛǎ ȊǳǊ αDǊǸƴŜƴ ²ƛŜǎŜάΣ Ŝƛƴ {ƛŎƘǘȊŀǳƴ ǎƻǿƛŜ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ .ŜŜǘŜ ǳƴŘ Ȋǿei Sitzmöglich-

keiten. 

Folgende Standorte weisen Handlungsbedarf, zumeist an Einfriedungen oder an den Trauerhallen, auf: 

Friedhof 
Eigentümer/ 

Träger 

Trauerhalle 
Standort Handlungsbedarf 

ja nein 

Angersdorf 
Kirche/  
Gemeinde 

x  Lauchstädter Straße 
schlechter Zustand, pauschale Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen bzw. Gefahrenabwehr, 
Trauerhalle sanierungsbedürftig 

Asendorf Kirche   x Obhäuser Straße 
pauschale Verkehrssicherungsmaßnahmen 
bzw. Gefahrenabwehr 

Dornstedt Kirche  x Winkelgasse 
pauschale Verkehrssicherungsmaßnahmen 
bzw. Gefahrenabwehr 

Holleben Gemeinde x  Mühlenstraße 

Trauerhalle: Trockenlegung, Erneuerung Dach-
pappe, Erneuerung Sockelputz stellenweise, 
Regenwasseranschluss; Austausch Einfriedung 
durch Stabmattenzaun 

Langenbogen Gemeinde x  Bauernweg 

Trauerhalle: Erneuerung Sockelputz, Regen-
wasseranschluss; Einfriedungen: Korrosions-
schutz Stahlträger, Krone & Putz erneuern; 
Tore: Wartung und Instandsetzungen Ą barri-
erefreie Zuwegung nötig 

Steuden Gemeinde x  Friedensallee 
Erneuerung bzw. Ersatz Einfriedungen, Regen-
wasseranschluss Trauerhalle 

Teutschenthal-
Mitte 

Gemeinde x  Albert-Heise-Straße 
Einfriedung erneuern + Geländemodellierung, 
Eingang am PP und Zuwegung herstellen, Re-
genwasseranschluss Trauerhalle 

Teutschenthal-
Ost-Eisdorf 

Gemeinde x  
Bennstedter Str./ 
Amselweg 

Neubau bzw. Ersatz Einfriedungen, Neubau 
Trauerhalle 

Teutschenthal-
West-Oberthal 

Gemeinde x  
Friedrich-Henze-
Straße 

Erneuerung bzw. Ersatz Einfriedungen, Her-
stellung Regenwasseranschluss bzw. -ablei-
tung Trauerhalle 

Zscherben Gemeinde x  Bauernsiedlung 
Erneuerung Einfriedungen, Neubau o. Sanie-
rung Trauerhalle nötig 

*Zuarbeit Gemeinde vom 18.05.2021 

Grundsätzlich besteht bei allen Objekten des Friedhofswesens erhöhter Handlungsbedarf. Durch die Gemeinde 

ist die Erarbeitung einer Entwicklungskonzeption für das Friedhofswesen der Einheitsgemeinde geplant. Dabei 

gilt es die Nutzungsperspektiven der Friedhöfe sowie deren Fortbestehen zu prüfen und ggf. auch neue/mo-

derne Bestattungsangebote (z.B. Urnenanlagen) zu entwickeln.   

 
36 Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Teutschenthal; www.deutschefriedhofsgesellschaft.de 
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6 Bildung, Erziehung, Jugend 

Wohnortnahe Bildungs- und Betreuungseinrichtungen sind ein wichtiger Standortfaktor, die den ländlichen 

Raum als Wohnort attraktiv machen. Die Stärkung von Bildungs- und Betreuungsangeboten begünstigt daher 

nicht nur den Zuzug junger Familien, die zu einer positiven demografischen Entwicklung beitragen, sondern 

stärkt auch das Zusammenwachsen der Ortschaften und die Identifikation mit dem Wohnort. 

 Kinderbetreuung37 

Zur Betreuung und Förderung von (Klein-)Kindern stehen in der Gemeinde Teutschenthal acht Kindertagesstät-

ten zur Verfügung. Eine Hortbetreuung erfolgt an den Kita-Standorten in Dornstedt (Außenstelle Hort) und in 

Holleben (Hort Haus II). Die Hortbetreuung in Teutschenthal erfolgt an einem separaten Hortstandort Am Sta-

Řƛƻƴ ф όIƻǊǘ α/ǊŀȊȅ YƛŘǎάύΦ Anerkannte Kinder-Tagespflegestellen (KTP) existieren derzeit keine.  

Alle Einrichtungen sind in kommunaler Trägerschaft. Aufgrund der räumlichen Verteilung der Kita-Standorte ist 

eine ausgewogene wohnortnahe Betreuung im Gemeindegebiet gegeben.  

Die Mehrheit der Teutschenthaler Kindertagesstätten setzt bei der sozialpädagogischen Kinderförderung den 

αǎƛǘǳŀǘƛƻƴǎƻǊƛŜƴǘƛŜǊǘŜƴ !ƴǎŀǘȊά ǳƳΦ Lƴ ŘŜǊ  Yƛǘŀ αbŜǎǘƘŅŎƪŎƘŜƴά ƛƴ [ŀƴƎŜƴōƻƎŜƴ liegt ein besonderer Fokus auf 

der αDŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎŦǀǊŘŜǊǳƴƎάΦ 5ƛŜ Yƛǘŀ αYƭŜƛƴŜ wƛŜǎŜƴά ƛƴ ¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ .ŀƘƴƘƻŦ ōŜŦƛƴŘŜǘ ǎƛŎƘ ƛƴ ŜƛƴŜƳ ŎŀΦ о-

ƧŅƘǊƛƎŜƳ tǊƻƎǊŀƳƳ αWƻƭƛƴŎƘŜƴYƛŘǎ ςfit und ƎŜǎǳƴŘ ƛƴ ŘŜǊ YƛǘŀάΣ ōŜƎƭŜƛǘŜǘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ !hYΣ Ƴƛǘ ŘŜƳ Cƻƪǳǎ ŀǳŦ 

gesunde Ernährung, Bewegung und seelisches Wohlbefinden der Kinder.  

 
Karte 5: Betreuungs- und Bildungseinrichtungen  

Kapazität & Auslastung 

Gemäß den Betriebserlaubnissen (Stand 12/2020) besteht in der Gemeinde Teutschenthal derzeit eine Betreu-

ungskapazität von 855 Kindern. Davon entfallen 179 Plätze auf die Betreuung von Krippenkindern (unter 3 Jah-

ren). Im Bereich Kita werden bis zu 366 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren bzw. bis zum Schuleintritt betreut. Für 

die Hortbetreuung steht eine Betreuungskapazität für bis zu 310 Hortkinder zur Verfügung. 

 
37 Planung der Kindertagesbetreuung des Landkreises Saalekreis, Teilplan B III 2020 - 2026 (LK Saalekreis, Oktober 2020) , S.259f 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 
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Tab. 10: Kindertagesstätten & Horte38 

Tageseinrichtung Ortsteil 

Kapazität* Belegung/Auslastung 2020 

gesamt Krippe Kita Hort gesamt Krippe Kita Hort 
Auslastung 

gesamt 

αYƭŜƛƴŜ {ǘǊƻƭŎƘŜά  Angersdorf 30 10 20 x 30 10 20 x 100,0% 

αaŀȄ ǳƴŘ aƻǊƛǘȊά ϧ 
Außenstelle Hort  

Dornstedt 105 20 40 45 73 17 36 20 69,5% 

 α{ƻƴƴŜƴōƭǳƳŜά ϧ 
Hort (Haus II) 

Holleben 190 30 60 100 205 28 63 114 107,9% 

αbŜǎǘƘŅƪŎƘŜƴά Langenbogen 46 14 32 x 44 14 30 x 95,7% 

 α.ǳǊŀǘƛƴƻά Teutschenthal 110 30 80 x 113 31 82 x 102,7% 

 αCǊŜŎƘŜ CǊǸŎƘǘŎƘŜƴά T.-West 49 15 34 x 44 16 28 x 89,8% 

 αYƭŜƛƴŜ wƛŜǎŜƴά  T.-Bahnhof 105 35 70 x 102 35 67 x 97,1% 

 αDŜǎǘƛŜŦŜƭǘŜǊ YŀǘŜǊά  Zscherben 55 25 30 x 55 19 36 x 100,0% 

IƻǊǘ α/ǊŀȊȅ YƛŘǎά  Teutschenthal 165 x x 165 162 x x 162 98,2% 

Gesamt   855 179 366 310 828 170 362 296 95,7% 

*  Stand: 12/2020 - Kapazität lt. Betriebserlaubnis; ** Belegung zum Jahresende 2020  

Die Entwicklung der Betreuungsquote in der Gemeinde Teutschenthal zeigt einen Anstieg der Betreuungsquote 

von 50 % im Jahr 2015 auf 58 % im Jahr 2019. Dem steht die Gesamtauslastung der Betreuungseinrichtungen 

gegenüber, diese stieg seit dem Jahr 2015 von 77 % auf 86 % im Jahr 2019. Zum Jahresende 2020 betrug die 

Gesamtauslastung durchschnittlich sogar 95,7%.39 

Der Bedarf an Betreuungsplätzen wird mit den vorhandenen Einrichtungen gegenwärtig noch abgedeckt, wobei 

einzelne Einrichtungen bereits jetzt entsprechend ihrer Kapazitäten vollständig ausgelastet sind. In der Kita 

Dornstedt können bspw. 45 Hortkinder nicht aufgenommen werden, da die Raumkapazität nicht vorhanden ist. 

In der Kita Zscherben können freie Krippenplätze aufgrund zu hoher Kindergartenzahlen nicht besetzt werden. 

Hinsichtlich der zukünftigen Belegung der Kindertagesstätten ist weiterhin mit einem steigenden Zuwachs zu 

rechnen.  

Der Erhalt und die weitere Qualifizierung der bestehenden Einrichtungen und insbesondere die kontinuierliche 

Anpassung der (Raum-)Kapazitäten ist in Hinblick auf die steigende Auslastung daher dringend nötig. Zudem ist 

die Förderung von Kindertagespflegestellen sinnvoll, um eine kurzfristige Betreuung zu ermöglichen.  

Sanierungs- & Handlungsbedarf  

Acht der neun Betreuungseinrichtungen in der Gemeinde Teutschenthal weisen dringenden Sanierungs-/Mo-

dernisierungsbedarf auf. Das Gebäude der Kita in Angersdorf ist in sehr schlechtem baulichem Zustand und wird 

im Juli 2023 geschlossen. Hierfür ist ein Ersatzneubau geplant. Zudem sollen die Kapazitäten in zwei Einrichtun-

gen durch Um- und Ausbaumaßnahmen bedarfsgerecht erweitert werden (siehe Tab. 12).  

Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Auslastung ist die Umsetzung von (baulichen) Sanierungs- und Mo-

dernisierungsmaßnahmen am Gebäudebestand zu prüfen. Die erforderlichen Investitionen sehen neben bauli-

chen Sanierungen an Fassade, Dach oder Trockenlegungen (Keller, Fassaden), auch die Aktualisierung der 

Schutzmaßnahmen (z. B. Brandschutz, Hitzeschutz), der Erneuerung von Sanitäranlagen, die Verbesserung der 

Außenbereiche (z.B. Einfriedungen) vor. Dabei ist auch die Verbesserung des energetischen Zustands (z.B. Aus-

tausch/Erneuerung von Heizungsanlagen oder die Installation von Photovoltaikanlagen etc.) anzustreben. 

 
38 Zuarbeit Gemeinde Teutschenthal vom 18.05.2021 - Kapazität, Belegung & Auslastung 2020 
39 Planung der Kindertagesbetreuung des Landkreises Saalekreis, Teilplan B III 2020 - 2026 (LK Saalekreis, Oktober 2020) 
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Tab. 11: Handlungsbedarf Betreuungseinrichtungen* 

Tageseinrichtung Ortsteil Standort Handlungsbedarf* 

Kindertagesstätte 
"Kleine Strolche"  

Angersdorf Am Kindergarten 4 
Sanierung der Träger im Keller, Fassade, Malern und Bo-
denbelag austauschen, Fluchttreppe DG, Anstrich Türen; 
Ą Ersatzneubau erforderlich 

Kindertagesstätte 
"Max und Moritz"  

Dornstedt An der Schule 2a 

Fassadendämmung (WDVS), Fensterbänke, Gitterrost am 
Spritzschutz, Stürze beschichten, Hitzeschutz (Jalousien) 
Fluchttreppe, Malern und Bodenbelag austauschen, Sani-
täranlagen EG + DG; raumplanerische Umbaumaßnahme 
inkl. DG 

Kindertagesstätte 
α{ƻƴƴŜƴōƭǳƳŜά  

Holleben Ernst-Thälmann-

Str. 102b 

Hitzeschutz (Jalousien), Malern und Bodenbelag austau-
schen, Schuppen/Gerätehaus, Erneuerung Sanitäranlagen 

Kindertagesstätte 
"Nesthäkchen"  

Langenbogen Sanddornweg 2 
Risssanierung, Malern und Bodenbelag austauschen, 
Schuppen/Gerätehaus, Rauchmelder + BSO, Brandschutz 

Kindertagesstätte 
"Buratino"  

Teutschenthal Maerkerstr. 30 
Putz & BPL abschlagen, Trockenlegung, Hitzeschutz (Jalou-
sien), Brandschutz, Malern und Bodenbelag austauschen, 
Anstrich Fenster 

Kindertagesstätte 
αCǊŜŎƘŜ CǊǸŎƘǘŎƘŜƴά  

Teutschenthal-
West Schulstr. 1a 

WC umbauen und erweitern, Sanierung Küche OG 
Treppengeländer erhöhen, Einfriedungen erneuern,  
Erneuerung Tor an Nordseite, Trockenlegung im Keller und 
Fassade, Hitzeschutz (Jalousien), Brandschutz, Eingangsbe-
reich neu fliesen, Malern und Bodenbelag austauschen  

Kindertagesstätte 
αYƭŜƛƴŜ wƛŜǎŜƴά  

Teutschenthal-
Bahnhof Köchstedter Str. 8 

Trockenlegung im Keller, Malern & Austausch Bodenbelag, 
Erneuerung Dachpappe des Anbaus, RW-Anbindung, BSO, 
Heizungskörper ersetzen 

Kindertagesstätte 
αDŜǎǘƛŜŦŜƭǘŜǊ YŀǘŜǊϦ  

Zscherben Hauptstraße 32b 

Erneuerung Bodenbelag & Sockelleisten, Wartungen am 
Dach, Erneuerung Einfriedung und Tor, Klemmschutz/Ge-
fährdung am Schiebetür beheben; BSO & Rauchmelder 
Küchensanierung, Sanierung/Gestaltung der Terrasse & 
neue Spielgeräte im Außengelände nötig 

IƻǊǘ α/ǊŀȊȅ YƛŘǎά  Teutschenthal Am Stadion 9 
Erneuerung Bodenbelag & Erweiterung Hort (Containerlö-
sung) 

Hort Haus II - 
Kindertagesstätte 
α{ƻƴƴŜƴōƭǳƳŜά  

Holleben Lutherplatz 3 
Fluchttreppe aus dem DG, Stahlträger im Keller sanieren, 
Glasübergang zur Schule wird 2022 geplant, Sanitäranlagen 
erneuern 

*Zuarbeit Gemeinde Teutschenthal (Stand: 05/2021) 

Darüber hinaus sollte nicht nur die Betriebsfähigkeit gewährleistet, vielmehr sollen auch die konzeptionellen 

Vorgaben weiterhin praxisgerecht (z. B. anhand der Qualität der Freigelände und der Raumgestaltung) angebo-

ten werden.  

 Schulen und Bildungseinrichtungen 

In der Gemeinde Teutschenthal existieren gegenwärtig zwei Grundschulen sowie eine Sekundarschule.  

Die DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ ά!Ƴ ¢ŀƭƪŜǎǎŜƭέ (Am Stadion 9) liegt zentral in Teutschenthal-Mitte und teilt sich 

das Schulgebäude mit der Sekundarschule. Die Grundschule Holleben (Lutherplatz 3) liegt in direkter Nachbar-

barschaft zur dortigen Kindertagesstätte. Beide Grundschulstandorte gelten derzeit als gesicherte Schulstand-

orte in der Gemeinde. Die ehemaligen Grundschulen Dornstedt und Zscherben wurden hingegen bereits zum 

Ende der Schuljahre 2009/2010 bzw. 2013/2014 geschlossen.40 

Die Grundschüler/-innen der Gemeinde Teutschenthal werden gemäß Schulentwicklungsplanung des Saalekrei-

ses vorrangig an den beiden Grundschulstandorten in Teutschenthal und Holleben beschult. Die Grundschüler/-

 
40 Beschluss-Nr. 402/31/2013 vom 17.10.2013 
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innen der Ortschaften Dornstedt und Steuden sowie einige Schüler aus Langenbogen besuchen Grundschulen 

außerhalb der Gemeinde (d.h. Grundschule Schafstädt, "Weinberggrundschule" OT Höhnstedt). 

5ƛŜ DǊǳƴŘǎŎƘǳƭŜ ¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ ǾŜǊŦƻƭƎǘ Řŀǎ [ŜƛǘōƛƭŘ αDŜǎǳƴŘŜ [ŜōŜƴǎǿŜƛǎŜ ǳƴŘ .ŜǿŜƎǳƴƎάΦ An der Grund-

schule Holleben startete im Frühjahr 2021 die Gemüseackerdemie. Dies ist ein ganzjähriges theorie- und praxis-

basiertes Bildungsprogramm mit dem Ziel, die Wertschätzung von Lebensmitteln bei Kindern und Jugendlichen 

zu steigern. 

Die {ŜƪǳƴŘŀǊǎŎƘǳƭŜ α²ǸǊŘŜǘŀƭάΣ in Trägerschaft des Landkreises Saalekreis, befindet sich am gemeinsamen 

Schulstandort mit der Grundschule Am Stadion 9 in Teutschenthal. Der Schuleinzugsbereich der Sekundarschule 

α²ǸǊŘŜǘŀƭά umfasst die Gemeinde Teutschenthal mit allen Ortschaften südlich der B80 und die Stadt Bad 

Lauchstädt. Die Schüler-/innen der Ortschaft Langenbogen (OT nördlich der B80) werden dem Schuleinzugsbe-

reich der Sekundarschule "An der Weinstraße" im OT Höhnstedt (Gemeinde Salzatal) zugewiesen.  Die Sekun-

darschule führt das Leitbild - αCƛǘ ŦǸǊ Řŀǎ [ŜōŜƴ ǳƴŘ ŦǸǊ ŘŜƴ .ŜǊǳŦά. Seit Oktober 2019 gibt es den Förderverein 

ŘŜǊ {ŜƪǳƴŘŀǊǎŎƘǳƭŜ α²ǸǊŘŜǘŀƭά ŜΦ±Φ Ƴƛǘ ŘŜƳ ½ǿŜŎƪ ȊǳǊ Förderung der Erziehung und Bildung von Kindern. 

Das Schulgebäude wurde im Jahr 2010/2011 umfassend saniert. Auf dem Schulgelände befindet sich eine Turn-

halle, die derzeit von Grund- und Sekundarschule gemeinsam genutzt wird. 

Handlungsbedarf Grund-/Sekundarschulen 

Derzeit nutzen Grundschule (Träger Gemeinde) und Sekundarschule (Träger Saalekreis) gemeinsam das im Ei-

gentum des Saalekreises befindliche Schulgebäude in Teutschenthal. Die Raumkapazitäten sind für beide Ein-

richtungen jedoch sehr begrenzt.  

Aktuell verzeichnen die beiden Grundschu-

len in Teutschenthal und in Holleben 

stabile und sogar steigende Schülerzahlen. 

Zudem kündigte auch der Landkreis als Trä-

ger der Sekundarschule (Klasse 5 - 10) stei-

genden Platzbedarf im kreiseigenen und 

von der Gemeinde als Grundschulstandort 

genutzten Gebäude in Teutschenthal an.   

Die Gemeinde Teutschenthal hat zur Ent-

zerrung der Kapazitätsprobleme seit Mai 

2021 einen Ergänzungsbau (d.h. nutzbare 

Container als Übergangslösung) für die 

Grundschule aufgestellt. Da sich die Sekundarschule perspektivisch auch weiterentwickeln wird, gilt es mittel- 

und langfristig zu erörtern, inwieweit die beiden Einrichtungen separate Gebäude nutzen können. Aufgrund 

steigender Kapazitäten und fehlender alternativer Räumlichkeiten, die sich für den Schulbetrieb eignen, ist drin-

gend ein Grundschulneubau in Teutschenthal erforderlich. 

Auch die Grundschule in Holleben ist stark sanierungsbedürftig. Nötige Maßnahmen sind u.a. Malern und Bo-

denbelag austauschen, Fliesen Treppenhaus, Sanierung Heizkörper, neue Tür im Speisesaal sowie die Sanierung 

der Turnhalle. Weiterhin besteht grundsätzlich Handlungsbedarf im Bereich Digitalisierung/Technische Ausstat-

tung der Schulen, zudem sind an beiden Schulstandorten langfristig energetische Maßnahmen erforderlich.   

 

 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 35  

Gymnasium & weiterführende Schulen41  

Neben den Grund- und Sekundarschulen existieren in der Gemeinde Teutschenthal keine weiterführenden 

Schulen, wie z.B. Gymnasium, Gemeinschaftsschule oder Förderschule. Mit der Schulbezirks- und Kapazitätssat-

zung des Saalekreises werden ab Schuljahr 2020/2021 die Schuleinzugsbereiche je Schulform neu definiert.  

Die gymnasiale Beschulung der Teutschenthaler Schüler/-innen erfolgt demnach an folgenden Schulstandorten: 

¶ Domgymnasium in Merseburg (OT Holleben, OT Angersdorf, OT Zscherben, OT Benkendorf) 

¶ Gymnasium Querfurt (alle Ortschaften südlich der B80 - außer OT Holleben, OT Angersdorf, OT Zscher-

ben, OT Benkendorf) 

¶ Burg-Gymnasiums Wettin (OT Langenbogen) 

Die Schüler/ -innen aus den Ortsteilen Angersdorf, Holleben, Benkendorf werden der Gemeinschaftsschule 

"Goethe-Schule Bad Lauchstädt" zugewiesen werden. Zudem wird die Gemeinde Teutschenthal den Förder-

schulen Schule am Südpark in Merseburg bzw. der Regenbogenschule in Landsberg zugewiesen. 42 

Im Ortsteil Teutschenthal existiert außerdem eine Musikschule (F.-Henze-Str. 84). 

 Jugendarbeit/ -hilfe43 

Im Grundzentrum Teutschenthal gibt es einen Treffpunkt für Kinder und Jugendliche, die EC Kinder- und Jugend-

arbeit Teutschenthal (Friedrich-Henze-Str. 85) mit christlicher Prägung. In der Ortschaft Holleben werden Räum-

lichkeiten für die Jugendlichen zur Verfügung gestellt, wo jedoch keine Betreuung/Sozialarbeit erfolgt. Der Ju-

gendclub Dornstedt "SCHMIEDE" e.V. hat sich mittlerweile aufgelöst. Auch in den Ortschaften Angersdorf, Lan-

genbogen, Steuden und Zscherben existieren keine Räumlichkeiten für die Jugend. 

In der Gemeinde fehlt grundsätzlich ein öffentlicher Kinder- und Jugendtreff, ein Jugendclub oder ähnliche An-

gebote der Jugendarbeit. Vor allem ältere Jugendliche nehmen mangels Angebote vor Ort häufig auch Angebote 

in Halle/Saale wahr. Darüber hinaus gibt es verschiedene Sportvereine oder Kinder- und Jugendfeuerwehren, in 

denen Kinder und Jugendliche aktiv sind. Dennoch wird in allen Ortschaften der Bedarf nach Räumlichkeiten/An-

gebote für die Jugendlichen bestätigt. 

  

 
41 Satzung zur Festlegung von Schulbezirken und Schuleinzugsbereichen sowie zur Kapazitätsfestlegung für Gemeinschaftsschulen (Schul-
bezirks- und Kapazitätssatzung) - Inkratfttreten 01.01.2020, Beschluss des Kreistages 054-05/2019 vom 11.12.2019 
42 3.Fortschreibung zum Schulentwicklungsplan des Landkreises Saalekreis 2014/15 bis 2020/21, Beschluss Kreistag vom 11.12.2019 
43 Landkreis Saalekreis - Jugendhilfeplanung, Teilfachplan B.1 Kinder- und Jugendarbeit 2017/ 2018 
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7 Sport, Freizeit & Kultur 

 Sportstätten 

In der Gemeinde Teutschenthal sind derzeit 17 Vereine beim Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V. gemeldet. 

Das Angebot der Sportvereine erstreckt sich von Fußball, Handball, Volleyball, Kegeln, Tischtennis, Schützen-/ 

Schießsport, Motorsport, Reit- und Fahrsport, Radsport, Gymnastik/Tanz, Aerobic & Fitness bis hin zu Kinder-

turnen und Gesundheitssport usw. Zum 31.12.2020 waren insgesamt 2.219 Sportler/-innen beim Landessport-

bund Sachsen-Anhalt e.V. (LSB) als Mitglied eines Sportvereins eingetragen.44 

Die Gemeinde Teutschenthal hält ein umfangreiches Angebot an Sportstätten sowohl für den Schulsport als 

auch den Vereins- und Breitensport bereit. Alle Sportstätten sind im Eigentum der Gemeinde Teutschenthal. 

In der Gemeinde gibt es fünf Sporthallen in Dornstedt, Langenbogen, Teutschenthal, Holleben und Zscherben 

sowie einen Multifunktionsraum in Teutschenthal-Bahnhof. Die beiden Sporthallen in Teutschenthal und Holle-

ben dienen dabei vorrangig dem Schulsport. Zusätzlich können für sportliche Aktivitäten auch Räumlichkeiten 

im Kultur- und Gemeindezentrum Teutschenthal bzw. im Dorfgemeindehaus Langenbogen (Gemeindesaal) ge-

nutzt werden.  

Weiterhin sind Sportplätze überwiegend mit Großspielfeldern für Fußball vorhanden, punktuell existieren zu-

sätzliche Kleinspielfelder oder nicht normierte Spielfelder. An den Sportplätzen in Eisdorf oder Zscherben gibt 

es einzelne Volleyballfelder. In Teutschenthal (Am Stadion) existiert zudem eine Leichtathletikanlage, wo u.a. 

auch der Schulsport stattfindet.  

Insgesamt existieren sechs Kegel- und Bowlinganlagen im Gemeindegebiet. Davon sind vier reine Kegelanlagen, 

die in den Funktionsgebäuden von Sportplätzen bzw. in Sportgaststätten integriert sind und durch die Gemeinde 

bzw. die lokalen Sportvereine betrieben werden. In den Ortsteilen Langenbogen und Angersdorf befinden sich 

zwei Bowlingbahnanlagen, die im Rahmen von privatwirtschaftlichen Restaurants genutzt werden können.  

In der Gemeinde gibt es eine Schießsportanlage in Dornstedt, die vom lokalen Schützenverein (GK-SV Dornstedt 

e.V.) genutzt wird. Für den Reitsport existiert die private Reitsportanlage Burghof in Holleben, die von privat 

und vom Reit- u. Fahrverein Burghof Holleben e.V. genutzt wird. Innerhalb der Gemeinde werden keine (Hallen) 

Schwimmbäder betrieben. Als Freibad existiert das Familien- und Naturbad Pappelgrund östlich von Teut-

schenthal, welches jedoch aktuell nicht geöffnet ist.45 Seitens der Bevölkerung besteht reges Interesse, dass das 

Strandbad für die Naherholung wiederbelebt wird.  

Als Sondersportanlage ist auch die Motocross-Strecke im Talkessel Teutschenthal (MSC Teutschenthal e.V.) zu 

erwähnen, wo u.a. auch Landes- und Weltmeisterschaften im Motorsport stattfinden.46 

Sanierungsstand & Handlungsbedarf  

Die Unterhaltung der Sportstätten erfolgt in der Regel durch die Gemeinde bzw. die jeweiligen Vereine/Nutzer. 

Mit Ausnahme der Sporthalle in Teutschenthal weisen alle übrigen Sporthallen erheblichen Sanierungsbedarf 

auf. Aufgrund der regen Nachfrage nach Sportstätten und der Wunsch von Freizeit- und Breitensportlern nach 

mehr Hallenkapazitäten sollten Sanierungsmaßnahmen auch an Sportstätten, die nicht dem Schulsport dienen, 

angestrebt werden. (Ą siehe Tab. 12).  

In der Ortschaft Angersdorf gibt es weder Turnhalle noch Sportplatz. Für sportliche Aktivitäten wird in Angers-

dorf der Saal im Dorfgemeindehaus genutzt, bzw. werden die Sportstätten der angrenzenden Ortschaften 

Zscherben und Holleben besucht. Es besteht jedoch Bedarf nach einem kleineren Bolzplatz für die Jugend.  

 
44 Sportatlas Sachsen-Anhalt (LSB), abgerufen am 07.06.2021 
45 www.halle365.de/veranstaltungsorte/familien-naturbad-pappelgrund 
46 https://www.msc-teutschenthal.de/ 
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Tab. 12: Übersicht Sportstätten 47 

Sportstätte Ortsteil Eigentümer Betreiber/Nutzer Ausstattung & Handlungsbedarf 

Sport-/Turnhallen 

Sporthalle Holleben Holleben Gemeinde 
Schulsport, TSV 78 Holle-

ben e.V. 

Einzelhalle, mit Sozial-/Umkleidebe-

reich Ą Sanierungsbedarf  

Sporthalle Teut-

schenthal 
Teutschenthal Gemeinde 

Schulsport, SV 1885 Teut-

schenthal e.V., SV Eintracht 

90 Teutschenthal e.V., GSV 

Teutschenthal e.V., Teut-

schenthaler Schachclub e.V. 

Zweifachhalle, mit Sozial-/Umklei-

debereich Ą Unterhaltungsmaß-

nahmen 

Multifunktionsraum 

- SV Eintracht 90 

Teutschenthal e.V. 

Teutschenthal-

Bahnhof 
Gemeinde 

Sportgemeinschaft Ermlitz 

e.V., SV Eintracht 90 Teut-

schenthal e.V. 

mit Sozial-/Umkleidebereich am 

Sportplatz Ą Sanierungsbedarf  

Sporthalle Zscher-

ben 
Zscherben Gemeinde 

Gemeinde, TSV Schwarz-

Weiß Zscherben e.V., RSV 

Zscherben e.V. 

Multifunktionsraum, mit Sozial-/ 

Umkleidebereich Ą dringender Sa-

nierungsbedarf Innen & Außen 

Sporthalle Dornstedt  Dornstedt Gemeinde  Vereinssport, Kita 
Status Quo 1980er Jahre Ą erhebli-

cher Sanierungsbedarf 

Sporthalle Langen-

bogen 
Langenbogen Gemeinde 

Gemeinde & Langenboge-

ner Sportverein e.V. 

Neubau ca. 2010 Ą Unterhaltungs-

maßnahmen 

Sportplätze 

Sportplatz Dornstedt Dornstedt Gemeinde SV Dornstedt e.V. 

Großspielfeld mit Naturrasen; mit 

Sozial-/Umkleidebereich & Ver-

sammlungsraum 

Sportplatz Steuden Steuden Gemeinde SV 1925 Steuden e.V. 

Großspielfeld mit Naturrasen, nicht 

normiertes Spielfeld Tennenbelag; 

mit Sozial-/Umkleidebereich, Ver-

sammlungsraum & Gaststätte Ą 

Nutzungsaufgabe prüfen 

Sportplatz Eisdorf Eisdorf Gemeinde SG Eisdorf 1918 e.V. 

Groß- und Kleinspielfeld sowie nor-

miertes Spielfeld jeweils mit Natur-

rasen, kein Sozial-/Umkleidebereich 

Sportplatz  

Am Stadion  

Teutschenthal 

Teutschenthal Gemeinde 
Schulsport, SV 1885 Teut-

schenthal e.V. 

Leichtathletikanlagen und innenlie-

gendes Großspielfeld, mit Sozial-

/Umkleidebereich, Versammlungs-

raum & Gaststätte 

Sportplatz Teut-

schenthal-Bahnhof 

Teutschenthal-

Bahnhof 
Gemeinde 

SV Eintracht 90 Teutschent-

hal e.V. 

Großspielfeld mit Naturrasen, mit 

Sozial-/Umkleidebereich, Versamm-

lungsraum & Gaststätte 

Sportplatz Langen-

bogen / Handball 
Langenbogen Gemeinde 

Langenbogener Sportverein 

e.V. 

Handball-Kleinfeldanlage, Sporthaus 

mit Sanitäranlagen  

Bolzplatz/Festplatz Langenbogen Gemeinde Freizeitsportler Fußballtore, Basketballkorb 

Sportplatz Holleben, 

Sportlertreff 
Holleben Gemeinde TSV 78 Holleben e.V. 

Großspielfeld mit Naturrasen; mit 

Sozial-/Umkleidebereich & Ver-

sammlungsraum 

Sportplatz Zscher-

ben 
Zscherben Gemeinde 

TSV Schwarz-Weiß Zscher-

ben e.V. 

Großspielfeld & nicht normiertes 

Spielfeld, mit Sozial-/Umkleidebe-

reich Ą neue Lichtmasten nötig 

 
47 Sportatlas Sachsen-Anhalt (LSB) (www.sportatlas-sachsen-anhalt.de), abgerufen am 07.06.2021 
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Sportstätte Ortsteil Eigentümer Betreiber/Nutzer Ausstattung & Handlungsbedarf 

Kegel- und Bowlinganlagen 

Kegelbahn Sport-

gaststätte Steuden 
Steuden Gemeinde SV 1925 Steuden e.V. Unterhaltung 

Bowlinganlage 

αWirtshaus zur 

Weinstr."  

Langenbogen Gemeinde privat Keine Angabe 

Kegelbahn am 

Sportplatz 
Langenbogen Gemeinde  

Langenbogener Sportverein 

e.V. 

Sanierungsbedarf Gebäude & Klä-

rung Zuwegung 

Bowling & Restau-

Ǌŀƴǘ α{ŎƘǿŀƭōŜƴπ

ƴŜǎǘά 

Angersdorf Gemeinde privat Unterhaltung 

Kegelbahn am 

Sportplatz 
Zscherben Gemeinde 

TSV Schwarz-Weiß Zscher-

ben e.V. 
Unterhaltung 

Kegelbahn am Sta-

dion 
Teutschenthal Gemeinde SV 1885 Teutschenthal e.V. 

Sanierungsbedarf vorhanden Ą    

Ersatzneubau Sportlerheim/          

Kegelbahn bei Grundschulneubau 

Kegelbahn Teut-

schenthal 

Teutschenthal-

Bahnhof 

Gemeinde SV Eintracht 90 Teutschent-

hal e.V. 
Unterhaltung 

Quelle: Sportatlas Sachsen-Anhalt 2021 

 
Karte 6: Sportstätten  

  

  

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 
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 Öffentliche Spielplätze  

In der Gemeinde Teutschenthal befinden sich 13 öffentliche Kinderspielplätze in unterschiedlicher Größe und 

Ausstattung. Eine wohnortnahe Nutzbarkeit der Spielplätze ist weitestgehend gegeben. Lediglich im OT Bahnhof 

ist kein öffentlicher Spielplatz vorhanden. Darüber hinaus existieren noch Spielmöglichkeiten an Kitas und 

Grundschulen, welche jedoch nicht öffentlich zugänglich sind.  

Tab. 13: Spielplätze  

Ortschaft Standort Spielplätze Handlungsbedarf 

Angersdorf Lindenring (Wohngebiet) 
laufende Instandhaltung, ggf. weitere Spielgeräte er-
gänzen 

Dornstedt An der Schule (neben Kindertagesstätte)  
Austausch Sand/Reinigung Sandkasten; laufende In-
standhaltung 

Dornstedt/  
OT Asendorf 

Schraplauer Straße 
Ersatz/Neuerrichtung Wippe; Erneuerung Anstrich 
am Klettergerüst; laufende Instandhaltung 

Holleben Holleben ς An der Grundschule 
Teildefekt der Spielkombination (Spirale gebrochen) 
Ą  Sicherungsmaßnahme/Reparatur erforderlich 

Holleben Weinbergholz/Ahornring (Wohngebiet) laufende Instandhaltung 

Langenbogen 
Wohngebiet ς Eislebener Breite 

Gartenstraße / Stollenberg 

laufende Instandhaltung; ggf. Erneuerung Sitz-Tisch-
Kombination 

Langenbogen tŀǊƪ ŀƳ αtƭŀǘȊ ŘŜǊ 9ƛƴƘŜƛǘά [ŀƴƎŜƴōƻƎŜƴ 
laufende Instandhaltung; ggf. Erneuerung Sitzmög-
lichkeiten / Tisch 

Steuden Platz der Einheit ς Pappelallee 

tlw. morsche Holzelemente an Spielgeräten (u.a. 
Holzsitz, Seilbahn und Plattform mit Rutsche); Ergän-
zung von Abdeckkappen am Klettergerüst & Platt-
form mit Rutsche 

Steuden Rosenweg (Wohngebiet) 
Beschädigung an Tischtennisplatte beseitigen, lau-
fende Instandhaltung 

Steuden/  
OT Etzdorf 

Jugendclub Etzdorf - Schachtstraße laufende Instandhaltung 

Teutschenthal 
mŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊ α.ǸǊƎŜǊƎŀǊǘŜƴά     

Friedrich-Henze-Straße 
laufende Instandhaltung 

Teutschenthal/  
OT Eisdorf 

An der Würde Feuerwehr laufende Instandhaltung 

Zscherben Wohngebiet Zscherben - Perlenweg 
Holzbalken tlw. morsch Ą Erneuerung von Holz-
spielgeräten (Nestschaukel, Federwippe) 

Die Mehrheit der erfassten Standorte ist in einem überwiegend guten Zustand. Die meisten Spielplätze entstan-

den in den 1990er Jahren und werden regelmäßig durch die Kommune instandgesetzt. 5ŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊ α[ŀƴƎŜ 

{ǘǊŀǖŜά DŀǊŀƎŜƴƪƻƳǇƭŜȄ in Langenbogen wurde im Jahr 2018 mit neuen Spielgeräten ausgestattet. Die Finan-

zierung erfolgte ŀǳǎ {ǇŜƴŘŜƴ ƛƳ ½ǳƎŜ ŘŜǎ !ǳŦǊǳŦŜǎ ŘŜǊ {ǇŀǊƪŀǎǎŜ α{ǇƛŜƭŜƴ ƛǎǘ ŜƛƴŦŀŎƘά ǎƻǿƛŜ ŀǳǎ Eigenmitteln 

der Gemeinde. Aus demselben Projekt konnte auch der Spielplatz Holleben (neben Grundschule) mit neuen 

Spielgeräten aufgewertet werden. Der Spielplatz Steuden hat als erste Ortschaft der Gemeinde einen WLAN-

Hotspot.  

Neben den laufenden Instandhaltungsmaßnahmen besteht Handlungsbedarf vorrangig beim kontinuierlichen 

Austausch/Erneuerung von (Holz-)Spielgeräten sowie der Ergänzung weiterer Geräte. Die Zielgruppe der Spiel-

plätze sind Kleinkinder und Kinder bis 14 Jahren. Spiel- bzw. Sportmöglichkeiten für Jugendliche sind in der Ge-

meinde jedoch kaum vorhanden. Zudem besteht Bedarf nach Integrativen Spielplätzen/ Barrierefreie Spiel-

räume für Kinder mit Beeinträchtigungen. Ein wohnortnahes, attraktives Spielplatzangebot fördert die Famili-

enfreundlichkeit der Gemeinde. Beispielsweise fehlt in Angersdorf ein weiterer attraktiver Kinderspielplatz, da 

hier aufgrund der regen Neubautätigkeit in naher Zukunft ein hoher Bedarf zu erwarten ist.  
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 Dorfgemeinschaftshäuser, Kultur & Freizeit 

Dorfgemeinschaftshäuser 

In der Gemeinde Teutschenthal existieren verschiedene kommunale Dorfgemeinschaftshäuser (DGH) oder sons-

tige öffentliche Räume für Kultur und Freizeit, die nach Auskunft der Ortschaften auch rege genutzt werden. 

Diese Dorfgemeinschaftshäuser fördern das Miteinander der Dorfgemeinschaft und dienen lokalen Vereinen als 

Begegnungsstätte und bieten die Möglichkeit zum Treffen, Kommunizieren und Feiern. In den Ortschaften Hol-

leben und Zscherben existieren bisher keine Dorfgemeindehäuser, jedoch besteht in beiden Orten eine erhöhte 

Nachfrage nach Räumlichkeiten für Vereine und für Jugend/Senioren. Bisher werden mangels Alternativen 

Räume der FFW Zscherben bzw. der Grundschule Holleben (Aula) für Aktivitäten genutzt.  

Tab. 14: Dorfgemeinschaftshäuser, Versammlungsstätten  

Einrichtung  Eigentümer Handlungsbedarf 

Angersdorf    

Dorfgemeinschaftshaus mit 

Saal (150 Pers.) 

Lauchstädter Str. 47 Gemeinde Rege Nutzung des Objektes, kein Hand-

lungsbedarf Ą Unterhaltungsmaßnahmen  

Vereinshaus Schlettauer Str. 3 Gemeinde Nutzung durch Kraftsportverein (EG); Nut-

zung durch weitere Vereine möglich, je-

doch Umbau/Sanierung nötig 

Dornstedt    

Dorfgemeinschaftshaus  An der Schule 1 Gemeinde Modernisierung im Innenbereich (Heizung, 

Böden, Inventar) 

Festscheune (300 Pers.) Straße der Dt. Einheit Gemeinde Erneuerung Dach, ggf. i.V.m. Errichtung PV-

Dachanlage denkbar 

Langenbogen    

Dorfgemeinschaftshaus mit 

Gemeindesaal (80 Pers.), klei-

ner Saal (50 Pers.) & Clubraum  

Paul-Schmidt-Str. Gemeinde Errichtung 2. Rettungsweg (Brandschutz), 

Erneuerung Heizungsanlage, Renovierung 

Saal (Parkett), Erneuerung Dachrinne (Un-

terhaltung) 

Steuden    

Dorfgemeinschaftshaus mit 

Saal (110 Pers.) & zwei kleinen 

Versammlungsräumen 

Rosa-Luxemburg-Platz Gemeinde Anbau Fahrstuhl nötig Ą Verbesserung der 

barrierefreien Erschließung der oberen 

Etage 

Teutschenthal    

Kultur- und Gemeindezentrum 

mit großem Saal (550 Pers.) & 

weiteren Versammlungsräu-

men (je 70 bzw. 35 Pers.) 

Schafberg 3 Gemeinde Unterhaltung & Modernisierungsmaßnah-

men: Erneuerung Sanitäranlagen; Schwer-

punkt: (Neu-)Gestaltung des Umfeldes/  

Vorplatz KGZ 

Bürgerhaus Köchstedt (30 

Pers.) 

Dorfstraße Gemeinde Unterhaltung; Klärung Eigentumsverhält-

nisse angrenzender Park 

 

Deutlich wird hierbei, dass bei der Mehrheit der Dorfgemeinschaftshäuser oder Versammlungsstätten in den 

kommenden Jahren normale Unterhaltungsmaßnahmen erforderlich sind. Punktuell sind Sanierungs- bzw. Mo-

dernisierungsmaßnahmen am bzw. im Gebäude (z.B. Fassadensanierung, Sanitäranlagen, Fluchttreppen) oder 

Maßnahmen im Außenbereich notwendig. Energetische Maßnahmen wie Photovoltaikanlagen auf den Dächern 

sind anzustreben. 
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Sonstige Kultur- und Freizeitangebote  

Die Gemeindebibliothek befindet sich im Kultur- und Gemeindezentrum in Teutschenthal und besteht aus Bü-

cherei, Galerie und Lesecafé.48 5ŜǊ 5ŜǳǘǎŎƘŜ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎǾŜǊōŀƴŘ ŦǀǊŘŜǊǘŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ƻŦƻǊǘƘƛƭŦŜǇǊƻƎǊŀƳƳ α±ƻǊ 

hǊǘ ŦǸǊ !ƭƭŜά ƛƳ WŀƘǊ нлнл ȊŜƛǘƎŜƳŅǖŜ .ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎƪƻƴȊŜǇǘŜΣ ǳƳ ŘƛŜ Modernisierung und digitale Ausstattung der 

Bibliotheken zu fördern. Die Bücherei Teutschenthal hat das Ziel kultureller und sozialer Treffpunkt zu werden. 

Die Bücherei Teutschenthal konnte mittels der Förderung neue Anschaffungen im Bereich Mobiliar und Tech-

nik/Software tätigen, wodurch die Möglichkeit geboten wird, die digitalen und multifunktionalen Nutzungsmög-

lichkeiten in der Bücherei zu erhöhen und auszubauen.  

Des Weiteren wird als kulturelle Einrichtung das Teutsche Theater Teutschenthal, Maerkerstrasse 30a (Träger: 

Theaterverein Teutschenthal e.V.) betrieben.  

 
Karte 7: Dorfgemeindehäuser, Kultur & Freizeit 

Kirchen49 

Die Gemeinde Teutschenthal liegt im evangelischen Kirchenkreis Haale-Saalkreis (Bereich Süd-West), der sich 

ƘƛŜǊ ƛƴ ŘƛŜ ŘǊŜƛ tŦŀǊǊōŜǊŜƛŎƘŜ α¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭάΣ α{ǸŘά ǳƴŘ αHalle-bŜǳǎǘŀŘǘκbƛŜǘƭŜōŜƴκ!ƴƎŜǊǎŘƻǊŦκ½ǎŎƘŜǊōŜƴά 

aufteilt. Die jeweiligen Kirchspiele bzw. Kirchgemeinden sind den jeweiligen Pfarrbereichen untergeordnet.  

Zum Pfarramt Teutschenthal gehören die Kirchspiele bzw. Kirchgemeinden Asendorf, Dornstedt, Eisdorf, 

Köchstedt, Langenbogen, Oberteutschenthal, Steuden und Teutschenthal an. Die Kirchgemeinde Holleben ge-

hört zum Pfarrbereich Süd (Evangelische Kirchengemeinde Silberhöhe-Beesen) und die Kirchgemeinden Angers-

dorf und Zscherben gehören zum Pfarramt Halle-Neustadt. Die Landeskirchliche Gemeinschaft LKG Teutschent-

hal betreibt eine Einrichtung in der Friedrich-Henze-Str. 85, Teutschenthal. In den Ortsteilen der Gemeinde Teut-

schenthal befinden sich zahlreiche Kirchen. Die meisten Kirchen sind nur zu Gottesdienstzeiten und besonderen 

 
48 https://webopac.winbiap.de/teutschenthal/index.aspx, Pressemitteilung Bücherei Teutschenthal vom 11.01.2021 
49 Evangelischer Kirchenkreis Halle Saalkreis, https://www.kirchenlandkarte.de/#map ; https://www.lkg-teutschenthal.de/ 

Kartengrundlage: © OpenStreetMap-Mitwirkende 2021, OSM eigene Bearbeitung 

https://webopac.winbiap.de/teutschenthal/index.aspx
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Veranstaltungen geöffnet. Die Kirchen in Langebogen, Zscherben und Angersdorf sind gelegentlich auch außer-

halb der Gottesdienstzeiten zu Besuch, Gebet und Besichtigung geöffnete Kirchen. Die Kirche Angersdorf hat 

erhöhten Sanierungsbedarf (Dach, Grundmauerwerk, Innendecke). 

8 Vereinswesen50 

Ein aktives Vereinswesen und bürgerschaftliches Engagement sind heutzutage wesentliche Faktoren des gesell-

schaftlichen Zusammenlebens im ländlichen Raum.51 Engagierte Vereine und Bewohner fördern das Zusammen-

gehörigkeitsgefühl in den Ortsteilen, stärken gleichzeitig Heimatgefühl und wirken identifikationsstiftend. Die 

Gemeinde Teutschenthal fördert das Vereinswesen und unterstützt ortsansässige Vereine durch ermäßigte Ge-

bühren bei der Nutzung kommunaler Räume, z.B. für die Durchführung von Veranstaltungen.  

Die Gemeinde Teutschenthal verfügt mit insgesamt 94 eingetragenen Vereinen über ein aktives Vereinswesen: 

Übersicht eingetragener Vereine / Initiativen 

Angersdorf   

Á Förderverein der FFW Angersdorf e.V. 

Á Heimatverein Angersdorf e.V. 

Á Kleingartenverein "Am Kalischacht" Angersdorf e.V. 

Á Kleingartenverein "Erholung" e. V. 

Á Kleingartenverein Teutschenthal Lauchstädter Str. e.V. 

Á SSV Westliche Saaleaue 1995 e.V. Angersdorf 

Á SV Angersdorf 03 e.V. 

Á Kraftsport & Fitness Angersdorf e.V. 

Dornstedt  

Á Kleingartenverein "Freundschaft" Dornstedt e.V. 

Á Pfingstverein Dornstedt/Asendorf e.V. 

Á Großkaliber Schützenverein Dornstedt e.V. 

Á SV Dornstedt e. V. 

Á Privat - Schützenverein Asendorf e.V. 

Langenbogen  

Á Jugendverein Langenbogen e. V. 

Á Jugendtreff Schwarze Rose e.V. 

Á Förderverein Barockorgel Langenbogen e.V. 

Á Heimatverein Würde-Salza e.V. 

Á Kraftsport- und Volleyballverein Langenbogen e.V. 

Á Reit- und Fahrverein Langenbogen e.V. 

Á Langenbogener Sportverein (LSV) e.V. 

Á TanzVerein Langenbogen e.V.Kleingartensparte "Frie-

den" II e.V. 

Á KGV "An der Rohrwiese" Langenbogen e.V. 

Á Anliegergemeinschaft Stollenweg e.V. 

Á Bezirksverband der Kehlkopfoperierten Halle/S. e.V. 

Á Allgem. Bürgervereinigung für Langenbogen (ABL) e.V. 

Holleben  

Á Heimatverein Holleben e.V. 

Á Förderverein Evangelische Dorfkirche Holleben e.V. 

Á Förderverein für die Bildung in Holleben e.V. 

Á Gemeinsam Leben" - Gesellschaft für betreutes 

Wohnen e.V. (Seniorenresidenz) 

Á Feuerwehrverein Holleben e. V. 

Á Männerchor Holleben e.V. 

Á (TSV '78 Holleben e.V.  

Á MC Neptun e.V. 

Á Reit- und Fahrverein "Burghof" Holleben e.V. 

Á Ziergeflügel- und Exotenzuchtverein Holleben e. V. 

Á Kaninchenzuchtverein Holleben e.V. 

Á Rassegeflügelzuchtverein Holleben e.V. 

Á Kleingärtnerverein Holleben Hauptanlage e.V. 

Á Gartenverein Buschweg - Holleben e.V. 

Á Kleingartenverein "Weinberg" Holleben e.V. 

Á Kleingärtnerverein Kirschberg Holleben e.V. 

Steuden  

Á Sportverein 1925 Steuden e.V. 

Á Vielseitigkeitsverein Gut Etzdorf e.V. (Reitsport) 

Á Oekumenischer Freundes- und Fördererkreis für Ju-

gend-, Sozial- und Bildungsarbeit in Steuden e.V. 

 
50 www.handelsregister.de ς Eingetragene Vereine mit Sitz in der Gemeinde Teutschenthal, Stand: 01.03.2021  
51Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS) in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung, Bonn (Hrsg.) (2009):  
    LandInForm ς Magazin für Ländliche Räume. Bürgergesellschaft und ehrenamtliches Engagement im ländlichen Raum. 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 43  

Übersicht eingetragener Vereine / Initiativen 

Á Kleingärtnerverein "Zur Erholung" Steuden e.V. 

Á Kleintierzuchtverein Steuden und Umgebung e.V. 

Á Unabhängige Bürgervereinigung Steuden" e.V. 

Teutschenthal  

Á Förderverein der Bücherei Teutschenthal e.V. 

Á Förderverein der Grundschule Teutschenthal am 

Talkessel e.V. 

Á Förderverein der Sekundarschule Würdetal e.V. 

Á Jugendvereinigung Teutschenthal e.V. 

Á Kulthaus e. V. 

Á Saale Kultur e.V. 

Á Theaterverein Teutschenthal e.V. (TVT) 

Á Verein für Entwicklung und Sanierung Schloss 

Wormsdorf/ Köchstedt e.V. 

Á Feuerwehr Förderverein Eisdorf e.V. 

Á Feuerwehrverein der Ortsfeuerwehr Teutschenthal - 

Florian Teutschenthal e.V. 

Á "Erholungsgebiet Pappelgrund e.V." 

Á "SV 1885 Teutschenthal e.V." 

Á "SV Eintracht 90 Teutschenthal e.V." 

Á Gesundheits- und Rehabilitationssportverein aktiv 

bewegen e.V. 

Á GSV Teutschenthal e.V. 

Á Motorsportclub Teutschenthal e.V. im ADAC 

Á Schützengilde Halle- Teutschenthal- Salzmünde e.V. 

Á Sportgemeinschaft Eisdorf 1918 e.V. 

Á Teutschenthaler Schachclub e.V. 

Á Tierhilfsverein Saalkreis e.V. 

Á Kleintierzuchtverein Eisdorf e.V. 

Á Verein Ziergeflügel - Exoten e. V. 

Á Kreisfachverband Rassegeflügelzucht Saalekreis e.V. 

Á "Am Würdebach" Eisdorf e.V. 

Á Kleingartenverein "Am Park" Teutschenthal e.V. 

Á Kleingartenverein "Gute Hoffnung" e.V. (Bahnhof) 

Á Kleingärtnerverein "Am Mühlberg" e.V. 

Á Kleingärtnerverein Teutschenthal Mitte e.V. 

Á Unabhängige Bürgervereinigung Teutschenthal e.V. 

Á Förderverein Regionales Marketing Teutschenthal e. V. 

Á Verkehrswacht Region Teutschenthal e.V. 

Á Bundesverband der Regalprüfer e. V. (BVDR) 

Á Bundesverband deutscher Privatmusikschulen, Landes-

verband Sachsen-Anhalt e.V. 

Á Bürgerinitiative gegen Giftmüllregion Halle (Saale) e.V. 

Á Primus e.V. (private Musikschule) 

Á Praxorg Institut e.V. 

Á Miichen "Hilfe für beeinträchtigte Kinder und deren El-

tern" e.V. 

Á Radfahrclub Würde Salza e.V.  

Zscherben   

Á Freunde und Jugendförderer der Freiwilligen Feuer-

wehr Zscherben e.V. 

Á Feuerwehrverein Zscherben e.V. 

Á Leon & Friends e.V. 

Á Pappelallee e.V. 

Á Zscherbener Karneval-Verein e.V.  

Á Radsportverein Zscherben 1909 e.V. 

Á Turn- & Spielvereinigung Schwarz-Weiß Zscherben e.V. 

Á Kleingartenverein "Zur Erholung" Zscherben e. V. 

Á Rassekaninchenzüchterverein Zscherben e.V. 

Á Dorfgemeinschaft Zscherben e.V. 

Á Skatklub Zscherben  

Summe: 94 Vereine   

Eine Vielzahl an Vereinen sind Sportvereine (25x), davon sind 17 Vereine beim Landessportbund Sachsen-Anhalt 

angemeldet. Auch besteht mit 17 Kleingartenvereinen ein reges Kleingartenwesen in der Gemeinde, wobei sich 

die Anlagen aufgrund der Nähe zur Stadt Halle/Saale hoher Beliebtheit erfreuen. Des Weiteren sind z.B. ver-

schiedene Jugendvereine, Musik- und Karnevalsvereine, Tier-/Zuchtvereine aktiv, aber auch Feuerwehrvereine 

und Kultur- und Heimatvereine tragen zum sozialen und kulturellen Leben vor Ort bei.  

Darüber hinaus sind mehrere Fördervereine in der Gemeinde vorhanden, die einem bestimmten Zweck oder 

eine Förderung konkreter Belange als Ziel verfolgen. Die Fördervereine engagieren sich u.a. für den Erhalt und 

die Förderung von Bildungs- und Kultureinrichtungen oder für den Erhalt historischer Gebäude: 

Á Förderverein Barockorgel Langenbogen e.V. 

Á Förderverein Evangelische Dorfkirche zu Holleben e.V.  

Á Förderverein Regionales Marketing Teutschenthal e. V.  

Á Feuerwehr Förderverein Eisdorf e.V. 

Á Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Angersdorf e.V. 

Á Förderverein für die Bildung in Holleben e.V. 

Á Förderverein der Grundschule Teutschenthal am 

Talkessel e.V. 

Á Förderverein der Sekundarschule Würdetal e.V. 

Á Förderverein der Bücherei Teutschenthal e.V. 
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9 Bedarfsgerechte Infrastruktur 

 Straßen- und Wegenetz52 

Bundesautobahnen & Bundesstraßen 

Die Einheitsgemeinde Teutschenthal verfügt mit zwei Autobahnen und einer Bundesstraße über eine sehr gute 

überregionale Verkehrsanbindung. Die Bundesautobahn A38 (Leipzig-Göttingen) verläuft in Ost-West-Richtung 

im Süden durch das Gemeindegebiet. Die Anbindung erfolgt über die Anschlussstellen Schafstädt (21), Bad 

Lauchstädte (23) sowie über das Autobahndreieck Halle-Süd (22), von wo die A143 in Richtung Norden bis zur 

B80 (AS 4 Halle Neustadt) abzweigt. Entlang der A143 existieren die beiden Anschlussstellen Teutschenthal (4) 

und Holleben (5).  

Die A143 ist Teil der Mitteldeutschen Schleife um Halle. Das südliche Teilstück zwischen A38 und B80 ist seit 

2004 unter Verkehr. Die Verlängerung der A143 in Richtung Norden (Westumfahrung Halle), zwischen der An-

schlussstelle Halle-Neustadt (B80) und dem Autobahndreieck Halle-Nord (A 14), befindet sich seit Dezember 

2019 in Bau und soll bis 2025 realisiert werden.  

Im Gemeindegebiet existieren zudem die zwei Autobahnparkplätze Querfurter Platte (A38) und Pappelgrund 

Ost/West (A143). Zwecks Erhöhung der Zahl der Lkw-Stellplätze ist ein Ausbau der PWC-Anlage Querfurter Platte 

vorgesehen. Dieser Ausbau soll innerhalb der bestehenden Grenzen dieser PWC-Anlage erfolgen.53  

Konkrete Bauvorhaben in den Anbauverbots- und Anbaubeschränkungszonen der Fernstraßen bedürfen einer 

Ausnahmegenehmigung bzw. Zustimmung durch das Fernstraßen-Bundesamt. 

Die Bundesstraße B80 (Halle-Eisleben) verläuft in Ost-West-Richtung im Norden durch das Gemeindegebiet und 

ist je Fahrtrichtung zweispurig, mit baulich getrennten Richtungsfahrbahnen, ausgebaut.  

Für den Betrieb und Bau von Autobahnen in Sachsen-Anhalt ist seit dem 01.01.2021 die Niederlassung Ost der 

Autobahn GmbH des Bundes verantwortlich. Die Straßenbaulast von Bundesstraßen obliegt weiterhin der Lan-

desstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Süd. 

Landesstraßen 

Das regionale Verkehrsnetz der Gemeinde Teutschenthal besteht aus mehreren Landesstraßen, deren Straßen-

baulast bei der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt, Regionalbereich Süd liegt. Zu den Landesstraßen 

zählen L156, L163, L164, L164n, L171 L173, L174, L175, L177. Durch die Ortslage Teutschenthal (173) führt eine 

Bedarfsumleitung der A143.  

Der Kreuzungsbereich L164/L173 in Teutschenthal wurde im Jahr 2013 grundhaft ausgebaut, wodurch sich Si-

cherheit und Verkehrsfluss deutlich erhöhten und die Teutschenthaler Innenstadt attraktiver geworden ist. Im 

Jahr 2021 erfolgte in Teutschenthal der Ersatzneubau der Brücke über den Würdebach (L164) und der Einmün-

ŘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ αCŜƭŘǎǘǊŀǖŜά werden regelkonform angepasst. LƳ !ƴǎŎƘƭǳǎǎ ƛǎǘ ŘŜǊ ƎǊǳƴŘƘŀŦǘŜ !ǳǎōŀǳ ŘŜǊ αAl-

bert-Heise-Str.ά ό[мспύ ŜƛƴǎŎƘƭΦ bŜōŜƴŀƴƭŀƎŜƴ όƻƘƴŜ wŀŘǿŜƎύ ōƛǎ YƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘ α[ŀƴƎŜ [ŀǳŎƘǎǘŅŘǘŜǊ {ǘǊΦά ge-

plant.  

Seitens der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt (LSBB) sind gegenwärtig keine weiteren Maßnahmen zur 

Erweiterung bzw. Ergänzung der bestehenden Verkehrsanlagen am Landesstraßennetz vorgesehen, bzw. beste-

hen keine Planungen, die welche über die Erhaltung und Instandsetzung des Bestandes hinausgehen.54 

 

 
52  ASID ST - Amtlicher Straßeninformationsdienst Sachsen-Anhalt (www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/gfds/de/asid_st.html) 
53 Stellungnahme Die Autobahn GmbH des Bundes, NL Ost vom 22.04.2021 
54 Stellungnahme LSBB vom 30.03.2021 & vom 11.03.2022 
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Kreisstraßen 

Im Gemeindegebiet Teutschenthal werden die Kreisstraßen K 2150, K 2147 sowie Teilabschnitte der Kreisstra-

ßen K 2267, K 2149, K 2156, K 2157, die sich in der Baulastträgerschaft des Landkreises Saalekreis befinden, 

berührt. Investitions- und Unterhaltungsmaßnahmen an o.g. Kreisstraßen sind gegenwärtig nicht geplant. 

 
Karte 8: Übergeordnetes Straßennetz55  

Kommunale Straßen und Wege 

Für innerörtliche Erschließungsstraßen (Gemeindestraßen), außerhalb des klassifizierten Straßennetzes, obliegt 

die Zuständigkeit bei der Gemeinde Teutschenthal.  

In den vergangenen 20 Jahren wurden durch die Ge-

meinde zahlreiche innerörtliche Straßen und Wege 

grundhaft erneuert bzw. instandgesetzt, sodass gegen-

wärtig knapp 2/3 des Verkehrsnetzes in gutem Zustand 

sind. Gemäß der Straßenzustandsbewertung aus dem 

Jahr 2018 zeigt sich jedoch auch, dass etwa ein Drittel 

aller Gemeindestraßen erhöhten Sanierungsbedarf auf-

weisen. Etwa 16 % der Straßen zeigen einen nur befrie-

digenden baulichen Zustand. Fast ein Viertel aller Stra-

ßen und Wege sind sogar in schlechtem (10%) oder sehr 

schlechtem (12%) baulichen Zustand.  

Abb. 13: Zustand kommunaler Straßen   

 

Auf Ortschaftsebene weisen die Straßen in Langenbogen einen überwiegend guten Zustand auf. Auch in den 

Ortschaften Zscherben, Angersdorf und Teutschenthal sind rund 2/3 der bestehenden Straßen in überwiegend 

positiven Zustand. Wohingegen in den Ortschaften Dornstadt, Holleben und Steuden deutlich erhöhter Hand-

lungsbedarf ersichtlich ist.  

 
55 Kartengrundlage: © GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2021 | Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) 

Kartengrundlage: © GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 2021 
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Als Beispiele für Straßen/Wege mit erheblichen Sanierungsbedarf sind zu benennen: 

Ortschaft Straßen und Wege in sehr schlechten bzw. schlechten Zustand* 

Angersdorf 
Kolonie, Salzstraße (Brücke bis Anfang Bebauung), Salzstraße (Bebauung bis Weststraße), Salzstraße 

(von E.-Thälmann-Str. bis Brücke), Schlettauer Straße (ehem. Schulstraße) 

Dornstedt 
Finkenweg, Kirchgasse, Obhäuser Straße, Steudener Straße, Winkelgasse (ehem. Im Winkel), Mühl-

weg, Steudener Straße (Nebenanlagen), Straße der DSF 

Holleben 

Ernst-Thälmann-Straße (Nebenanlagen), Feldweg, Karl-Marx-Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, 

Südstraße (von Haus Nr. 7 bis Merseburger Straße), Thomas-Müntzer-Straße, Alte Bahnhofstraße 

(ehem. Bahnhofstraße), Am Beuchlitzer Teich (ehem. Teichstraße), Lutherplatz, Mühlenstraße 

Langenbogen keine 

Steuden 
Evaweg, Schachtstraße, Zur alten Schule (ehem. Schulstraße), Alte Hauptstraße Haus Nr.  

Stichstraße, Neue Straße, Straße der Freundschaft 

Teutschenthal 

Albert-Heise-Straße L 164, Am Anger, Am Busch, August-Bebel-Hof, Drosselweg, Friedrich-Henze-

Straße (von Poststraße bis Maerkerstraße), Kirschberg, Kurallee, Talweg (Treppenanlage, Stützwand 

mit Gehweg), Talweg Straßenzug, Zscherbener Straße, Alter Mühlweg (ehem. Mühlweg/Dr. Wilhelm-

Mundscheidt-Str.), Eisdorfer Straße, Freifeldstraße Verbindung zwischen Fontanestr., Kirchstraße, 

Leninstraße, Lindenstraße, Nach der Hohle, Kopfweg (zwischen Schule und Poststraße) 

Teutschenthal-Bahnhof: Am Baustoffwerk, Dömikenweg, Wanslebener Weg, Köchstedter Straße, 

Merkelstraße, Reichsbahnstraße, Straße der Einheit L 174 

Köchstedt: Kleine Schulstraße 

Zscherben 
Bauernsiedlung Gartenanlage Friedhof, Teutschenthaler Straße (Nebenanlagen), Am Teich, August-

Bebel-Straße, Schulweg 

*gemäß Straßenzustandsbewertung der Gemeinde Teutschenthal 2018 

Die o.g. Straßen und Wege stellen an dieser Stelle jedoch nur eine beispielshafte Auswahl dar und sind nicht als 

vollständig zu betrachten. Zudem besteht in vielen Orten auch erheblicher Sanierungs- oder Instandsetzungsbe-

darf im Bereich der Nebenanlagen und Fuß-/Gehwegen. Im Jahr 2019/2020 wurde ein Ersatzneubau für den 

115m langen Fußgängertunnel unter der B80 zwischen Langenbogen und Teutschenthal-Bahnhof errichtet.56 

Grundsätzlich sollen in der gesamten Gemeinde Teutschenthal zukünftig bei anstehenden Straßenbauarbeiten 

bei Bedarf auch die Bushaltestellen automatisch barrierefrei mit umgebaut werden. 

Kommunale Brückenbauwerke57 

In der Gemeinde existieren 58 Brückenbauwerke, Durchlässe und Sielbauwerke (Stützwände), die in Zuständig-

keit der Gemeinde Teutschenthal sind. Hinsichtlich des Zustands der Brücken besteht bei folgenden Bauwerken 

umgehender Handlungsbedarf. Hierzu zählen:   

¶ 2301_001 Teutschenthal ς Flurstraße 1 ς Neubau Ausführungsplanung abgeschlossen 

¶ 2301_005 Teutschenthal ς Bergstraße 1 - Einstufungsberechnung erforderlich 

¶ 2301_009 Teutschenthal ς Verbindungsweg II ς Instandsetzung Widerlager 

¶ 2301_029 Teutschenthal ς BW nördl. Bahnkörper ς Prüfung Rückbau 

¶ 2303_002_A1 Steuden ς Rosa-Luxemburg-Platz ς Gewölbesanierung erforderlich 

¶ 2304_004 Dornstedt ς Steinweg Fußweg I ς Abriss aufgrund des schlechten Gesamtzustandes 

¶ 2304_009 Asendorf - Straße des Friedens ς Neubau in Planung 

¶ 2306_002 Holleben ς Burg ς Ersatzneubau in Planung (LPH3) 

¶ 2306_004 Holleben ς Benkendorf Grabenbrücke ς Sicherung Gewölbe 

 
56 Homepage der Gemeinde Teutschenthal/Aktuelles/Pressemitteilung der Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt (2019): Baumaß-
nahme B 80 BW 0112 Fußgängertunnel Langenbogen - Ersatzneubau 
57 MDW Ingenieurgesellschaft mbH, Halle: Bauwerksbetreuung 2019 nach DIN 1076 für die Gemeinde Teutschenthal 
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Bei 17 Bauwerken sind kurzfristig Maßnahmen im Rahmen einer Instandsetzung erforderlich. Bei den übrigen 

32 Brückenbauwerken sind mittel- bis langfristig Maßnahmen im Rahmen der Bauwerksunterhaltung (Reini-

gung, Pflege, Gehölzrückschnitte usw.) nötig. 

Straßenbeleuchtung 

Im Rahmen der Straßenzustandsbewertung 2018 wurde auch die Straßenbeleuchtung erfasst. Demnach sind 

etwa 2/3 der vorhandenen Beleuchtungsanlagen neu errichtet und daher im Wesentlichen in sehr gutem bis 

guten Zustand. Rund ein Drittel der Straßenbeleuchtungen sind ältere Lampen, zumeist noch aus DDR-Zeiten, 

die sich entsprechend in eher schlechtem baulichem und technischem Zustand befinden. Bei knapp 11% aller 

Straßen war keine Straßenbeleuchtung vorhanden.  

Eine bedarfsgerechte Straßenbeleuchtung trägt wesentlich zur Verkehrssicherheit im öffentlichen Verkehrs-

raum bei. Es gilt daher zu prüfen, an welchen Straßen und Wegen ohne bzw. mit alten Beleuchtungsanlagen die 

Errichtung bzw. der Ersatzneubau von Beleuchtungsanlagen sinnvoll ist. 

Bei Neubauten von Straßenbeleuchtung wird nur noch LED-Technik verwendet, zudem wurde bereits ein Teil 

der bestehenden Beleuchtung auf LED-Technik umgerüstet. Die Gemeinde beabsichtigt außerdem ab 2021 für 

die Straßenbeleuchtungen elektrische Energie aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) zu beziehen. Zielstellung 

ist es den Stromverbrauch und damit Kosten für Straßenbeleuchtung zu reduzieren und zum anderen die in der 

Gemeinde bestehenden Potenziale der Erneuerbaren Energien auszuschöpfen.  

E-Mobilität 58  

Die Gemeinde Teutschenthal hat an einem zweijährigen Pilotprojekt teilgenommen, bei dem der Einsatz eines 

Elektrofahrzeuges als Dienstwagen getestet wurde.59  

In der Gemeinde Teutschenthal existiert aktuell nur ein Standort mit einer Ladesäule und 2 Anschlusspunkten 

für Elektroautos. Die Ladesäule befindet sich an der Gemeindeverwaltung Teutschenthal (Betreiber: envia Mit-

teldeutsche Energie AG). 

Derzeit wird ein neues Konzept erarbeitet, mit dem Ziel weitere Ladesäulen zu schaffen, wobei die Gemeinde 

ihre Flächen dafür bereitstellt.  

Ländliches Wegenetz60 

Im ländlich geprägten Raum besitzt auch das ländliche Wegenetz eine besondere Stellung. Dazu zählen land-

wirtschaftlich genutzte Wirtschaftswege, die zugleich wichtige Verbindungen zwischen den Ortsteilen darstellen 

und somit einen wesentlichen Beitrag zur Alltagsnutzung leisten. Für die Anbindung an den ÖPNV sind diese 

Wege teilweise unabdingbar. Häufig werden sie als Wander-/Radwege genutzt und dienen so auch für Naher-

holung bzw. touristische Zwecke. 

Das ländliche Wegenetz zeigt auch die historisch gewachsenen Strukturen und Verflechtungsräume der Ge-

meinde auf. Nah beieinander liegende Ortsteile weisen seit jeher enge Verflechtungen auf und verfügen meist 

auch über eine Wegebeziehung zueinander. Die Ost-West-Wegeverbindungen innerhalb der Gemeinde sind auf-

grund der größeren Entfernung sowie der bestehenden Verkehrsachse (A143) eher gering ausgeprägt bzw. wei-

sen Lücken auf. Auch die Nord-Süd-Wegeverbindungen werden innerhalb der Gemeinde durch die B80 und die 

Bahntrasse mehrfach zerschnitten.  

 
58 ASID ST - Amtlicher Straßeninformationsdienst Sachsen-Anhalt, abgerufen 24.02.2021 
59 https://www.gemeinde-teutschenthal.de/de/aktuelles/teutschenthal-tauscht-benziner-gegen-elektroauto.html 
60 Ländliches Wegekonzept 2014 ς ALFF Süd 
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Es gilt, den ländlichen Wegebau auch zukünftig nachhaltig zu fördern, d.h. vor allem bestehende Wege instand 

zu setzen und ggf. vorhandene Lücken in Nord-Süd Richtung sinnvoll zu schließen. Darüber hinaus ist die Ver-

netzung der Ost-West-Wegeverbindung gezielt auszubauen, um die Erreichbarkeit der Stadt Halle/Saale und 

auch in Richtung des Seegebiet Mansfelder Land für nachhaltige Mobilitätsformen (z.B. Fahrrad) zu verbessern.    

 Radverkehr61 

Der neue Landesradverkehrsplan Sachsen-Anhalt (LRVP 2030) dient der Förderung des Radverkehrs in Sachsen-

Anhalt. Im Rahmen einer umweltgerechten und integrierten Verkehrspolitik soll der Radverkehr als nachhalti-

ges, klimaneutrales und gesundheitsförderndes Verkehrsmittel gefördert werden.  

Die strategischen Grundsätze des LRVP 2030 sind dabei u.a.:  

¶ Radverkehr systematisch fördern: Erhöhung Radverkehrsanteil & Verknüpfung Radverkehr mit ÖPNV  

¶ Sachsen-Anhalt wird Fahrradpendlerland: Förderung des Berufs- und Freizeitradverkehrs  

¶ Sicherer Radverkehr für alle: Nutzung des Radverkehrs als sicherer und günstiger Verkehrsträger  

¶ Fahrradtourismus stärken: Stärkung des Fahrradtourismus als Wirtschaftsfaktor  

¶ Radverkehr gemeinsam fördern: Vernetzung, Kooperation und aktive Zusammenarbeit  

Mit der Umsetzung einiger Maßnahmen des LRVP 2030, wie die Konzeption eines neuen alltagstauglichen Lan-

desradverkehrsnetzes (LVRN 2020), die Gründung der Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommunen 

Sachsen-Anhalt ς AGFK LSA (2019) wurde parallel zum Aufstellungsprozess bereits begonnen. 

Das Projekt Landesradverkehrsnetz (LVRN 2020) umfasst die Konzeption und Umsetzung eines lückenlosen, gut 

befahrbaren und sicheren Radverkehrsnetzes für den Alltags- und Freizeitradverkehr. Die Verdichtung des Lan-

desradverkehrsnetzes und die Feinerschließung der Kommunen sollen im Rahmen von kommunalen Netzpla-

nungen erfolgen.  

Aus dem Landesradverkehrsnetz 2020 (Entwurf) ist ersichtlich, dass innerhalb der Gemeinde Teutschenthal er-

hebliche Defizite an straßenbegleitenden Radwegen für den Alltagsradverkehr bestehen. Zwischen einzelnen 

Ortsteilen bzw. Ortschaften sind i.d.R. keine Radverkehrsanlagen vorhanden oder nur unzureichend ausgebaut. 

Bei den Netzlücken gilt es daher, unter Berücksichtigung der Verkehrssicherheit dringend zu prüfen, ob eine 

Zulässigkeit im Mischverkehr als Zwischenlösung genehmigt werden kann (z.B. L164, L173).  

Anders als beim touristischen Radverkehr geht es im Alltagsradverkehr um Verkehrssicherheit und kurze Wege, 

sodass hier sehr häufig mangels Radwege die öffentlichen Straßen befahren werden müssen. Außerdem spielt 

hierbei auch das ländliche Wegenetz eine große Rolle. Zwar weist das ländliche Wegenetz auf den ersten Blick 

zahlreiche Verbindungen auf, jedoch ist der Zustand der ländlichen Wege vielfach unzureichend bzw. sind viele 

Feldwege unbefestigt und bei ungünstiger Witterung nicht nutzbar.  

Zur Stärkung des Radverkehrs hat der Landkreis Saalekreis nun ein Radverkehrskonzept erarbeitet. 62 Auch die 

Gemeinde Teutschenthal beabsichtigt die Erarbeitung eines gemeindlichen Radverkehrskonzeptes, das sich 

aus dem Radverkehrskonzept des Landkreises Saalekreis ableitet. Wesentliche Streckenabschnitte in den jewei-

ligen Ortschaften wurden im Rahmen der IGEK-Erarbeitung bereits erfasst.  

Die Radwegebedarfspläne (RBP) des Landesradwegeverkehrsplanes Sachsen-Anhalt (LRVP 2010) wurden zu-

letzt 2016 fortgeschrieben, dabei wurden folgende straßenbegleitende Radwege entlang von Bundes- und Lan-

desstraßen mit αǿŜƛǘŜǊŜm .ŜŘŀǊŦά ŜǊŦŀǎǎǘΥ 63 

 
61 https://mlv.sachsen-anhalt.de/themen/radverkehr/landesradverkehrsplan-sachsen-anhalt/; Landesradverkehrsnetz Sachsen-Anhalt - 
LRVN 2020 (www.geodatenportal.sachsen-anhalt.de/gfds/de/lrvn-lsa.html) 
62 Stellungnahme Saalekreis vom 16.03.2022; Radverkehrskonzept: Beschlussfassung der Gremien des Kreises steht noch aus 
63 Aktualisierung der Radwegebedarfspläne, Stand 12/2016 

https://mlv.sachsen-anhalt.de/themen/radverkehr/landesradverkehrsplan-sachsen-anhalt/
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Straße von bis Länge 

L156 Bennstedt Langenbogen 2,54 km 

L156 Langenbogen Höhnstedt 3,13 km 

L164 Teutschenthal Etzdorf 2,12 km  

L173 Eisdorf KN B 80/ L 173 0,97 km 

L174 Teutschenthal Teutschenthal Bahnhof 1,56 km 

Die Radwegebedarfspläne für straßenbegleitende Radwege sollen nach der Neuaufstellung des Landesradver-

kehrsnetzes (LRVN 2020) überarbeitet werden. Die o.g. Abschnitte verfügen über keine ausreichenden Rad-

wegeverbindungen entlang des Straßenverlaufs, somit wird ein Radwegeausbau weiterhin für sinnvoll erachtet.  

Für die L 173 zwischen der Ortslage Teutschenthal bis zur B 80 soll entsprechend kürzlich getroffener Abstim-

mungen kurzfristig eine Planung eingeleitet werden, voraussichtlich gemeinsam mit einem Ausbau der Fahrbahn 

der Landesstraße.64 

 Mobilität und Öffentlicher Personennahverkehr   

Die Gewährleistung der Mobilität im ländlichen Raum stellt eines der zentralen Themen der Gemeindeentwick-

lung dar. Neben der Erreichbarkeit von Daseinsvorsorgeangeboten (z.B. Kita, Schule, Ärzte oder Einzelhandel), 

gilt es auch in Hinblick auf aktuelle Klimaschutzziele nachhaltige Mobilitätsformen zu stärken, wobei dem öf-

fentlichen Personennahverkehr (per Bus und Bahn) eine hohe Bedeutung zukommt. Unter Beachtung der de-

mografischen Entwicklung gilt es daher ein bedarfsgerechtes Nahverkehrsangebot zu sichern und dieses stetig 

weiterzuentwickeln, um ein attraktives Angebot für Jedermann, z.B. für Arbeits- und Versorgungswege oder in 

der Freizeit, bereitstellen zu können. Die Gemeinde Teutschenthal liegt im Verbundgebiet der Mitteldeutschen 

Verkehrsverbund GmbH (MDV), in dem ein einheitliches Ticketangebot für Bus und Bahn angeboten wird.65  

Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) 

Im nördlichen Saalekreis wird der öffentliche Personennahverkehr durch die OBS Omnibusbetrieb Saalekreis 

GmbH, mit Genehmigung des Landkreises Saalekreises als Träger des straßengebundenen öffentlichen Nahver-

kehrs (ÖPNV), gewährleistet. In den letzten Jahren wurde bei vielen Linien im nördlichen Saalekreis ein einheit-

licher Taktverkehr eingeführt. In der Gemeinde Teutschenthal verkehren folgende öffentliche Buslinien: 66 

Tab. 15: Buslinien im Gemeindegebiet (Stand: 12/2021) 

Linie Streckenverlauf 

 
Auszug MDV-Liniennetz Region Saalekreis, Stand: 12/2021 

Plus+ 309 Schochwitz - Höhnstedt ς Langenbogen ς Halle 

Plus+ 312 Querfurt ς Teutschenthal ς Halle 

313 
Teutschenthal - Eisdorf - Zscherben - Angersdorf - 
Holleben - Benkendorf 

314 Merseburg - Holleben - Halle 

315 Schiepzig - Salzmünde - Bennstedt - Zaschwitz 

Plus+ 320 Bad Lauchstädt ς Holleben - Halle  

RUFBUS321 Langenbogen - Teutschenthal 

440 Eisleben-Seeburg-Halle (VGS)* 

* Verkehrsgesellschaft Südharz mbH (VGS Südharzlinie) 

 
64 Stellungnahme LSBB vom 11.03.2022 
65 Webseite des Mitteldeutscher Verkehrsverbund GmbH (MDV) (2021) 
66 MDV Liniennetz Region Saalekreis, Stand: 12/2021; Stellungnahme OBS GmbH vom 28.04.2021 
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Aus Richtung Halle/Saale kommend sind die Ortsteile Zscherben, Teutschenthal-Ost, Teutschenthal, Etzdorf, 

Steuden, Dornstedt und Asendorf über die PlusBus-Linie 312 in Richtung Querfurt angebunden. Ebenfalls aus 

Halle/Saale kommend sind die Ortsteile Angersdorf und Holleben über die PlusBus-Linie 320 in Richtung Bad-

Lauchstädt angebunden.  

Die Ortsteile Langenbogen und T.-Bahnhof sind nur über die RUFBUS-Linie 321 an das Grundzentrum Teut-

schenthal angebunden, zudem verkehrt in Langenbogen die PlusBus-Linie 309 über Bennstedt in Richtung 

Halle/Saale. Die PlusBus-Linien (309, 312, 320) verkehren von Montag bis Freitag im 1-h-Takt und am Wochen-

ende im 2-h-Takt, hinzu kommen weitere Linien, die das ÖPNV-Angebot ergänzen. 

Die vorhandenen Buslinien verfügen über einen angebotsorientiert gestalteten Fahrplan mit entsprechender 

Nutzbarkeit im Jedermann-Verkehr sowie Schülerverkehr. Das reguläre Angebot der Linien im Saalekreis wird in 

der Regel am Wochenende durch flexible Bedienformen ergänzt. Gemäß Nahverkehrsplan 2017 des Landkreis 

Saalekreis wird eine Verknüpfung des SPNV-Haltepunktes Teutschenthal mit dem ÖPNV (Bus) empfohlen. 67 Der 

Nahverkehrsplan des Saalekreises wird aktuell fortgeschrieben, mit dem Ziel einer Beschlussfassung Ende 2022 

und Gültigkeit ab 2023. 

Zum Schuljahresbeginn im August 2022 ǿŜŎƘǎŜƭǘ ŘŜǊ CŀƘǊǇƭŀƴΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ wŀƘƳŜƴ ǿƛǊŘ ǳΦŀΦ ŘƛŜ ά{ŀŀƭŜ-Würde-

[ƛƴƛŜέ онс ŜƛƴƎeführt. Damit gibt es erstmals eine stündliche Verbindung des westlichen Saalekreises ς also 

Teutschenthal, Zscherben und Angersdorf ς mit der Kreisstadt Merseburg. Die Umsetzung der neuen Buslinie 

erfolgt im Rahmen des ÖPNV-Modellprojektes STADTLand+ unter Förderung des Bundesministeriums für Digi-

tales und Verkehr. 

Haltestellennetz (Bus) 

Im Gemeindegebiet Teutschenthal werden momentan 38 Haltestellen durch Busse (ÖPNV) bedient: 

Tab. 16: Haltestellen im Gemeindegebiet68 

Ortschaft  Ortsteile Anzahl  Standort/ Name Haltestellen 

Angerdorf Angersdorf 5 ¶ Angersdorf, Kali  

¶ Angersdorf, Mühlberg  

¶ Angersdorf, Siedlung  

¶ Angersdorf, An der Feuerwache  

¶ Angersdorf, Wilhelmshöhe 

Dornstedt Dornstedt 2 ¶ Dornstedt, Schule  ¶ Dornstedt, Steudener Str.  

Asendorf 1 ¶ Asendorf, Obhäuser Str.   

Langenbogen Langenbogen 4 ¶ Langenbogen, Abzw. Höhnstedt 

¶ Langenbogen, Neubau 

¶ Langenbogen, Kirche 

¶ Langenbogen, Friedensstr. 

Holleben Holleben 4 ¶ Holleben Karl-Liebknecht-Str. 

¶ Holleben, Mühlenstr.  

¶ Holleben Lutherplatz 

¶ Holleben Ausbildungszentrum 

Benkendorf 1 ¶ Benkendorf (Teutschenthal), 
Merseburger Str.  

 

Steuden Steuden 1 ¶ Steuden, Dorfanger   

Etzdorf  1 ¶ Etzdorf, Alte Hauptstr.   

Teutschenthal Eisdorf 5 ¶ Eisdorf, Bahnhof 

¶ Eisdorf, Kirchberg  

¶ Eisdorf, Mühlberg 

¶ Eisdorf, Hallesche Str. 

¶ Eisdorf, Pappelgrund 

Köchstedt 1 ¶ Köchstedt, Anger  

Teutschenthal 7 ¶ Teutschenthal, Park 

¶ Teutschenthal, Carl-Wetzel-Str. 

¶ Teutschenthal, Bäckerei 

¶ Teutschenthal, Schule 

¶ Teutschenthal, Sparkasse  

¶ Teutschenthal, Str. des Friedens 

 
67 Nahverkehrsplan 2017 Landkreis Saalekreis, Stand: September 2017, S. 98 & S. 118, Stellungnahme Saalekreis vom 28.04.2021 - 
68 Anlagen zum Nahverkehrsplan 2017 Landkreis Saalekreis, Stand: September 2017, ANLAGE 38: Auflistung aller zu bedienenden Halte-
stellen nach Linienbündel, S. 71 
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Ortschaft  Ortsteile Anzahl  Standort/ Name Haltestellen 

¶ Teutschenthal, Poststr. 

Teutschenthal-
Bahnhof 

2 ¶ Teutschenthal Bahnhof, Poststr. ¶ Teutschenthal Bahnhof, Schule  

Zscherben Zscherben 4 ¶ Zscherben, Am Bruchfeld 

¶ Zscherben, Schanzkorb 

¶ Zscherben, Schmiede 

¶ Zscherben, Sportplatz 

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Anpassung der Haltestellendichte und deren barrierefreier Ausbau. Ge-

mäß Personenbeförderungsgesetz (PBefG) ist eine vollständige Barrierefreiheit im Öffentlichen Personennah-

verkehr bis zum 01.01.2022 umzusetzen.69 Die bauliche Ausgestaltung der Haltestellen, einschließlich des barri-

erefreien Ausbaus obliegt dem Straßenbaulastträger (i.d.R. die jeweilige Kommune). Der Landkreis Saalekreis 

fördert den Ausbau von Haltestellen.  

In der Gemeinde Teutschenthal wurden bisher keine Umbaumaßnahmen an Bushaltestellen zur Herstellung der 

Barrierefreiheit realisiert. Grundsätzlich gilt es, dass in der gesamten Gemeinde Teutschenthal Bushaltestellen 

bei Bedarf, Notwendigkeit bzw. bei anstehenden Straßenbauarbeiten diese automatisch auf barrierefrei umge-

baut werden. Zur Verbesserung der Barrierefreiheit wird zudem eine Priorisierung der Haltestellen zur bedarfs-

gerechten barrierefreien Umgestaltung unter Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit empfohlen. Zur Orientie-

ǊǳƴƎ ŘƛŜƴǘ ŘŀōŜƛ ŘŜǊ α[ŜƛǘŦŀŘŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛƘŜƛǘ ƛƳ mtb±ά όнлмтύ ŘŜǎ aƛǘǘŜƭŘŜǳǘǎŎƘŜƴ ±ŜǊƪŜƘǊǎǾŜǊōǳƴd 

(MDV).70 

Bei der Priorisierung sind zunächst die Haltestellen an öffentlichen, medizinischen, Bildungs- und Nahversor-

gungseinrichtungen, an Einrichtungen von Behindertenverbänden sowie Haltestellen im Zusammenhang mit 

vorgesehenem grundhaften Straßenausbau (Priorität 1) sowie Haltestellen an Verknüpfungspunkten, z.B. Bus- 

und Bahnhöfen (Priorität 2) bevorzugt zu behandeln. Darüber hinaus ist innerhalb geschlossener Bebauung min-

destens eine barrierefreie Haltestelle vorzusehen (Priorität 3).  

Auf Grundlage der Prioritätenliste sollten die Bushaltestellen mittelfristig bzw. bei Bedarf hinsichtlich der Barri-

erefreiheit ertüchtigt werden und eine mögliche Verdichtung des Haltestellennetzes geprüft werden. Ebenso 

gilt es die ÖPNV-Anbindung bereits bei der Ausweisung bzw. Planung von neuen Wohn- bzw. Gewerbegebieten 

zu berücksichtigen. 71 

Schienenpersonennahverkehr (SPNV) 72 

Die Gemeinde Teutschenthal verfügt mit der Bahnstrecke Halle (Saale) - Kassel über eine Anbindung an den 

schienengebundenen Personennahverkehr (SPNV). Die Nebenbahnstrecke MerseburgςHalle-Nietleben, die 

durch Holleben und Angersdorf führte, wurde bereits 2011 stillgelegt. Seit 2015 wird die aktive Bahnstrecke 

Halle (Saale) - Kassel durch das Verkehrsunternehmen Abellio Rail Mitteldeutschland GmbH betrieben. Auf der 

Strecke zwischen Halle (Saale) und Lutherstadt Eisleben verkehrt seit Dezember 2021 die neue S-Bahnlinie S7 

(ehem. RB 75) im Stundentakt, am Wochenende nur zweistündlich. Haltepunkte sind in Angersdorf, Zscherben, 

Teutschenthal-Ost und Teutschenthal. Auf selber Strecke verkehren zwei Regionalexpresszüge (RE 8 & RE 9) 

zwischen Halle (Saale) über Lutherstadt Eisleben, Sangerhausen und Nordhausen und weiter nach Leinefelde 

bzw. Kassel, jedoch ohne Zwischenhalt an den Haltepunkten.  

Die Haltepunkte Teutschenthal und Zscherben verfügen über einen stufenfreien Zugang, am Haltepunkt Angers-

dorf besteht tlw. stufenfreier Zugang. An den drei Haltepunkten wurden in der Vergangenheit bereits Maßnah-

 
69 PBefG, 2016 Ϡ уΥ αCǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ±ŜǊƪŜƘǊǎōŜŘƛŜƴǳƴƎ ǳƴŘ !ǳǎƎƭŜƛŎƘ ŘŜǊ ±ŜǊƪŜƘǊǎƛƴǘŜǊŜǎǎŜƴ ƛƳ ǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜƴ tŜǊǎƻƴŜƴƴŀƘǾŜǊƪŜƘǊά 
70 Stellungnahme MDV vom 07.04.2021 
71 Stellungnahme OBS GmbH vom 28.04.2021 
72 ÖPNV Plan 2020-2030, Beschluss vom 11.12.2018; www.nasa.de; www.mdv.de; Stellungnahme DB Immobilien vom 30.04.2021, Stel-
lungnahme DB Station & Service AG vom 21.03.2022 

http://www.nasa.de/
http://www.mdv.de/
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men zur Barrierefreiheit im Rahmen des Infrastruktur- und Bahnhofsprogramms umgesetzt. Der Haltepunkt An-

gersdorf wurde zudem im Rahmen des Schnittstellenprogramms der NASA GmbH aufgewertet. Hier besteht 

Anschluss an den PlusBus320 in Richtung Bad Lauchstädt. Am Haltepunkt Teutschenthal-Ost bestehen erhebli-

che Defizite bei der barrierefreien Zugänglichkeit. Hier ist der Umbau der Verkehrsstation einschließlich der Er-

neuerung der Bahnsteige und Zuwegungen bis 2025 seitens der DB Station& Service AG in Planung. Dabei wer-

den Varianten zur weitreichenden Barrierefreiheit untersucht.  

An den Haltepunkten sind einzelne Fahrradstellplätze vorhanden. Park & Ride-Plätze für PKW gibt es bisher 

keine. Um die Haltepunkte auch für Pendler/ -innen attraktiver zu gestalten, sollte das Park & Ride-Angebot 

durch Ausweisung von Stellplätzen für PKWs, ggf. auch für Radfahrer (Bike & Ride), ausgebaut werden.  

 Technische Infrastruktur, Ver- und Entsorgung 

Trinkwasser/Abwasser73 

Der Wasser- und Abwasserzweckverband Saalekreis (WAZV) ist in der Gemeinde Teutschenthal für die öffent-

liche Trinkwasserversorgung und die Abwasserentsorgung (Schmutzwasser- und Niederschlagswasser) zustän-

dig. Mit Ausnahme der Trinkwasserversorgung in den Ortsteilen Dornstedt und Asendorf. Dort erfolgt die Trink-

wasserversorgung durch die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH, NL Mansfel-

der Land - Querfurter Platte.  

Einzelne Ortslagen wie Etzdorf, Angersdorf (Zscherbener Straße/Auenweg), Bahnhof (Reichsbahnstraße, Große 

Teichstraße und Dömikenweg und Baustoffwerk) sind nicht an die zentralen Abwasseranlagen angeschlossen. 

Hier erfolgt die Schmutzwasserentsorgung dezentral über vollbiologische Kleinkläranlagen oder abflusslose 

Sammelgruben. 

Im Jahr 2021 erfolgt durch den WAZV der Neubau der Niederschlagswasserkanalisation und der Trinkwasserlei-

tung in der Mühlenstraße in Holleben. Im Rahmen dieser Baumaßnahme erfolgt auch im Auftrag der Gemeinde 

der Neubau der Mühlenbachbrücke.74 Bereits im Jahr 2020 erfolgte zur Verbesserung der örtlichen Verhältnisse 

durch den WAZV der Bau einer neuen Niederschlagswasserkanalisation einschließlich der Erneuerungen von 

Trinkwasserleitungen (MIDEWA) im Ortsteil Asendorf. In Teutschenthal erfolgte im Jahr 2020 der Umbau eines 

Schmutzwasserpumpwerkes in der Feldstraße. Grundsätzlich erfolgen regelmäßige Investitionen zum Austausch 

altersschwacher Leitungen mit hoher Häufigkeit an Rohrschäden, bzw. werden Trinkwasserversorgungsleitun-

gen im Rahmen von Kanalbaumaßnahmen seitens des Abwasserzweckverbandes mitverlegt, um Schwachstellen 

zu beseitigen.  

Die Trinkwasserversorgung (Druck und Menge) ist insbesondere in der Ortschaft Steuden unzureichend. Zur 

Verbesserung der Versorgungssituation in der Gemeinde erfolgt durch den WAZV derzeit die Erarbeitung eines 

Trinkwasserversorgungskonzeptes für das Verbandsgebiet des WAZV.  

Strom 

Die Versorgung mit Elektrizität (Strom) erfolgt in der Gemeinde Teutschenthal durch die MITNETZ STROM 

GmbH. Die nächst gelegenen regional bedeutsamen Energieerzeugungsanlagen sind das Umspannwerk Delitz a. 

Berge und das Kraftwerk Schkopau (E.on).  

Durch das Gemeindegebiet verlaufen parallel zur BAB 38 südlich der Ortschaften Dornstedt und Steuden die 

Höchstspannungsfreileitungen Ermsleben - Bad Lauchstädt (380-kV-Leitung) und Wolkramshausen - UW Bad 

 
73 www.wazv-saalkreis.de, www.midewa.de ; Stellungnahme MIDEWA vom 19.04.2021; Stellungnahme WAZV vom 09.07.2021 
74 Amtsblatt Nr. 02/2021 vom 13.02.2021 

http://www.wazv-saalkreis.de/
http://www.midewa.de/
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Lauchstädt (220-kV-Leitung). Südlich der Ortslage Holleben/Benkendorf verläuft eine weitere Höchstspannungs-

freileitungen Bad Lauchstädt ς Delitzsch (380-kV-Leitung). Des Weiteren verlaufen folgende Hochspannungslei-

tungen mit jeweils 110-kV-Leitung abschnittsweise durch das Gemeindegebiet: 

¶ Wansleben am See - Bad Lauchstädt,  

¶ Halle/West - Bad Lauchstädt 

¶ Klostermansfeld-Halle/West  

¶ Lauchstädt-Reinsdorf 

¶ Hl/W-Hl/Wö 

Gas/Öl  

Südlich der Ortslage Teutschenthal befindet sich mit dem Speicherfeld Teutschenthal-Bad Lauchstädt (VI.) einer 

der größten unterirdischen Gasspeicher Sachsen-Anhalts und ist daher landesplanerisch als Vorranggebiet für 

Rohstoffgewinnung festgesetzt.75  

Ausgehend von der Speicheranlage Bad Lauchstädt (kombinierter Kavernen- und Lagerstättenspeicher), die von 

der VNG Gasspeicher GmbH betrieben wird, verlaufen fünf Ferngasversorgungstrassen mit überregionaler Be-

deutung abschnittsweise in Richtung Süden zum Industriestandort Schkopau/Merseburg bzw. eine Trasse in 

Richtung Osten, wo westlich der Ortslage Holleben eine weitere Ferngasversorgungstrasse mit überregionaler 

Bedeutung in Nord-Süd-Richtung durch das Gemeindegebiet (Zscherben, Angersdorf, Holleben) verläuft. Die 

Netzbetreiber der Gastrassen ist die ONTRAS Gastransport GmbH.  

Darüber hinaus verlaufen weitere Gasversorgungsleitungen mit regionaler Bedeutung durch die Gemeinde. Das 

regionale Gasnetz wird von der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Gas mbH betrieben. Gegenwärtig existieren 

2.891 Gasanschlüsse in den Ortsteilen Langenbogen, Teutschenthal-Bahnhof, Teutschenthal, Eisdorf, Zscherben, 

Angersdorf, Holleben, Benkendorf. Bis auf das Ortsnetz Teutschenthal sind alle Netze Neubestand. Für den Ort 

Teutschenthal ist die Beseitigung des Altbestandes geplant (Auswechslung oder Abrüstung / Stilllegung) sowie 

die Prüfung des vorhandenen Leitungsbestandes.76 

Durch das Gemeindegebiet verlaufen zudem Erdöl- und Produktenleitung mit überregionaler Bedeutung. 

Abfall77 

Der Landkreis Saalekreis ist als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger für die Entsorgung von in Haushalten 

anfallenden Abfällen zuständig. Er bedient sich hierbei der Entsorgungsgesellschaft Saalekreis mbH (EGS). 

Seit Januar 2020 wird ein neuer Wertstoffhof auf dem ehemaligen CARE-Gelände in Teutschenthal Bahnhof 

durch die Entsorgungsgesellschaft Saalekreis mbH betrieben. Zeitgleich wurde die bisherige Annahmestelle auf 

dem Bauhofgelände in Teutschenthal geschlossen.  

Eine weitere Annahmestelle für Grün & Strauchschnitt gibt es im OT Asendorf (An der L164). Diese wird durch 

die Mitteldeutsche Umwelt- und Entsorgungs GmbH (MUEG) betrieben.  

Östlich von Langenbogen wird das Abfallzwischenlager Bennstedt betrieben. Darüber hinaus besteht ein laufen-

des Genehmigungsverfahren (Planfeststellung, Phase allg. Vorprüfung Einzelfall nach § 7 UVPG) für die Deponie 

Köchstedt.  

  

 
75 LEP LSA 2010, Z 136 Vorranggebiete für Rohstoffgewinnung: VI. Speicherfeld Teutschenthal-Bad Lauchstädt 
76 Stellungnahme MITNETZ GAS vom 29.04.2021, https://www.mitnetz-gas.de/ver%C3%B6ffentlichungspflichten/ver%C3%B6ffentli-
chungspflichten-gas/netzkarte; https://www.vng-gasspeicher.de/speicherstandorte  
77 Abfallwirtschaftskonzept des Landkreises Saalekreis 2016 bis 2025, Stand: Oktober 2015; Gemeinde Teutschenthal: (www.gemeinde-
teutschenthal.de/de/aktuelles/geplanter-wertstoffhof.html) 

https://www.mitnetz-gas.de/ver%C3%B6ffentlichungspflichten/ver%C3%B6ffentlichungspflichten-gas/netzkarte
https://www.mitnetz-gas.de/ver%C3%B6ffentlichungspflichten/ver%C3%B6ffentlichungspflichten-gas/netzkarte
https://www.vng-gasspeicher.de/speicherstandorte
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 Digitalisierung, Breitbandversorgung78 

Eine leistungsstarke Breitbandinfrastruktur ist heute ein wesentlicher Standortfaktor ς sowohl für Unternehmen 

(Gewerbe, Handwerk, Dienstleistung) als auch für Bürgerinnen und Bürger (z.B. Onlineshopping, Streaming-

Dienste usw.) und ist somit Voraussetzung für Wettbewerbsfähigkeit, wirtschaftliches Wachstum und letztlich 

auch für die Lebensqualität der Einwohner/-innen. In Hinblick auf steigende digitale Angebote und Dienstleis-

tungen, aber auch aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und der damit verbundenen zunehmenden Nut-

ȊǳƴƎ Ǿƻƴ αIƻƳŜƻŦŦƛŎŜά ǿƛǊŘ ŘƛŜ .ǊŜƛǘōŀƴŘǾŜǊŦǸƎōŀǊƪŜƛǘ ŀǳŎƘ ƛƳ ǇǊƛǾŀǘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘ ȊǳƪǸƴŦǘƛƎ ƴƻŎƘ ǎǘŅǊƪŜǊ ŀƴ .Ŝπ

deutung gewinnen.  

Bereits seit 2018 existiert im Ortsteil Steuden ein öffentlicher Wlan-Hotspot, der zwei Stunden kostenlosen Zu-

gang zum Internet im Bereich des Spielplatzes und am Dorfanger bietet.  

Laut dem Breitbandatlas des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) ist in der Ge-

meinde Teutschenthal eine Breitbandverfügbarkeit mit Übertragungsraten von 50 MBit/s nahezu flächenhaft, 

d.h. in 94 % der Haushalte, vorhanden. Ca. 84% der Haushalte erreichen theoretisch auch Bandbreiten von mind. 

100MBit/s (Stand: 04/2021). Ab der Verfügbarkeit von Bandbreiten ab 200Mbit/s bestehen jedoch erhebliche 

Defizite insbesondere in den ländlicheren Ortsteilen (52%).  

Abb. 14: private Breitbandverfügbarkeit >50Mbit/s Abb. 15: private Breitbandverfügbarkeit >200Mbit/s 

   
Quelle: Geoinformation © Bundesamt für Kartographie und Geodäsie (www.bkg.bund.de)/ © Bundesministerium für Verkehr und 

digitale Infrastruktur / © TÜV Rheinland, Stand 16.04.2021, abgerufen am 02.06.2021 

Die verfügbaren Bandbreiten werden daher den heutigen Ansprüchen kaum mehr gerecht, sodass beim Breit-

bandausbau noch hoher Handlungsbedarf besteht. 

Seit dem Jahr 2020 wurden daher durch die envia TEL in mehreren Industrie- und Gewerbegebieten der Ge-

meinde eine leistungsstarke Glasfaserinfrastruktur verlegt. Hierzu zählen das Gewerbegebiet Zscherben-Ost, 

Gewerbe- und Mischgebiet An der Schnellbahn OT Holleben, Gewerbegebiet An der Lauchstädter Straße OT 

Angersdorf, Industriegebiet Die langen Klägen OT Angersdorf sowie der Gewerbepark II im OT Eisdorf. Den an-

sässigen Unternehmen und Gewerbetreibenden steht nun Highspeed-Internet zur Verfügung, das je nach Bedarf 

Übertragungsgeschwindigkeiten bis 10 Gigabit pro Sekunde ermöglicht.79  

Ebenfalls 2020 begann der geförderte NGA-Breitbandausbau in ŘŜƴ ǎƻƎŜƴΦ α²ŜƛǖŜƴ CƭŜŎƪŜƴά ƛƳ {ŀŀƭŜƪǊŜƛǎ 

(ELER-Projekt), der voraussichtlich im Jahr 2022 abgeschlossen werden soll. Dabei soll ab 2021 auch in der Ge-

meinde Teutschenthal der Ausbau mit zukunftsfähiger Gigabit-Glasfaserinfrastruktur erfolgen. Insgesamt sollen 

 
78 Der Breitbandatlas ς 2021 BMVI /TÜV Rheinland (Stand: 16.042021) 
www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/Breitbandatlas-Karte/start.html; https://breitband.sachsen-anhalt.de/breit-
bandausbauprojekte/ausschreibungen/  
79 https://gigabitnetz.enviatel.de/ausbaugebiete/; https://gigabitnetz.enviatel.de/neuigkeiten/superschnelle-glasfaser-anbindungen-
fuer-firmen-in-teutschenthal/  

200 Mbit/s  50 Mbit/s  

http://www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/Breitbandatlas-Karte/start.html
https://gigabitnetz.enviatel.de/ausbaugebiete/
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589 Haushalte vom Breitbandausbau profitieren, wobei die Schwerpunkte die Ortsteile Steuden, Dornstedt und 

Asendorf darstellen. Der Ausbau erfolgt durch die Telekom Deutschland GmbH.  

Zudem befinden sich seitens der Deutschen Glasfaser folgende FTTH-Projekte (Glasfaser bis ins Gebäude) in 

Planung:80     

¶ Angersdorf, Schlettau, Beuchlitz, Holleben und Zscherben 

¶ Teutschenthal Bahnhof und Langenbogen 

¶ Teutschenthal und Eisdorf 

Mit dem voraussichtlichen Abschluss des geförderten FTTH-Breitbandausbaus der Telekom und des eigenwirt-

schaftlichen FTTH- Breitbandausbaus der Deutschen Glasfaser im Jahr 2022 wird die Gemeinde Teutschenthal 

über eine nahezu flächendeckende gigabitfähige FTTH-Infrastruktur verfügen. Ausgenommen davon sind nach-

gegenwärtigem Stand Köchstedt, Etzdorf sowie Teile von Steuden, Angersdorf und Holleben. Diese Bereiche 

werden derzeit von der Telekom mit bis zu 250 Mbit/s versorgt. In Köchstedt ist allerdings ein Gigabitausbau 

durch die Deutsche Glasfaser geplant.81  

 
80www.saalekreis.de/de/breitbandausbau.html;  www.deutsche-glasfaser.de/netzausbau/  
81 Stellungnahme Saalekreis Stabstelle Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus vom 16.03.2022 

http://www.saalekreis.de/de/breitbandausbau.html
http://www.deutsche-glasfaser.de/netzausbau/
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10 Bauliche Entwicklung, Städtebau und Wohnen 

 Bauleitplanung82 

Flächennutzungsplanung (FNP)83 

Der Gemeinderat von Teutschenthal hat in der Sitzung am 07.07.2020 die Erstellung eines ganzheitlichen und 

nachhaltigen Flächennutzungsplanes (FNP) beschlossen (Aufstellungsbeschluss) und damit einen wichtigen 

Grundstein für eine zielgerichtete Entwicklung der Gemeinde Teutschenthal gelegt. 

Momentan bestehen für die Ortschaften Teutschenthal, Zscherben und Holleben keine rechtskräftigen Flächen-

nutzungspläne (Entwurfsstadium). Dies hat zur Folge, dass die Bauleitplanung bzw. die (bauliche) Entwicklung 

der Gemeinde seit Gründung der Einheitsgemeinde Teutschenthal im Jahr 2010 nur langsam verläuft. Lediglich 

die Ortschaften Langenbogen, Steuden, Dornstedt und Angersdorf verfügen über fortgeltende Flächennutzungs-

pläne, welche noch zu Zeiten ihrer Eigenständigkeit erstellt worden sind. 

Bebauungspläne (B-Pläne) 

Im Gebiet der Gemeinde Teutschenthal bestehen zahlreiche rechtskräftige Bebauungspläne für Wohnbebauun-

gen, aber auch für gewerbliche Flächen oder Sondergebiete für Photovoltaik- bzw. Windkraftanlagen (Ą siehe 

Tab. 17).  Hinzu kommen B-Pläne, die sich noch im laufenden Aufstellungsverfahren befinden und bisher nicht 

rechtskräftig sind bzw. deren Rechtskraft per Beschluss aufgehoben wurde.  

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ р ƛƴ !ƴƎŜǊǎŘƻǊŦ α5ƛŜ ƭŀƴƎŜƴ YƭŅƎŜƴά, 1. Änderung (Vorentwurf) 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ мт ƛƴ 5ƻǊƴǎǘŜŘǘ α!Ƴ !ƳǎŜƭǿŜƎά 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ мф α!ƎǊŀǊ-Energie-tŀǊƪ 9ǘȊŘƻǊŦά όt±-Anlage) in Steuden/Etzdorf 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ нл ƛƴ 5ƻǊƴǎǘŜŘǘ α9ǊǿŜƛǘŜǊǳƴƎ LƴŘǳǎǘǊƛŜƎŜōƛŜǘ 9ǘȊŘƻǊŦά 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ нн ƛƴ ¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ α{ƻƭŀǊǇŀǊƪ .ŜǘǊƛŜōǎƎŜƭŅƴŘŜ D¢{ DƳōIά ό±ŜǊŦŀƘǊen soll wieder aufge-

nommen werden)  

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ нр α{ƻƴŘŜǊƎŜōƛŜǘ [ŜōŜƴǎƳƛǘǘŜƭ- ǳƴŘ 5ǊƻƎŜǊƛŜƳŀǊƪǘά ό±ƻǊŜƴǘǿǳǊŦύ  

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ нт ƛƴ IƻƭƭŜōŜƴ α{ƻƭŀǊǇŀǊƪ ŀƴ ŘŜǊ !мпоά 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ ну α²ƻƘƴŜƴ ŀƳ aǸƘƭƎǊŀōŜƴά ƛƴ IƻƭƭŜōŜƴκ.ŜƴƪŜƴŘƻǊŦ 

¶ B-tƭŀƴ bǊΦ ол α!ƎǊƛ-PhotovoltaikanaƭƎŜά όt±-Anlage) in Teutschenthal 

¶ Aufgehoben am 09.09.2020: Vorhaben- ϧ 9ǊǎŎƘƭƛŜǖǳƴƎǎǇƭŀƴ bǊΦ о αYƻƴŘƛ-aŀǊƪǘ ŀƴ ŘŜǊ ½ǳŎƪŜǊŦŀōǊƛƪά 

Von den rechtskräftigen Bebauungsplänen sind viele Gebiete hinsichtlich ihrer Nutzungsbestimmung (z.B. Woh-

nen) bereits vollständig ausgelastet bzw. das geplante Vorhaben wurde realisiert. Darüber hinaus besteht in 

Teutschenthal und Eisdorf (Kopfweg, Hinter dem Bauernteiche) noch freies Wohnbauflächenpotenzial innerhalb 

der bestehenden B-Plangebiete. 

Als grundsätzliche Zielstellung der zukünftigen baulichen Entwicklung gilt es im Hinblick auf eine nachhaltige 

Flächenentwicklung durch eine Verringerung der Neuinanspruchnahme von Flächen bei gleichzeitiger Innen- vor 

Außenentwicklung diese bestehenden Potenzialflächen vorrangig zu nutzen. Darüber hinaus sind bestehende 

Baulücken und Brachen in den Ortsmitten zu entwickeln. Die künftige bauliche Entwicklung ist auch an den vor-

handenen ÖPNV-/SPNV-Achsen zu orientieren, um eine Erschließung von Beginn an sicherzustellen und dabei 

einen Beitrag zur Stärkung des ÖPNV zu leisten.  

Die Neuausweisung von Wohnbauflächen und gewerblichen Flächen ist mit der Aufstellung des Flächennut-

zungsplanes vorzunehmen. 

 
82 https://lksk.themenbrowser.de/umn_sk/xplan/ort.php?idorte=6&landkreis=Landkreis%20Saalekreis 
83 https://www.gemeinde-teutschenthal.de/de/buergermeister/der-flaechenutzungsplan-ein-grundstein-zur-entwicklung-von-teut-
schenthal.html 
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Tab. 17: Übersicht Bebauungsplangebiete 

Art des B-Plans Bezeichnung der Planung Rechtskräftig seit 
Realisierung/ 

freie Bauplätze 

Angersdorf    

Gemischte Baufläche (MI) B-Plan Nr. 1/91 "Angersdorf Bahnhof" 2002 0,48 ha SO offen 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 2 "Schänkberg", 1. Änderung 2006 ca. 50% offen 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 4/92 "Lindenring", vereinfachte Änderung 1994 realisiert 

Industrie (GI) B-tƭŀƴ bǊΦ р α5ƛŜ ƭŀƴƎŜƴ YƭŅƎŜƴά LƴŘǳǎǘǊƛŜƎŜōƛŜǘ 
1993, Änderungs-
verfahren läuft 

ca. 30% offen 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 6 "Am Eichenfeld" 1995 realisiert 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 8 "Am Eichenfeld", 2. BA 1998 realisiert 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 11 "Eichenweg"  1999 realisiert 

Wohnen (W) B-Plan Nr. 13 "Neue Siedlung, Mühlberg" - realisiert 

Satzung Entwicklungssatzung "Mühlberg"  - realisiert 

Sondergebiet  VEP Nr. 2 "Neubau Einkaufszentrums An der Lauchstädter Straße" 1992 realisiert 

Wohnen (W) ±9t bǊΦ мл α{ǇŜǊƭƛƴƎǎōŜǊƎά - realisiert 

Satzung 9ƛƴōŜȊƛŜƘǳƴƎǎǎŀǘȊǳƴƎ α!ǳŜƴǿŜƎά 2020 realisiert 

Dornstedt    

Gewerbe (GE) BP Nr. 1 "An der Birnenstraße"  Keine Rechtskraft 100% belegt (mit PV) 

Wohnen (WA) BP Nr. 2 "An den Angerkabeln" 1995 100% belegt 

Wohnen (WA) BP Nr. 3 "Pappelweg"  2000 100% belegt 

Sondergebiet Wind VEP Nr. 2 "Windpark Dornstedt", 1. Änderung 2005 Vorhaben realisiert 

Industrie (GI) BP Nr. 20 "Erweiterung Industriegebiet Etzdorf"  2017 Realisierung offen 

Wohnen (WA) .t bǊΦ мт α!Ƴ !ƳǎŜƭǿŜƎά - In Aufstellung 

Holleben    

Sondergebiet (S) BP Nr. 1 Ausbildungszentrum der Bauindustrie 1993 Vorhaben realisiert 

Gewerbe-/Mischgebiet (GE & MI) BP Nr. 2 An der Schnellbahn Holleben 1994 
z.T. belegt, 

ca. 1,2 ha freie Fläche GE/MI 

Wohnen (W) VEP Nr. 2 Wohngebiet III Thomas-Müntzer-Str. 1993 100 % belegt 

Wohnen (W) BP Nr. 3 Wohngebiet II Thomas-Müntzer-Str. 1994 100 % belegt 
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Art des B-Plans Bezeichnung der Planung Rechtskräftig seit 
Realisierung/ 

freie Bauplätze 

Wohnen (W) BP Nr. 4 Weinbergstraße 1995 100 % belegt 

Wohnen (W) BP Nr. 5 Wohngebiet Am Weinbergholz 2004 100 % belegt 

gemischtes Baugebiet (M) BP Nr. 6 Gewerbe- und Wohnpark Holleben 1995 Realisierung offen 

Mischgebiet (M) BP Nr. 7 Am Karnickelberg 1995 100 % belegt 

Gewerbe (G) VEP Transportbetonwerk 1992 ? 

Wohnen (WA) BP Nr. 8 In der Aue, 1.wesentliche Änderung (Stand: Mai 2009) 2009 aufgegeben 

Wohnen (WA) BP Nr. 8 In der Aue, teilw. Änd. BP 1, Ausbildungszentrum 1998 aufgegeben 

Sondergebiet Biogas vBP Nr. 12 Sondergebiet Biogas in der Gemarkung Holleben 2009 Vorhaben realisiert 

Sondergebiet   BP Nr. 27 Solarpark an der Autobahn A143- Holleben - In Aufstellung 

Wohnen .t bǊΦ ну α²ƻƘƴŜƴ ŀƳ aǸƘƭƎǊŀōŜƴά ƛƴ IƻƭƭŜōŜƴκ.ŜƴƪŜƴŘƻǊŦ - In Aufstellung 

Langenbogen    

Wohnen (WA) BP Nr. 1 Eisleber Breite Langenbogen Keine Rechtskraft realisiert 

Wohnen (WA) BP Nr. 2 A Bauernsiedlung Langenbogen 1993 realisiert 

Wohnen (WA) BP Nr. 2 B Bauernweg Langenbogen 1993 realisiert 

Wohnen (WR) VEP Nr. 7 Alte Gärtnerei Langenbogen, 1.Änderung 2005 - 

Sondergebiet Photovoltaik vBP Nr. 15 PV-Freiflächenanlage ehem. Zuckerfabrik Langenbogen 2014 - 

Wohnen B-Plan Nr. 23 Wohnen an der Welle, Langenbogen 23.06.2021 - 

MI-GE BP MI-GE Alte Zuckerfabrik Langenbogen  
Entwurf vom März 

2017 
In Aufstellung/ruht momentan 

gemischtes Baugebiet (M) VEP Nr. 3 Hotelkompl.,Wohnanl., Einkaufszentr. Langenbogen - Keine Rechtskraft erlangt 

Gewerbe (G) BP Gewerbegebiet Am Dachsberg Langenbogen, Änderung 2006; 2013 Ca. 80% realisiert 

Sondergebiet Photovoltaik BP Nr. 18 Photovoltaik nördlich der B 80 20.01.2021 realisiert 

Steuden    

Wohnen (WR) BP Nr. 1 "An der Etzdorfer Straße", 1. vereinf. Änderung 1996 100% belegt 

Sondergebiet Photovoltaik .t bǊΦ мф α!ƎǊŀǊ-Energie-tŀǊƪ 9ǘȊŘƻǊŦά όt±-Anlage) in Steuden/Etzdorf - In Aufstellung 

Teutschenthal    

gemischtes Baugebiet (MI)/Wohnen 
(WA) 

BP Nr. 1.1 Kopfweg, 4. Änderung 1999 70 offene Bauplätze 
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Art des B-Plans Bezeichnung der Planung Rechtskräftig seit 
Realisierung/ 

freie Bauplätze 

Wohnen BP Nr. 2 Hinter dem Bauerteiche 1994 30 offene Bauplätze 

Gewerbe (G) BP Nr. 3 Gewerbegebiet II Keine Rechtskraft realisiert 

Sondergebiet Erneuerbare Energie BP Sondergebiet An der Ober-Bluhn 2014 realisiert 

Wohnen (W) BP Nr. 9 Amselweg 1997 realisiert 

Gewerbe (G) .t bǊΦ мо αtƻǎǘǎǘǊŀǖŜά 2011 realisiert 

Gewerbe (G) VEP Nr. 2 Bauschuttrecyclinganlage 1992 - 

Gewerbe (G) VEP Nr. 4 "Tankstelle Lauchstädter Straße" 1992 realisiert 

Wohnen (W) VEP Nr. 6 Aug.-Bebel-Hof/Am Stadion 1996 realisiert 

Gewerbe (G) VEP Nr. 9 Speditionshof u. Betonmischanlage 1997 realisiert 

Mischgebiet  vBP (vorzeitiger) Nr. 11 SB Markt Hallesche Straße - Verfahren nicht weitergeführt 

Sondergebiet Photovoltaik vBP Nr.14 Photovoltaik-Freiland-Kraftwerk Teutschenthal OT Köchstedt 2011 realisiert 

Sondergebiet Photovoltaik vBP Nr. 21 Solarpark ehemalige Kiesgrube Eisdorf, E 02/2020 2020 - 

Sondergebiet Photovoltaik BP Nr. 18 Photovoltaik nördlich der B80 20.01.2021 Im Bau 

Sondergebiet Photovoltaik vBP Nr. 22 Solarpark Betriebsgelände GTS GmbH Teutschenthal Bahnhof - 
Verfahren soll wieder 
aufgenommen werden 

Gewerbe (G) vBP Nr. 24 Weiterentwicklung Gewerbepark II, Teutschenthal 23.12.2020 Realisiert 

Sondergebiet Lebensmittelmarkt BP Nr. 25 Sondergebiet Lebensmittelmarkt - In Aufstellung 

Sondergebiet Lebensmittelmarkt BP Nr. 26 Einkauf Poststraße/Kopfweg - In Aufstellung 

Sondergebiet Photovoltaik BP Nr. 30 α!ƎǊƛ-tƘƻǘƻǾƻƭǘŀƛƪŀƴƭŀƎŜά όt±-Anlage) in Teutschenthal - In Aufstellung 

Zscherben    

Wohnen (WA) BP Nr. 1 B An der alten Zscherbener Landstraße, 2. Änderung 1998 100% belegt 

Gewerbe (GE) BP Nr. 2 Gewerbegebiet Zscherben Ost, 2. vereinf. Änderung 2001 3 bis 4 Grundstücke 

Wohnen (WA) BP Nr. 3 Am Schanzkorb, 3. Änderung  2001 100% belegt 

Gewerbe (G) VEP Nr.1 Produktionshalle für Druckerz. Büroanbau 1991 Vorhaben realisiert 

Mischgebiet (M) vBP Gemeindezentrum Zscherben k.A. Verfahren aufgegeben 

Einbeziehungssatzung nach § 34(4) 
BauGB 

Einbeziehungssatzung "Am Gartenweg"  2013 Vorhaben realisiert 

* Stand: 06/2022
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 Fördergebietskulisse der Städtebauförderung 

{ŀƴƛŜǊǳƴƎǎƎŜōƛŜǘ α¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ ²Ŝǎǘά 

Seit 1997 wuǊŘŜƴ ƛƳ {ŀƴƛŜǊǳƴƎǎƎŜōƛŜǘ α¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ ²Ŝǎǘά ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ ŘƛŜ {ǘǊŀǖŜƴ 

ǳƴŘ ŘŜǊŜƴ ōŜƎƭŜƛǘŜƴŘŜ !ƴƭŀƎŜƴ Ƴƛǘ CǀǊŘŜǊƳƛǘǘŜƭƴ ŀǳǎ ŘŜƳ [ŀƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳ α{ǘŅŘǘŜōŀǳƭƛŎƘŜ {ŀƴƛŜǊǳƴƎǎƳŀǖπ

ƴŀƘƳŜ ƛƳ ƭŅƴŘƭƛŎƘŜƴ .ŜǊŜƛŎƘά ŀǳǎƎŜōŀǳǘΦ  

Mit Gemeinderatsbeschluss ǾƻƳ мсΦмнΦмффф ǿǳǊŘŜ ŘƛŜ ŦǀǊƳƭƛŎƘŜ {ŀǘȊǳƴƎ ǸōŜǊ Řŀǎ {ŀƴƛŜǊǳƴƎǎƎŜōƛŜǘ α¢Ŝǳǘπ

schenthal Westά beschlossen. Das Sanierungsgebiet ist auf ca. 22 ha festgelegt. Die Durchführung erfolgte im 

vereinfachten Verfahren, somit erfolgt keine Erhebung von Ausgleichsbeträgen nach Abschluss der Sanierungs-

maßnahme.  

Auf der Grundlage der Satzung wurden im Sanierungsgebiet aufgezeigte städtebauliche Missstände durch städ-

tebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert. Eine direkte Förderung von privaten Baumaßnahmen 

im Sanierungsgebiet durch die Gemeinde erfolgte bisher nicht. Die Schlussabrechnung vom Sanierungsgebiet 

α¢ŜǳǘǎŎƘŜƴǘƘŀƭ-²Ŝǎǘά ŜǊŦƻƭƎǘŜ ƛƳ WŀƘǊ нлмфΦ  

Städtebauförderung ab 2020 

Die Gemeinde Teutschenthal ist derzeit in keinem Programm der Städtebauförderung aufgenommen. Aufgrund 

der bestehenden städtebaulichen Missstände und funktionalen Defizite soll der Fokus zukünftig auf einer Pro-

grammaufnahme mit einem Fördergebiet innerhalb des Grundzentrums Teutschenthal liegen.   

 Dorferneuerungsverfahren84 

Das Dorferneuerungsprogramm war in den späten 1990er bzw. frühen 2000er Jahren fester Bestandteil bei der 

Entwicklung ländlicher Räume. Im Gebiet der heutigen Gemeinde Teutschenthal waren folgende Ortsteile im 

Dorferneuerungsprogramm (DE-Programm) aufgenommen oder verfügen über ein Dorferneuerungsplan:  

Tab. 18: Dorferneuerungsverfahren nach Ortsteilen 

Ortschaft Ortsteile Dorferneuerungsplan  Aufnahme DE-Programm 

Angersdorf  Angersdorf nein nein 

Dornstedt Dornstedt ja 1994-1998 

Asendorf ja nein 

Holleben Holleben ja 1997-2001 

Benkendorf ja nein 

Beuchlitz nein nein 

Langenbogen Langenbogen ja 2002-2006 

Steuden Steuden ja 2001-2006 

Etzdorf ja 2002-2006 

Teutschenthal Teutschenthal nein nein 

Eisdorf nein nein 

Köchstedt ja 2003-2006 

Zscherben Zscherben ja 1999-2003 

Wesentliche Entwicklungsziele der damaligen Dorferneuerungsplanungen (DE-Pläne) gelten bis heute fort: 

- Schutz baulicher Denkmäler und Bewahrung regionaler Bautradition 
- Nachnutzung leerstehender Gebäude, alternative Nutzungen 
- Modernisierung von Wohngebäuden zur Verbesserung der Wohnverhältnisse 
- Instandsetzung und Ausbau des Wegenetzes (Straßen, Wege, Plätze)  
- Entwicklung von Rad- und Wanderwegen 

 
84 Stellungnahme ALFF Süd vom 27.04.2021 
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Bei Maßnahmen zur Sanierung, Umbau oder Modernisierung der dörflichen Bausubstanz sind die formulierten 

Gestaltungsempfehlungen der DE-Pläne vom Grundsatz her weiterhin gültig und insbesondere bei der Förde-

rung privater Sanierungsmaßnahmen entsprechend zu berücksichtigen.  

 Boden- und Flurneuordnungsverfahren85  

Das Gebiet der Gemeinde Teutschenthal ist tlw. vom laufenden CƭǳǊōŜǊŜƛƴƛƎǳƴƎǎǾŜǊŦŀƘǊŜƴ αaƛƭȊŀǳκYƭƻōƛƪŀǳά 

gemäß §87 FlurbG betroffen. Die Zuständigkeit liegt beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

(ALFF Süd).  

Verfahren 
Verfahrens-

fläche 
Verfahrensstand 

Milzau/Klobikau 

(nach §87 FlurbG) 

Nr. 611-47 MQ 018 

1.389 ha 

OT Holleben,  

Flur 10 & 11 

- Wege ς und Gewässerplan mit landschaftspflegerischem Begleitplan 

(Plan nach § 41 FlurbG erledigt) Ą  die letzten Maßnahmen des Planes 

über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen werden voraus-

sichtlich im Jahr 2022 realisiert (Wegebaumaßnahmen usw.) 

- Danach wird die weitere Bearbeitung zur Neueinteilung der Eigentums-

flächen im Verfahrensgebiet fortgesetzt. 

Für das laufende Flurbereinigungsverfahren wurden folgende Verfahrensziele definiert: 

- Verteilung des Landverlustes auf großen Kreis von 
Eigentümern & Ordnung ländlicher Grundstücke 

- Arrondierung von Flurstücken gleicher Eigentümer 
- Regelung Bewirtschaftungs- und Pachtverhältnisse 
- Verbesserung der örtlichen Infrastruktur 

- Stärkung der ökologischen Verhältnisse 
- Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbe-

dingungen in der Forst- und Landwirtschaft 
- Förderung der allgemeinen Landeskultur und 

der Landentwicklung 

Auch künftig können durch Bodenordnung in Flurbereinigungsverfahren die Verfügbarkeit von Flächen für Maß-

nahmen des Schutzes vor Erosion, des Gewässerschutzes im Sinne der WRRL, der Landschaftspflege oder des 

Naturschutzes unterstützt werden, insbesondere auch durch kleinräumige Verfahren nach § 91 FlurbG bzw. 

nach § 103a ff. FlurbG. 

 Denkmalbestand86 

Kulturdenkmale sind als prägender Bestandteil der Kulturlandschaft zu erhalten, zu schützen und zu pflegen. Bei 

öffentlichen und privaten Planungen und Baumaßnahmen sind daher die Belange der Denkmalpflege und des 

Denkmalschutzes zu berücksichtigen. Im Gebiet der Gemeinde Teutschenthal werden im Bereich der Baudenk-

malpflege rund 58 Einzelbaudenkmäler und diverse Kleindenkmäler beim zuständigen Landesamt für Denkmal-

pflege und Archäologie Sachsen-Anhalt gelistet.  

Als bedeutsame Denkmalbereiche sind der Ortskern Schlettau, der Anger Asendorf, die Häusergruppe Rosa-

Luxemburg-Str. Benkendorf, Anger Burg Holleben, Straßenzug Mühlstr./Karl-Marx-Str. Holleben, ein Straßenzug 

Hauptstraße Zscherben zu nennen. In Teutschenthal sind geschützte Denkmalbereiche der Platz Oberteut-

schenthal und die sogen. Siedlung Neu-Jerusalem, im Ortsteil Bahnhof die Häusergruppe an Ostseite der Orts-

durchfahrtsstraße Teutschenthal-Bfh. & Häusergruppe am Bahnübergang.  

Bedeutsame Einzelbaudenkmäler in der Gemeinde Teutschenthal sind u.a. das Schloss Teutschenthal und das 

Rittergut Benkendorf jeweils mit angrenzender Parkanlage, das Schloss Köchstedt (Gutshaus), das Rittergut 

Beuchlitz oder das Vorwerk/Rittergut Etzdorf (Schrödersches Gut).  

 
85 Stellungnahme ALFF Süd vom 27.04.2021; https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flurneuordnung/ 
86 Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt: Denkmalverzeichnis der Bau- und Kunstdenkmale des Landes Sachsen-
Anhalt (Stand: 03/2021), Denkmalinformationssystem Sachsen-Anhalt, abgerufen 17.02.2021 
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Hinzu kommen zahlreiche Kirchen, Pfarrhöfe, einzelne Bauernhöfe oder Wohnhäuser, aber auch verschiedene 

technisch bedeutsame Bauwerke, wie z.B. die Eckmühle & Obermühle Teutschenthal, die Königliche Mühle Hol-

leben, die Kützingmühle Dornstedt oder der Wasserturm Teutschenthal.  

Die z.T. überregional bedeutsamen und ortsbildprägenden Bauwerke sind als historische Zeitzeugen entspre-

chend zu erhalten und zu sichern.  

Darüber hinaus stellen die Siedlungsgebiete vielerorts archäologische Kulturdenkmale dar, daher können bei 

Neuerschließung von Wohn- und Gewerbeflächen unter Umständen archäologische Kulturdenkmale berührt 

werden. Als Beispiele archäologischer Kulturdenkmale sind u.a. folgende zu benennen:87 

Ortschaften Obertägig sichtbare Strukturen von Bodendenkmalen 

Holleben Spornburg Weinbergholz, Wüstung Altholleben 

Langenbogen Wüstung "Dorfstede", Wasserburg "Alte Burg", Grabhügel Dachsberg & Lausehügel 

Teutschenthal  2x Grabhügel, Grabhügel "Galgenberg" 

Angersdorf Motte 

 

 Gebäude- und Wohnungsbestand nach Zensus 201188 

Aufgrund der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie wurde der für das Jahr 2021 geplante Zensus auf 

das Jahr 2022 verschoben. Da somit zum Zeitpunkt der IGEK Erarbeitung keine aktuellen Zensus Daten vorliegen, 

werden nachfolgend die Daten des ZENSUS 2011 zu Grunde gelegt.  

Baujahr, Gebäudetyp & Anzahl Wohnungen 2011 

Gemäß dem Zensus 2011 wurden für das Gebiet der Gemeinde Teutschenthal 4.452 Gebäude mit Wohnraum 

und insgesamt 6.548 Wohnungen erfasst. Die Anzahl der Gebäude setzt sich dabei aus 4.388 reinen Wohnge-

bäuden, 3 Wohnheimen (9 WE) sowie 61 sonstigen Gebäuden mit Wohnraum (101 WE) zusammen. 

Abb. 16: Baujahr Gebäude mit Wohnraum 2011 

 
Stand: Zensus 2011 

Ein Fünftel der Gebäude in der Gemeinde Teut-

schenthal sind historische Gebäude mit Baujahr vor 

1919 (19,9%). Weitere 17,2% der Gebäude entstan-

den zwischen 1919 und 1948. Zu DDR-Zeiten, d.h. von 

1949 bis 1990, wurden 22,8% der Gebäude gebaut. 

Zwischen 1990 und 2000 setzte aufgrund der Subur-

banisierung auch in TeutsŎƘŜƴǘƘŀƭ ŘŜǊ α.ŀǳōƻƻƳά 

ein. Knapp ein Drittel der Gebäude (31,9%) entstand 

in diesem Zeitraum. Ab 2000 gingen die Bautätigkei-

ten wieder zurück, wonach bis zum Zensus 2011 etwa 

8,1 % der Gebäude errichtet wurden.   

Die Wohnbebauung in der Gemeinde Teutschenthal besteht überwiegend aus freistehenden Häusern (63,7%) 

bzw. aus Doppelhaushälften (22,7%). Reihenhäuser (11,1%) oder andere Gebäudetypen (2,5 %) sind nur verein-

zelt vorhanden. Fast 80 % der Gebäude (3.559) sind Einfamilienhäuser, 13% der Gebäude (576) besitzen zwei 

 
87 Denkmalinformationssystem Sachsen-Anhalt (https://lda.sachsen-anhalt.de/denkmalinformationssystem/), abgerufen am 22.02.2021 
88 Zensus 2011 vom 09.05.2011 - Gebäude und Wohnungen, Gemeinde Teutschenthal (Stand: 2021); https://atlas.zensus2011.de/; 

https://www.zensus2011.de/DE/Home/Aktuelles/DemografischeGrunddaten.html?nn=3065474 

https://atlas.zensus2011.de/
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Wohneinheiten. Zudem gibt es 239 Mehrfamilienhäuser mit 3 bis 6 Wohneinheiten, sowie 78 Mehrfamilienhäu-

ser mit mehr als 6 Wohneinheiten im Gebäude. 

Abb. 17: Gebäudetypen 2011 

 
Stand: Zensus 2011 

Abb. 18: Anzahl Wohneinheiten im Gebäude 2011 

 
Stand: Zensus 2011 

 

Eigentümer- & Nutzungsstruktur 2011 

Laut dem Zensus 2011 ist die absolute Mehrheit der Gebäude mit Wohnraum in Privatbesitz (92,6%) bzw. gehö-

ren 5,8% einer Gemeinschaft von Wohnungseigentümern. Lediglich 1,6% der Gebäude mit Wohnraum waren 

2011 in anderweitigem Eigentum, welches sich wie folgt aufgliedert:  

¶ Wohnungsgenossenschaft - 21 Gebäude (0,5%) 

¶ Kommune oder kommunales Wohnungsunterneh-

men - 24 Gebäude (0,5%)  

¶ Privatwirtschaftliches Wohnungsunternehmen ς  

6 Gebäude (0,1%) 

¶ Anderes privatwirtschaftliches Unternehmen ς  

16 Gebäude (0,4%) 

¶ Bund oder Land - 3 Gebäude (0,1%) 

¶ Organisation ohne Erwerbszweck (z.B. Kirche) ς  

3 Gebäude (0,1%) 

Abb. 19: Nutzungsstruktur Wohnungen 2011 

 
Stand: Zensus 2011 

Gemäß Zensus 2011 wurden über die Hälfte der 

Wohnungen vom Eigentümer bzw. von der Eigentü-

merin selbst bewohnt (64,0 %), weitere 31,4% wur-

den zu Wohnzwecken vermietet (auch mietfrei). Der 

Anteil an Wohnungen, die für Ferien- und Freizeit-

wohnen genutzt werden, war 2011 mit 0,2 % (d.h. 12 

WE) in der Gemeinde Teutschenthal kaum von Be-

deutung. Der Wohnungsleerstand betrug in der Ge-

meinde Teutschenthal laut Zensus 2011 ca. 4,4 % 

(d.h. 288 leerstehende Wohneinheiten). 

Grundsätzlich ist zu erwähnen, dass es sich bei zahlreichen Leerständen nicht primär um strukturellen Leerstand 

(d.h. zeitweiser Leerstand), sondern vielfach um nicht mehr marktfähige bzw. ruinöse Objekte handelt. Hierbei 

sollten gezielt Nachnutzungsperspektiven entwickelt oder alternativ auch Rückbaumaßnahmen geprüft werden.  
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 Baulandentwicklung und Wohnungsbau 

Entwicklung Wohnungsbestand und Bautätigkeit 2011 - 2020 

Für die Entwicklung des Wohnungsbestands und Bautätigkeiten der letzten 10 Jahre stellt die Wohnungsbe-

standsfortschreibung des Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt eine Datengrundlage dar. Demnach existier-

ten in der Gemeinde Teutschenthal zum Stichtag 31.12.2011 insgesamt 4.398 Wohngebäude und 6.551 Woh-

nungen. Im Jahr 2020 wurden 4.568 Wohngebäude gezählt, was einem Zuwachs von +170 neuen Wohngebäu-

den entspricht. Im gleichen Zeitraum erhöhte sich die Anzahl an Wohnungen um +193 Wohnungen auf 6.744 

Wohnungen im Jahr 2020. Die absolute Wohnfläche lag in der Gemeinde im Jahr 2020 bei insgesamt 629.100m².  

Im Zeitraum von 2011 bis 2019 wurden gemäß Statistik der Baufertigstellungen 160 neue Wohngebäude sowie 

194 Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden neu errichtet bzw. durch Sanierungs-/Umbaumaßnahmen 

für Wohnzwecke nutzbar gemacht. Die Bauaktivitäten konzentrierten sich vorrangig auf den Bau von Einfamili-

enhäusern, vereinzelt kamen auch Zweifamilien- bzw. Doppelhäuser hinzu. Im Jahr 2012 erfolgte außerdem die 

Fertigstellung von drei Mehrfamilienhäusern (MFH) mit insgesamt 28 Wohnungen. Statistische Daten zu Bauab-

gängen liegen für die Gemeinde ab dem Jahr 2017 vor, seitdem wurde der Rückbau von insgesamt 17 Gebäude/-

teilen mit 9 Wohnungen erfasst.   

Tab. 19: Bestand an Wohngebäuden & Wohnungen, Bautätigkeit (2011-2020) 89 

Wohnungsbestand  2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
Verände-
rung 2020 
zu 2011 

Wohngebäude 4.398 4.408 4.427 4.444 4.462 4.472 4.498 4.524 4.536 4.568 +170 

Wohnungen*  6.551 6.586 6.602 6.621 6.640 6.649 6.674 6.698 6.711 6.744 +193 

Wohnfläche** 
(1.000m²) 

604,2 606,9 609,8 612,4 614,8 616,1 619,5 622,8 624,7 629,1 +24,9 

Baufertigstellungen 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Summe 

Wohngebäude 12 10 20 18 18 14 27 26 15 - +160 

Wohnungen* 13 35 21 20 19 15 28 27 16 - +194 

Bauabgänge 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 Summe 

Gebäude/-teile - - - - - - 3 5 7 2 17 

Wohnungen* - - - - - - 3 3 3 - 9 

*in Wohn- und Nichtwohngebäuden  **in Wohngebäuden 

Wohnbauflächenpotenziale 

Für die Gemeinde Teutschenthal existieren diverse planungsrechtlich ausgewiesene Wohnbauflächen mit po-

tenziellen freien Bauplätzen (B-Pläne), welche derzeit kontinuierlich entwickelt und bebaut werden. Es zeigt sich 

eine positive Entwicklung des Wohnungsbestandes bzw. der Bautätigkeiten und auch eine steigende Nachfrage 

nach Wohnraum im ländlichen Umfeld von Halle/Saale. Dadurch besteht die Notwendigkeit auch weiterhin neue 

Wohnbauflächen für den Eigenheimbau zu erschließen, aber auch Brachflächen und Bestandsgebäude zu ent-

wickeln bzw. nachzunutzen.  

In Hinblick auf die demografische Entwicklung wird im Zuge der Aufstellung des einheitlichen Flächennutzungs-

planes der konkrete und zu erwartende Wohnbauflächenbedarf bestimmt und entsprechende Wohnbauflä-

chenausweisungen bzw. -anpassungen innerhalb des gesamten Gemeindegebietes vorgenommen werden müs-

sen. Der Schwerpunkt der Wohnbauflächenausweisung sollte grundsätzlich vorrangig auf dem Grundzentrum 

 
89 Statistische Ämter des Bundes und der Länder (2021): Regionaldatenbank Deutschland (GENESIS) - Wohnungsbestandsfortschreibung, 
Statistiken zu Baufertigstellungen und Baugenehmigungen, abgerufen 03.08.2021  
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Teutschenthal liegen. Aber auch die Ortschaften bieten gutes Entwicklungspotenzial als attraktive Wohnstand-

orte. Auf eine ausgewogene räumliche Verteilung der Wohnbauplätze innerhalb der Gemeinde ist Wert zu le-

gen. Hierbei ist zu beachten, dass diese der Eigenentwicklung bzw. der städtebaulichen Abrundung dienen und 

so die Innen- vor Außenentwicklung und den Erhalt historischer Ortslagen unterstützen.  

Kommunaler Wohnungsbestand/Genossenschaftlicher Wohnungsbestand  

Die Gemeinde Teutschenthal ver-

waltet 181 kommunale Wohnun-

gen, wobei sich die meisten kom-

munalen Wohnobjekte in der Ort-

schaft Teutschenthal konzentrie-

ren. Gegenwärtig stehen 53 Woh-

nungen leer, was einer Leerstand-

quote von ca. 29 % entspricht. Hier-

bei sind etwa 33 Wohnungen auf-

grund des Zustandes derzeit nicht 

vermietbar. 

Die Wohnungsgenossenschaft 

"Glück Auf" eG besitzt mehrere 

Wohnungen im OT Teutschenthal-

Bahnhof.90 

Darüber hinaus verfügt die Gemeinde Teutschenthal über Gebäude in kommunalem Eigentum, die ganz oder 

z.T. an Unternehmen/Dienstleistungen vermietet sind oder durch Vereine genutzt werden. Hierzu zählen bspw. 

folgende Objekte: 

¶ Angersdorf, Lauchstädter Straße 47 

¶ Angersdorf, Schlettauer Straße 3 

¶ Teutschenthal, Am Busch 19 

¶ Teutschenthal, Schafberg 3 

¶ Holleben, Ernst- Thälmann- Straße 54 

¶ Dornstedt, An der Schule 1 

¶ Langenbogen, Paul- Schmidt- Str. 1 

¶ Langenbogen, Paul- Schmidt- Str. 11 

 Städtebauliche Situation ς städtebauliche Missstände 

Zur Erfassung der städtebaulichen Situation in der Gemeinde Teutschenthal erfolgten im Mai/Juni 2021 meh-

rere Vor-Ort-Begehungen.  

Anhand der vielfältigen Bebauungsstrukturen in den einzelnen Ortslagen, lässt sich die Siedlungsentwicklung 

und die kontinuierliche Bautätigkeit in der Vergangenheit sehr gut ablesen. Die Ortslagen sind zum einen durch 

die historisch gewachsenen Ortskerne mit älterer dörflicher Bausubstanz (z.B. historische Bauernhäuser oder 

Gehöfte) und die typischen Siedlungserweiterungen mit Eigenheimen aus DDR-Zeiten geprägt. Vor allem in Teut-

schenthal-West und Teutschenthal-Bahnhof sind auch mehrere DDR-Plattenbauten vorhanden.  

Zum anderen wird die hohe Bedeutung der Gemeinde Teutschenthal als ländlicher Wohnstandort im Großraum 

Halle (Saale) deutlich. Dies zeigen die vielen großflächig erschlossenen Neubaugebiete mit Eigenheimen, die seit 

1990 in fast allen Ortschaften entstandeƴ ǎƛƴŘΣ ǳƳ ŘŜƳ ŘŀƳŀƭƛƎŜƴ ¢ǊŜƴŘ αwŀǳǎ ŀǳǎ ŘŜǊ tƭŀǘǘŜ ǳƴŘ ŀō ƛƴǎ ¦Ƴπ

ƭŀƴŘά ό{ǳōǳǊōŀƴƛǎƛŜǊǳƴƎύ ƎŜǊŜŎƘǘ Ȋǳ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ŀǎ ƎǊǀǖǘŜ ²ƻƘƴƎŜōƛŜǘ ǎǘŜƭƭǘ ƘƛŜǊōŜƛ Řŀǎ 9ƛƴ-/Zweifamilienhaus-

gebiet am αKopfwegά in Teutschenthal dar.  

 
90 www.wg-teutschenthal.de 

Grundlage: Wikipedia.de, 2021 



Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept der Gemeinde Teutschenthal 

Stand: Juni 2022 

Seite | 66 

In vielen Ortsteilen ist die positive Wirkung der Dorferneuerung der 1990er/2000er Jahre sowie die Sanierungs-

maßnahme im ländlichen Raum in Teutschenthal-West zu erkennen. Zahlreiche (Sanierungs-) Maßnahmen im 

öffentlichen Straßenraum oder am Gebäudebestand trugen zum Erhalt der historischen Bausubstanz, der Ver-

besserung der Infrastruktur und zur Verbesserung des Ortsbildes bei.  

Aufgrund der Attraktivität als Wohnstandort fällt der Leerstand in der Gemeinde insgesamt eher gering aus, 

auch der Sanierungsstand der Gebäude ist eher gut bis sehr gut. Trotz eines überwiegend eher positiven Ge-

samteindrucks in Bezug zur Gebäudesubstanz, sind dennoch in nahezu allen Ortsteilen bauliche oder gestalteri-

sche Missstände bzw. markante Leerstände zu verorten. Diese fallen aufgrund der sonst gut erhaltenen Gebäude 

daher umso stärker ins Auge und sind z.T. ortbildprägend. 

Auch ist in der Gemeinde eine Dynamik zur Nachnutzung von innerörtlichen Baulücken und Brachflächen er-

kennbar, die (z.T. nach Abriss der bestehenden Gebäude) mit Eigenheimen wieder bebaut wurden. Schwerpunkt 

der innerörtlichen Brachflächenentwicklung sind weiterhin vor allem denkmalgeschützte größere Gebäudekom-

plexe (z.B. ehem. LPG in Teutschenthal). Ein weiterer prioritärer Handlungsschwerpunkt liegt in der Gemeinde 

Teutschenthal jedoch auf der Straßen- und Wegeinfrastruktur, vor allem die Gehwege weisen vielerorts erheb-

lichen Sanierungsbedarf auf.   

Nachfolgend werden markante (städtebauliche) Missstände der einzelnen Ortschaften anhand der abgebildeten 

Fotos (©KEWOG Städtebau GmbH) veranschaulicht, wobei diese nur Beispiele der bestehenden städtebaulichen 

Problemfelder darstellen und in keinem Fall als vollständig zu betrachten sind. 

Angersdorf 
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Dornstedt  

   

   

   

 

Dornstedt OT Asendorf 

   

   
























































































































































